
Wiesbsdener taiiblafl
Gegründet 1852

Expedition : Langgaffe Ro . 27 .

M 270 . Sonntag - en 18 , November 1883

161 Ecke der Langgasse und Sehützenhofstrasse .

Haarnhrkettsn 10930
5010

Ber . Gewerbetteibeuder Eiugetr . Geuofienschaft ^

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .

Handlungen . 9731

debr . Hirschkäfer
Langgaffe 32 , tut . Adler " .

Gnmmi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

Gummi - Unt erlag en

in acht verschiedenen Sorten bester Qualität empfehlen zu
herabgesetzten Preisen .

Irrigateure mit Blechkasten , complet von Mk . 2 . 75
an , empfehlen

Möbel - Magazin
von

MF Gegründet 1822 . 7164

Schmnekfedern waschen , gefärbt
^

u .
gekraust zu den billigsten Preisen . J . Quirein ,
7 kl . Bnrgstrahe 7 , vis - ä -vis dem „ Coln . Hof " .

passend für Weihnachts - Geschenke , werden für 2 und 3 Mark
geflochten . Die neuesten Muster liegen zur gefälligen Ansicht
bereit bei

Ä " ' B. Spiesherger , Coiffeur , ÄS '

= Gesetzlich geschützt .
•— ~

Anerkannt das beste Putzmittel für Osten .

Zu haben in allen Material - und Colonialwaaren -

19 Friedrichstraße 19 ,
110

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

undKastenmövel , Spiegel , Betten , sowie cvmpl . Einrichtungen .

Mein Commisfionslager holländischer Cigarre «

ePpsehle zu Fabrikpreisen von 5 bis 18 Mark per ICO Stück

( rür feine Marken ) .

8147 Herrmann Saemann
, Kramplatz 1 .

Möbel - Magazin

Restaurant Engel
empfiehlt für die Sonntage und gesellige Veranstaltungen

den geheizten Gartensaal .

Reichhaltige Speisenkarte , sowie äusser den bekannten Bieren achtes
Kulmbacher Export - Bier (J . W . Reichel ) . 12126

Heinrich Sperling , Tapezircr ,
8 Bahnhofstraße 8 .

Großes Lager in modernen Speise - und Schlafzimmer - ,
svw ' e Salon - Einrichtungen , Polster - und Kasten -
Ulobel , Spiegeln und Bette » . Billigste Preise bei nur
durchaus auter Arbeit unter Garantie .

______
11853

9 [ De schriftl . Arbeit , i . Baufach , Zeichn . , Vermess . Rests ., R - ck -

nungSst . rc . übern , u Mvrasch , Bastechu ., Röderstr . 32 .

- Die Bergoldesei
von Heinr . Reichard,E,X7 <w,8

' ,e

empfiehlt sich im Anfertigen von Spiegeln ,
Gallerten , Bilderrahmen , sowohl für Del »
gemälde , Kupferstiche , Photographien u . s . w . ,

sowie im Nenvergolde » und Renoviren genannter Artikel ,
Aufziehen und Einrahme » der Bilder . — Lager in
Spiegeln und Bilderrahmen . 16005

Deutscher Ofenglanz .

EABRII MARKE.
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II * IÄ8 & wu,er9 Kgl . Hoflieferant ,

Ijyon . Berlin .

Bedeutende Preis - Beduction samm tiicher W a ar enbestände wegen Geschäfts Verlegung .
Besonders empfehle eine grosse Parthie

Sammet « L Seidenstoffe unter Garantie

GNLLULUUUKKUNANKUNKNNUUUKUMENMKKNKNNNNLBUG

JF . Attstcieller Belm
.

14 Webergasse 14 .

zu aussergewöhnlich billigen Preisen , ferner eine grosse Auswahl

Woll - & Möbelstoffe , Jupons , Tricot - Taillen , Tücher & wollene Westen , Straussfedern etc . ,
letztere bedeutend unter dem Kostenpreise , um damit zu räumen .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse 35 , Parterre . Jj » Herein Louisenstrasse 35 , Parterre . 12226

• ■ ■ ■ ■ MMHÄMeXMMeMOOOMMMHKK MMMHHHMHH » WM ®

5 Wegen Aufgabe des Geschäftes g

8 Gänzlicher Ausverkauf S

| sämmtlkher Waarenvorräthe zu und unter Einkaufspreisen . S
Als besonders billig empfehle einen Posten : H

Gestreifte und gemusterte Zeuge , Shirting , Knopf - Garnituren , Foulards , M
Herren - Socken , Unteijacken , Damenkragen . N

Die Haus - Collecte für die Rettmrgs -

y Anstalt „ Marienstatt " wird von Dienstag
® ab dahier gehalten werden . 12275

Theodor Werner
,

Webergasse No . 30 , Ecke der Langgasse ,

empfiehlt

Festgeschenke in reicher Auswahl :

Spitzen - Schleifen , - Barben , - Fichus .

KaValüfSreS in Surah und Spitze und Stickerei »

Garnituren in einfacher und eleganter Ausstattung .

Taschentücher in weiss und bunt und mit

Seide , das Dutzend von 3 Mk . bis zu den hochfeinsten .

Cravatten in grösster Auswahl .

Kragen & Manschetten in allen mög¬
lichen Fagons und Weiten .

Reizende Auswahl in Häubchen ,
Korsetten , Jupons , Schurzen !

Alle Herren - , 5 > umen - und
Hiitder - Wüsche 12235

n allen Grössen , Faxens und Ausstattung .

!ÄAML ^ > Adlerstraße 62 sind Fichtcu - Deckreiser
zu Verkäufer . 12261

Cnba - TabackSrippe « p . Psd . 25 Pfg . MichelLd . 30 . 12251

Hochstätte 31 ,
ESc des MichelbrrgS ,

sind zu äußerst billigen Preisen zu verkaufen : Garnituren ,
Spiegel - , Gallerte - , Kleider - und Küchsuschränke ,
Bertieows , Waschkommode « und andere Kommode » ,
2 elegante franz Bette « , Spruugrahmen , Roßhaar¬
matratze « und Keile , Plnmeavx und Kiffen , nußb . -polirte
Bettstellen zu 25 Mark , Matratzen , Steile , gesteppte
Strohmatratze « zu 6 Mark , Deckbetten und Kiffe « ,
Nacht - , Wasch - , ovale und eckrge Tische , Gallerte « ,
Knöpfe rc

Uebernahme ganzer Einrichtungen ans eigene Rech « « « g .

Alles z « sehr billigen Preise » . Reelle Bedienung .

S » Kein em er .
12257 Möbelgeschäft und Schreinerei .

Teltower Rübchen
von vorzüglicher Qualität per Pfd . 25 Pfg . und

italienische Maronen ,

schönste , dicke Frucht , empfiehlt

A . M elfter ich , vorm . A . Schirmer ,
12218 8 Bahnhofstraße 8 .

Neue Sommersaat Md Hanfsamen
empfiehlt billigst

122 6 Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

Aechte Spitzen , schwarze und weiße , wollene und seidene
Kleider , sowie seine Herren - und Damenwäsche werden

gewaschen und wieder wie neu hergestellt . Aach wird Wasche
zum Bügeln angenommen . N . Adlerflraße 48 , Part . 12270
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Grosses Concert

12343

12409

§ vorm .

Justin Kintgraff , 3 Bahnhofstraße 3 .

* * * ♦ „ Möbltrte Zimmer
"

, auch aufge -

zogen , vorräthig in der Exped . d . Bl .

Zur Bürger - Schützenhalle .

Heute Sonntag , Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
findet das erste Gänsefchieste » statt , woran sich auch Nicht -

Mitglieder betheiligen können . ES wird mit Schetben - Büchsen

geschossen . Von 3 Uhr an : Metzelsuppe . Es ladet höf -

lichst ein Der Schützeuwirth . 12255

für alle Kranke , welche nur wenige , aber
tyieillUflMl möglichst kräftige Nahrung zu sich nehmen

können , als auch für ReconvaleScenten , Blutarme , Magenleidende
re . , täglich ftisch bereitet . Zeugnisse von Herrn Geh . Ober «

medicinalrath Prof , von Langend eck und dem ärztlichen
Verein dahier . Albert Bmnn . Adelbaidstraste 41 . 8292

Kartoffeln per Kumps 16 Psg ., weihe Rübe « , Dick -

wurz und Stroh zu haben Dotzheimerstraße 18 bei W .
Kraft . 12234

Georg Prell ,
Kirchgasse 20 , vis - ä - vis dem „ Nonnenhof11 .

mit komischen Vortragen
Entree frei .

„ Zum Mohren "
.

Heute Abend : & & GsNs Mit Kastanie « ,

sowie einen vorzüglichen srlbstgekelterten 1882er Neroberger
Wei « per */* Liter zu 30 Pf . von beute an in Zapf . 12228

Restauration Pusch
Römerberg 24 .

Heute Sonntag von 4 Uhr an :

| närrischen Wirthes zur Wahl der hohen Narren pünktlich
I einzufinden .

122 &2 Der provisorische kleine Rath .

Bein amerlk .

Plantagen - Cigarren
per Stück 6 Pf . , per 100 Stück Mk . 5 .40 , empfiehlt

Zauberflöte .

Heute Sonntag Abend : Gaus , Has im Topf
und Spanfa « .
12237 Ph . Kimmel . Neugasse 7 .

3 .
"

WM 224

Universal -

Kinder - Schreib .

pult ,

stellbar für jede Größe
von 6 - 16 Jahren ,

für
Kinder unbedingt

vothwevdig ,

Zur Vermeidung von
KurMitigkeit , hohen
Llhuitcrn und krummen

Rücken von vielen
Autoritäten empfohlen

Die Kinder müssen

ganz gerade sitzen .

I Jabrgana 1884 , ist soeben erschienen . Bestellungen beliebe man
I Schwalbacherstrafie 27 , 2 St . h . , zu machen . Jede Woche

12263 I erscheint eine Nummer a 10 Pf . frei in ' s Haus gebracht . Daselbst

6 I werden noch einige tüchtige Abonnentensammler gesucht .

„
KalifAssler “

.

Die „ eiskalte « " Mitglieder werden ersucht , sich Montag
den 19 . November Abends 9 Uhr im Locale unseres

empfiehlt jjjg
e vorzügl . Qualitäten , direct bezogen ä Pfd - m

B Mk . 2 — Mk . 2,50 — Mk . 2,80 — Mk . 3 ®

■ Lj — Mk ‘ 3,50 — Mk . 4 - Mk . 4,50 — J | Ä
H Mk . 5 bis Mk . 8 — besonders preiswerthe Jgg
Mgg Sorten ä Mk . 3 — Mk . 4 ; sehr feine m

L
* Mk . 5 . — Ferner Thee - Depot von rj ®

W D-ö Otto Roelofs & Zoonen , Thee - M
E Hoflieferanten , Amsterdam . 12101

'
M
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Zur neue « Teutonia
Hente Sonntag von 4 Uhr an :

Lrei - Concert .

J . Gottschalk
, gfi

2 Goldgasse 2 , Hl

■«Mi

SDet Heinrich Bierod in Dotzheim sind 30 Zncht -
lX -> schweiue zu verkaufen . Daselbst werden 300 Centner

angefanlte Kartoffel « angekaust . 11814

Ä . May , Stuhlmacher ,

vorMalS C . Kögel , 8 Marrergaffe 8 ,

empfiehlt sein Lager in fertigen Stühlen , Rohr - und

Strohstühle « , Ladenstühle « , starke « Wirthschafts -

stühlsn , Kinderstühle « u . s . w . zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden schnell und pünktlich besorgt . 14076

Das so beliebte
„

Neue Blatt "

, i

8 J . Bapp - 1 ßAttch - illr SIF .

Kieler Sprotten ,

gtr . Speckflunder « ,

pier . RÄeintachs ,

Astrachan - und Elb - Caviar
frisch eingetroffen .

Äug . Helfferich , vorm . A . Schirmer ,
12217 8 Bahnhofstrasse 8 .



GEe S WisSSsSsssr TsME . Mo . 8 »

.intet |
1588 J

ä ii y öiiM vrsLLtm
d " aller Art . Ferner machen wi :

1 | J « ÄECL
,

“ °
f :

■en -

gasse 12 .

ä 1 Mk .
U. 4M ,

7 * Sperrsitz abzugeden Emserstratzr 20 . 122 38

50 Pf .
IMk .

Taunus - Club
, Sect Wiesbaden .

Heute Sonntag Nachmittag , Tour :
Chausseehaus — Schlaugenbad — Raueuthalr— Eltville .

SchLLK ° " 1 U6r ° ° " blt « * d - - emf « . nnd
— n ■ &ao

geneigten Zuspruch .
' " " " " 7 ” ‘ “ v “ vlwt <i, ’w “ «.uimerKsam una

bltten12^

2 „
2 „
1 „
2 „

Religiöser Bortrag
8C « ” ,S

Holland “ ( schillerplatz 1 ) bei freiem Eintritt gehaltenwerden . Hierzu ladet freundlichst ein G . Tänlmpr -
8

11294

H 3 „
„ 1 »
n 1 n

Sämmtliche Neuheiten ^
T in 1

Wintermänteln
in grösster Auswahl .

L € iebr . Reifenberg ,
J

31 Langgasse 31 .

Zurückgesetzte
große wollene Tücher für Damen .
große wollene Herrenwesten . . .
wollene Damenweste « . .
wollene Kinderkleidchen . .
wollene Kinderkapntzen . .

'
.

wollene Damenkapntze » . . .
große baumwollene Jacken für Herren

und Damen ......... n 59 sgf

empfiehlt Carl Schulze , Kirchgafse 38 . 12268

Zum Selbstankleiden der Puppen
empfehle ich mein vollständig auf ’s Reichste assoitirtes

Lager in

Puppenköpfen
von den einfachsten bis zu den feinsten Modell - Köpfen ,

sowie in 10135

Fuppeii - Oestellen
nebst den passenden Strümpfen , Pantoffeln und Stiefeln ,

Puppenhüten etc .
In gekleideten Puppen , sowie in allen übrigen
Kinder - Spielwaaren biete ich eine unüber¬

troffene Auswahl .
= Verkauf zu nur billigen Preisen . —

( Man bittet , genau auf die Firma zu achten ! )

'
JG iZü s s t e s

I IX ■ -r‘=", - «rTiÄCraaHw, »«,, . -sBSäraww -w,
iKinder - Spielwaaren - Magazin ,

Turn - Verein .

STIFTUNGSFEST unseres
A ' EU ' s swdct Samstag de » 24 . November
tlöenoS 8 Uhr tm „ Romer - Saale “ statt , wom

»
“
E “

a « ® .
ieb

!» ™ - .SK“ lbe " « - b - nft - In, - laden” Ä i $ £ S ’

6a
™

z2 nb“
rfi,b« d “

swä &
Frankfurt " .

® ® afttottt ^ Spränget , „ znr Stadt

. Äuf jede Karte kann eine Dame frei eisGrififirt
lebe weitere Dame ist eine Karte ä 50 Pfg ? zu lösem

^ '

Her Vorstand .

< musterfertige Stickereien , gezeichnete und montirte Leinenarbeiten , Decken ♦
A S ® u ! s ® ge ” ’ Silberstramin , und Lederartikel , sowie sämmtliches Material zu Handarbeiten ♦

r r

Geschwister Maurer
3 Spiegelgasse 3 , 3 Spiegelgasse 3 ,

empfehlen zu

Weihnachten

Ff
II
n
n



Sämmtliche Neuheiten

Regenmänteln
in grösster Auswahl .

l Glebr . Reifenberg,j
21 Langgasse 21 .

12194

( eleganter Schnitt , beste Stoffe )

zur Hälfte des wirklichen Werthes .

S , Hamburger ,

34 JM & rktstrasse 34 .

Vm jetzt bis WciWachtcn ist mifcr Geschiist auch des Sonntags offen .
12236

Die Tatzisscric - Maimjaciur von E . L Specht & Co . , Königliche Hoflieferanten .

Durch Uebernahme eines Fabrik - Lagers
verkaufe

800 neue Damen - Wintermäntel

Männer - Gesangverein „ Sängeriust
“

.

KT U « Stistnngssest .
*
W

Sonntag den 25 . November Abends 8 Uhr :

Abend - Unterhaltung und Ball

im „ Saalbau Schirmer "
.

Entree ä Person 1 Mk . , an der Gaffe 1 Mk . 20 Pfg . , Damen frei .

Karle » ä 1 Mk . sind zu haben bei den Herren : W . Ernst ,

Schuhwaarenlager . Mstzgergasse 15 , Georg Prell , Cigarrm -

handlung , Kirchkasse 20 , B . Spiesberger , Friseur , Sang »

gaffe 45 , Gastwirth Lorenz , HLsnerqassr 14 , sowie tn der

Expedition deS „ Wiesbadener Tagblatt " .

Zu zahlreichem Besuche ladet ergrbrnst ein

297 ______
Per Vorstand .

Delicatessen - und Ausschnitt - Geschäft

feiner Fleisch - Waar en ww

von w . Petri ,
Koch , Michelsberg 20 ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften in Lieferung von

Diners und Soupers , sowie auch einzelnen Kalten

und warmen Gerichten zu reellen Preisen .
.

Em

elegantes Tafel - Service für 60 Personen steht zur Verfügung .

Feuer - « nd diebessichere

K « Äseie * < ' ii = tränke ,

eigenes Fabrikat , aus Lager zu bekannten billigen Preisen . unter

Garantie bei Carl Preusser , Schlossermeister ,

17592 Geisbergstraße 7 ,

Das Policen und Montiren , Glasiren und
Brennen gemalter Gegenstände suche möglichst

prompt zu erledigen .
10806

Reiches Lager sämmtlicher Bedarfsartikel der Aquarell - ,

Holz - , Majolika - , Oel - und Porzellan - Malerei .

Molzgegenstände
mit und ohne Vor Zeichnung .

MajolikagegemtUnde .

Terraeottagegenstiiiiile zum Bemalen und Bekleben .

Alabastergegemtünde .

Sämmtliche Utensilien für

— Chromophotographie . =

Apparate für Spritzmalerei .

Materialien zum Blumenbekleben .

Reliefbilder .

Reichhaltige Neuheiten in

la Schmalz p . Psd . 53 Pf . ,

Bisqnit - Mehl „ 27 „

Confeet - „ 25 „

Kuchen - . „ „ 23 „

Stärkemehl - „ „ 28 „

sst . Zimmet , Nelken , Anis , Ammonium re -, neue

Mandeln , Rosinen , Cvrinthen , Snltam , Orangeat

und Citrouat empftchst
Eduard Bohm ,

24 Kirchgasse 24 .

Zu verkaufen rme Kirschbaumholz - Bettspanne mit

Spruugrahme rc . große Burgstraßr 3 , 1 . Stock . - ZZ4U

la Raffinade
in Broden p . Psd . 38 y . 40 Pf . ,

Würfel „ „ 44 u . 46 „

gemahlen „ „ 40 u . 43 „
Puder „ „ 45 „

C . Schellenberg
4 Goldgasse 4 ' M

Kunstmaterialien - Magazin ,
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" ^ iich den ersten Rang einnehmen , folgerichtig sind auch seine Beamten " tol
und Mi glieder Diener dieser Instanzen und nicht Inhaber von Privat - * beste

drivileglm und folgerichtig sind auch seine LeiMmgen
i£ .b « öffentlichenKrttik anheimgegeben . Das »WiesbadenerTagblatt '

, welches 1° ’
ftdj um feiner Leser willen und imJnterefle der Kunst um diese Leistungen

6ot f^ t8 £S “ l8 seine Aufgabe erachtet , die Unabhängigkeit seines ‘JUrthptia lit HiÄhren imfe ___x. — ° ’ IltpUte
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Anfang Ende » 8/t Uhr .
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M m Attfertigen aller Arte « Wäsche , besonders in
Herrenhemden , zu den billigsten Preisen .

-err Zobel .
>rl . Baumgartner .

-st
he

a

Tänze , arrangirt von A . Balbo .
Sil q .

Falzer , ausgeführt vom Corps de ballet .
3,Cm®

s derbal
"

t
’ a " 8ßef " M bDn » • ö - Kornatzki und dem

Dienstag , 20 . Nov . : Die Neuvermählten . — ( sx v
Volksweisen in Gesang Ünd 8ild ? ' ® tUtW

Tages - Kalender .
$ eB 9f̂ S,a ^nltflildLun9 ®ami Schwalbacherstraße 30 ist täglich von

Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr für Jedermann geöffnet .
. . . ,    Heute Sonntag den 18 . November .

Zeichenschul
" Vormittags von 8 - 12 Uhr : Gewerbliche

$ aunsyrll ®!ä ’ Miesdaden . Nachmittags : Tout nach Eltville .Abmarsch um 1 Uhr Ecke der Emser - und Schwalbacherstrabe
Micsbadcmr Zecht -Ciub Nachmittags 3 Uhr : Großes Schaufechten in der

städtischen Realschule , Oranieustraße .
4 w ™ -

ffientnit =Srftnken = Hnd Sterbekttlfc der Schuhmacher und oerw . Aerufsgenoffen .
„ P °nds 8 Uhr : Unterhaltung und Ball im . Römer - Saal "
Religiöser Vortrag des Herrn G . TSubner Abends 8 Uhr im » Cafe

'
Holland "

.
Morgen Montag de » 19 . November .

Gewerbeschule m Waben » ormütaaS von 8 - 12 und Nachmittags von" br - GewerbttcheFachschuIe ; Vormittags von 10 — 12 Uhr :
^ b^ ? ^ ^ ^ nschul - ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen - Zeichenschulegewerbliche Abendschule und Fachcursus für Schuhmacher

'
Reutschkatholische ( ftkirkligiöse ) Gemeinde . Abends 8 Uhr im »Saalbau

r ^ r
h

Siebenter und letzter Vortrag des Herrn Predigers Voigtaus Offenbach über „ Luther und die evaugelische Kirche " U ß

Uhr : Zusammenkunft im ev . Vereinshause .Zecht -« lub . Um 9 Uhr : Fecht - Abend im >,Deutschen Hof "
.

y

Freiwilligkeit oSer freiwillige Ge -

SÄte » 1S

Königliche W Schauspiele .

Sonntag , 18 . Nov . 211 . Vorstellung . 25 . Vorst , im Abonnement .

Die Jüdin .
Große h - roische Oper in 5 Akt - m nach dem Französischen des Scribe ,von Fr . Elmenreich . Musik von Halevy .

(Regie : Herr C . Schultes .)

Personen :

§ Mrs dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 17 . November .

,
Vei so manchen verkehrten und unsachlichen Anschauungen , wie sich

solche von Zeit zu Zett über unser Theater geltend zu machen suchen , ist
eine streng logische Sichtung jedesmal am Orte und wenn sie auch schon
oster Gesagtes wiederholen müßte . Unser Theater befindet sich in einer
Ausnahmestellung , die in ganz Deutschland keine Parallele hat — eS ist
eine Königliche Anstalt , weil durch König ! . Munifizenz unterstützt
und durch Konigl . Beamten geleitet ; es ist eine Städtische Institution ,weil in den Gebäulichkeiten und vielen Requisiten städtisches Eigcnthmn —
verlangt man ja doch auch von der Stadt einen Millioneu -Nmbau — : es
gehört ferner zum Curbetriebe , weil aus dem Curfond mit einer
groben Summe fundamentirt ; eI ist auch den bürgerlichen Interessen
unterworfen , weil von hier aus , wie von Seiten eines sehr bettächtltchen
Frcmden -Contingents aus den besten greifen der gebildeten Gesellschaft ,mtt einem starken , nie fehlenden Abonnement ausgestattet . Kein zweites
Th/oler hat eine so sicher gestellte Existenz und folgerichtig müßte es auchdm elften Rangeinnehmen , folgerichtig sind auch feine Beamten

Urtheils zu wahren und offen in dem sich auszusprecheu , waS es zum Ge -
d -ch-n und Aufblühen des so hochwichtigen Institutes für nöthig erachtet ,ebenso Einseitigkeiten und Defecte in scharfe Reflexe zu ziehen . Zu letzteren
Zahlt der notorische Rückgang unserer Oper seit einigen Jahren
welcher fast von allen hiesigen Preßorganen mehr oder minder
schon betont wurde und wohl von allen Kunstgebildeten erkannt
wird . Wrr erachteten es als eine Pflicht gegenüber den städtischen wie
Kunstinteressen durch ein offenes Urtheil diejenige Potenz wieder Herbei¬
suhren zu helfen , die unser Theater schon eingenommen hat und in seinerüberaus günstigen materiellen Sttuation einnehmen kann . Wer sich
solchem Streben entgegenstellt , schlägt zunächst den städtischen Interessen
geradezu in 8 Angesicht , sei cs tm Eigendünkel , sei es aus Unwissenheit .D ° s beste Dementi , welches der Opernkörper geben könnte und vor dem
wir sofort die Segel strichen , wäre die Wiederherstellung einer möglichst
vollendeten Oper ; nimmer aber wird solches durch eine Collectiv - Erklärrma
gegeben , die ohne Genehmigung der Intendanz , weil jede kritische öffentliche
Aeußerung des Körpers unstatthaft ist , nicht von Stapel gehen kann , und von
deren besten Namen vielleicht gerade die allerbesten fehlen , die chre Selbstständig¬keit , einem vom Vorgesetzten ausgehenden Andringen gegenüber , muthvoll
bewahrten . Wenn durch gezwungene Freiwilligkeit oder freiwillige Ge -
zwungenhett auch nur ein Einziger der Mitunterzeichner mit sich selbst in
Zwiespalt oder mit ftüher geäußerten Anschauungen .in Widerspruch ge¬
bracht worden sein sollte , so kehrt sich ein solches Verfahren zu einem
unmoralischen , dem Verachtung hintennach folgen muß . Somit

bie,e Erklärung mit ihren „ Theils - theils " - Concessionen
gleich ihren eigenen Commentar geschrieben , der Jedem , schon in der
äußeren Form , einleuchtend sein muß und den der Eingeweihte noch bester
zu taxireu weiß . Die als Mosaik eingelegte Competenzbestreituna ist
em ,ebenso verbrauchtes als unwirksames Mittel , das ebensowenig auch nur
berühren kann , als eine unter ähnlichen Umständen dargelegte Competenz -
bestätigung stolz machen mochte . Einer mit Purpur - und Carmmfarbe
gestrichenen Lobhudelei , und wenn sie bis tn ' s Absurde streifte , hat man
noch nie die Competenz bestritten . Der eompetente Richter aber
ist das gebildete , von Theater - Personal - Jnteressen unbertihrt
gebliebene Publikum , für das man die Kunst praktisch übt , d . h . von dem
wan den materiellen Entgelt in , den Einladungen zu dieser Uebung zumgrößten Theil in Anspruch nimmt , und von dieser Instanz hat das
„ Wiesbadener Tagblatt "

, das sich in seiner Erwiderung selbst vertritt der
Zustimmungen , mündlich und schriftlich , in Menge erfahren , außerdem
vielleicht iogar von solchen , die nothgedrungen ihre Selbstständiakeit in
Frage stellen mutzten . Und somit wird es auch ganz rmbeiA auf Me
persönliche Entgegnung trotz Ueberfülle von Material nack der
Göthe ' schen Maxime »getretener Quark wird breit , nicht stark "

verzichtend in
s-in °m bisherigen Streben , der ächten Kunst und somit den städtischenJntereffen zu dienen , weiter gchen .

,

G -Hen wir nunmehr zu unserem Wochenreferate über , so tritt uns
zunächst und zwar als versöhnende Lichtgestalt , „ Fidelio "

, das hohe Lied
crr1' ' £?I

»
be ' Entgegen. Versöhnend einigermaßen , sagen wir , denn mit mehr

Fleiß konnte dre Qper nicht herausgearbeitet und besser konnte fie unterdermaligen Verhältnissen eines noch unausgeglichenen Ensembles im

Mm wohlthäti ^
^ °" e n ' unb blc Bethätigung eines guten Wollens wirft

Die Aufführung war in allen Theilen , dem instrumentalen wie ae -
sanglichen , durchaus exact und sicher , was doppelt anerkennenswerih ist daals eingeschobene,Op ^ — es sollte erst „ ßucretia Borgia "

gegeben werden- £in £ »anz entsprechende Vorbereitung nicht wohl mögltch war . DieseSicherheit und Aecuratesfe war indeß durch die große Anspannung aller
Factoren und den sichwchen Eifer mttbedingt , mit welchem Alle ihre Auf !
gäbe zu losen suchten . Wenn trotz allem dem das herrliche Werk Beetboven '«
nicht den weihevollen , erhebenden Eindruck nuf bag aubitDrium fierborrkf
welches sich selbst den relativ schönsten Nummern gegenüber apEsch vermtt

'
so liegt das unzweifelhaft an der mangelnden Genialität in der Behand¬
lung des Orchesters . Herr Capellmeister Reiß hat feit seinem hiesigen
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Curhans z « Wiesbaden .
Sonntag den 18 . November .

yniphonie - Concert des städtischen Cixr - Orcliesters
unter Leitung des Capellmeisters Herrn lonis itistner .

.   Programm .

& TÄÄ «
" 1011 ’ für Streichorchester Volftnann .

8yn . pl . onie eroica (No . 3 , Es - dur
"
)

'
.

' ' BeeNen ' '

Anfang Nachmittags -* Mr .

Sigismund , Kaiser der Deutschen . . . . Herr Reubke
Herzog Leopold Xen
Eardinal Brogny , Präsident des Concils zu

ibt

Konstanz
Prinzessin Endoxia , Nichte des Kaisers , Leopold ' s

Eleazar , ein Jude , Juwelier

Stadt Constanz H - rr
^

AgNtzky
" " " '

Wap ?enkeNd
"

.
-°r kaiferlichen Bogenschützen . Herr RudLph.

kaiserlichen Leibwache . Gefolge des Kaisers . Reichsfürstb ° u Tyrol . Gefolge des Präsidenten . Ordensgeistliche . Räthe . Ritter .Edelknaben . Soldaten . Herolde . Trabanten . Bogenschützen .Burger und Bürgerinnen . Juden . Jüdinnen .
W 6

Drt der Handlung : Constanz im Jahre 1414 .
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n̂d HLnfige Gäste in den Sitzungen Kgl . Regierung . Wiederholt sind sie
mit ihren Gesricken ihnen die Genehmigung zur Etablirung vo «

schäften
" uÄKmabgewiesen worden sie las sm WW

schrecken und versuchen immer von Neuem ihr Gluck . Jieuetomg y

Lorales « « d Provtuzielles .

* / Ihre Kaiser ! . Königl . Hoheit die Frau Kron -

. rinreMn ) sowie Höchstderen Töchter , die Prinzesstnen Victoria ,

Nargaretha und Sophie , Königl . Hoheiten , sind gestern Vor -

nittag 10 Uhr 35 Min . mit der Taunus - Eisenbahn nach Frankfurt

iboeretst um dort Se . Kaiser ! . Königl . Hoheit den Kronprinzen auf

!r Dmchrüse nach Spanien zu begrüßen . Die Rückkunft der Frau

ikronprinzessin und Prinzessinnm -Töchter sollte gestern Abend noch erfo g -n .

am Bande verliehen worden . , h 17 November .!

ihm für dort die Concession zur Fortführung seiner WNlmcyatl zu er

S SÄ
lllmeTbS « « I.

Geldbetrag von 7 Mk . 50 Pf . fand man noch m seinem Besitze vor . Der

Gerichtshof erachtete ihn trotz Leugnens der Unterschlagung für überführt

und verurtheilte ihn zu einer Gefärgnihstrafe von 5 Monaten . — Ein

Forstreferendar , der im Forstschutzbezirk Clarenthal den iß
^ ahre alten ,

wiederholt wegen Feld - und Forstfrevels vorbestraften Taglohner G . N .

von hier traf , ms er wieder eine Quantität Nadelholzzapfen gefrevelt hatte ,

wurde von diesem mit Schimpsworten belegt weil er ihn veranzeigen wollte .

Der Forstbeamte ging auf ihn zu , als Plötzlich der Bursche , em Messer

schwingend , Miene machte , auf ihn einzudringen . Der Bedrohte spannt

den Hahn des in seiner Hand befindlichen Gewehres und vermag nur so

den heißblütigen Burschen zu zwingen , das Messer aus der Hand zu geben .

Um dieselbe -leit fand N . auf dem Felde eine Anzahl von Haustauben ,
! Futter suchend . Mit einem schweren Stock wrrft er nach den Thierchen ,
i erleat zwei nimmt fie mit sich nach Hause und versilbert sie btt nächster

Gelegenheit . Wegen Beleidigung und Diebstahls wurde ihm eine Gefammt -

I ftrflf ? hnrt 24 Tagen anferlegt . — Der Trödler S . R . von hier wird ,

weil er
'
bei Gelegenheit einer vorgenommenen polizeilichen Revision die ihm

zugesandten Benachrichtigungen über gestohlene Gegenstände ( er ist ver -

| » stichtet diese Informationen dem Datum nach geordnet , aufzuheben ) nicht

bat vorleaen können , zu 1 Mk . Geldstrafe ev . 1 Tag Haft verurtherlt . - Ein

Mann hat feinen Antrag auf richterliche Entscheidung gegen einen ihm zn -

n/stellten Strafbefehl zurückgezogen . — Der 14 Jahre alte , verwahrloste
I Schulbube I . D . von hier , welcher sich während des größten Thetles des

« ahre8 vaaabundirend herumtreibt und für gewöhnlich fern Nachtlogis in

Sch unen oder anderen leicht zugänglichen Gebäulichkeiten nimmt ist am

g Sevtember in flagranti darüber ertappt worden , als er hinter der

Beau -Site " einen IZaldbrand entfachte . Er sollte sich wegen dieser Sin -

klag ? heu rechtfertilen , jedoch ^ hat der früher schon wider ihn erlafiene
Norsübrunasbefehl nicht exeeutirt werden können , und die Verhandlung

mußte deßhalb ausgesetzt werden . Dem Stiefvater des Burschen , dem
1 ~ u °- - o ti00]t hier , wurde vorgeworfen , daß er 1 ) an

ntm „ „ „ anten 3 . September seine zwei Kinder von sieben und
I „ bn fahren , während er mit seiner Fran auswärts arbeitete , ohne Aufsicht

in
"

seinem Zimmer eingeschlossen , allein gelafien , 2 ) die Streichhölzchen

dttmt aufbewahrt habe , daß sie den Kindern zugängig gewesen (Ueber -

tretuua der Polizei -Verordnung vom 9 . Juni 1883 resp . 25 . Juli 1882 ) .
Nur dadurch , so behauptete - die Anklage , sei es dem Stiefsohn I . D . mög¬
lich gewesen , sich die Streichhölzchen , deren er zur Anzündung des

Waldes bedurfte , zu beschaffen . Das Urtheil sprachi Z . von beiden

Beschuldigungen kostenlos frei , weil ihm eme Verachlässigung seiner
Nstichten in den beiden Fällen nicht nachzuweisen fei . — Zimmer -

meister H . W . Hierselbst , welcher seiner Zeit mit der Niederlegung
des Hauses Langgafse 15 beauftragt wurde , ist durch Strafbefehl in eine

entsprechende Geldstrafe genommen worden , da angeblich am 6 . September
das Publikum durch den beim Abbruch entstandenen Staub in hohem
Grade belästigt wurde und er es versäumt hat , diejenigen Vorkehrungen

zu treffen , welche sich als zur Verhinderung des Stäubens geeignet er¬
weisen Jur Begründung seines Einspruchs gab W . heute allerdings zu ,ÄnMiruna von Gastwirth - weisen . Zur Begründung seines Einspruchs gab W . heute allerdings zu ,

Etablirung vornsa rw y
Ausstiegen von Staub nicht ganz verhindert worden , versicherte

lasten sich iedoch nW ab -
Achdaßdiegebräuchlichen Mittel zu dessen Verhinderung auch von ihm

^ aewent wohl kaum noch so häufig die Linke als wohlthuenden I

^ -nvser den Orchestermassen gegenüber benutzt , als bei biefer Auf - I

S wohl kaum auch dürfte es dem Orchester möglich sein

Stet -u spielen , als es diesmal der Fall war — und doch kein I

hmx Erfolg ! Es lag eine gewisse Trockenheit in der ganzen Durch -

-ituna die keine Begeisterung , kein Erschüttern durch bte großen

stikalischen Gedanken aufkommen liefe . Mehrfach war die ^ Begleitung I

» ick noch immer zu laut , vornehmlich bei den Ensemble - Sätzen . Der

analicke Theil , war , wie gesagt , der beste der Oper , wenn man bei einem

cken Werke überhaupt dualisiren darf . Frl . Baumgartu er ( Leonore )

a- ru Anfang nicht voll disponirt , wodurch die Arie „O Hoffnung be -

?/räcktiat wurde ; nach und nach gewann das schöne Organ indessen den

llen Klang wieder , die Schärf ? der höheren Tonlage schwang und |
- -lang schliefel ' ch das dithyrambische Duett „O , namenlose Freude mit

sie denn auch bei dem Amtsbezirksrath reüssirt Der Kgl Amtmann jedoch

hat Einspruch gegen den ihrem Gesuche willfahrenden Beschluß erhoben ,
weil für das 750 Seelen zählende Holzhausen die Vermehrung der bestehen¬

den 2 Wirthschaften um 2 ihm nicht als Beducsniß erscheine . Derselben

Ansicht ist Kgl . Regierung . Sie erklärte deshalb den erhobenen Einspruch

für gerechtfertigt und erkannte auf abschlägige Bescheidung beider EomÄswns -

gesuche . — Dan . Steub IV . zu Stockhaus en - Jllfürth sucht die Gast -

wirthschafts -Concession nach . Der Gemeinderath , dessen Mitglied er ist ,

hat zwar gemeint , mit Rücksicht auf die der welligen Verrnogensverhaltnisse
des Petenten seinem Gesuche willfahren zu sollen, der Amtsbezirksrath

jedoch verwarf dasselbe , da dieRäume absolut ungenügend seien , « teub fick

zur Führung einer Wirthschaft nickt qualifieire und endlich in dem 255

Seelen zählenden Stackhausen ein Bedürfniß zur Vermehrung der bestehen -

MMWMSWI
» ÄÄäsS "M ffiÄtS « « SÄ '

bet doch mehr Behäbigkeit zeigen , wie i^ , Herr R n ff en t solche g
» k

"
hier wohnhaft , ist wegen Unterschlagung unter Anklage gestellt worden ,

ber Dialog war mW immer in der Betonung ganz correcr . « errn i letzt c « J
hiesigen Wochenmarkte herpmlungerte ,

um ' s „ Pizarro
" ist gesanglich .imponirend und damit ist

^
Alles

^
gesagt Am M Oktober w ° er W Dem meng n m

ihn , eine

LS - SMß WKW MW - LM - SSSE -

lÄÄtoS » Är6t5eÄ
äckt -n wir den „ Canon " ( 1 . Akt ) und das „Quintett " ( am Schluß des

Aktes ) als ganz besonders gelungen hervorheben ; nach dem herrlichen

Kanon " rührte sich keine Hand . Eben owenig , ganz em Gegensätze zu den

Seren Erfolgen nach dem „ Gefangenen - Ckor "
, der viel zu laut und

f>ne iede Nüancirung vorgetragen wurde — Beweis genug , bafe selbst bei

nAwcknisL so sorgsLltig behandelten Ausstattung . der Oper und der

.
" "

mal unmibeilten Aufmerksamkeit des Dirigenten ' mmer noch v el zu

i . « . . .

auje in nächster Nummer .
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in ausgiebigster Weise angewandt worden und daß nicht ihn die Schuld
treffe , wenn dieselben an dem 400 Jahre alten Hause nicht ganz ihren
Zweck erfüllt hätten . Ec wurde von Strafe und Kotten freigesprochen . —

Im verflossenen Monat September sind von der 16 Jahre alten E . N -
aus Hadamar mehrmals aus einem an der Blindenschule gelegenen
Garten geringe Mengen Nüsse , Aepfel und Zwetschen entwendet worden .
Zur Sühne wird sie eine Mtägigc Haftstrafe zu verbüßen habeu . — Der
Korbmacher A . E . , seine Tochter und sein Enkel , sämmtlich von Schier¬
st ein , hatten sich zu verantworten , weil sie am 15 . August an dem Wege
zwischen Biebrich und Schierflein eine Quantität Weiden Igestohlen hatten .
Bon dieser Anklage wurden alle drei Personen freigesprochen . E . jedoch
traf wegen Beschädigung von Feldfrüchten 3 Mk . Geldstrafe even¬
tuell 1 Tag Haft . — Vier junge Leute , der Korbmacher P . U .,
der Steindiucker I . E ., der Hausbursche H . B . und der Aus¬
läufer F . L ., sämmtlich von hier , hatten sich zu verantworte « wegen
der Auklage , am 7 . September Abends gegen 11 Uhr in der Langgosse
den Verkehr dadurch gestört zu haben , daß sie sich zusammen dort auf¬
stellten . Einer von ihnen , L -, soll zu gleicher Zeit groben Unfug dadurch
verübt haben , daß er einen Schutzmann , nm ihn zu verhöhnen , anrief und

ihm , als er auf ihn zukam , den Rücken zuwandte . Ihre Freisprechung
erfolgte wegen mangelnden Beweises . — Zum Schluß wurde noch eine
Anzahl von Bettlern und eine Prostituirte abgenrtheilt .

* ( Taunus - Club ) In ihrer letzten Wochenversawmlung beschloß
die hiesige Scction des Taunus - Club , heute Sonntag Nachmittag der
Schwester - Section Schlangenbad einen Besuch abzustatten und damit
die - bekannte und mit Recht beliebte Tour Chausseehaus - Schlangenbad —

Ranenthal — Eltville zu verbinden . Der Abmarsch findet pröcis 1 Uhr von
der Ecke der Emser - und Schwalbacherstraße aus statt und ist auch Nicht -

witgliedern der Anschluß gerne gestattet .
» ( Stiftungsfest ) Heute Abend arrangirt die Central - Kcanken -

uvd Sterbekasse der Schuhmacher zur Feier ihres 1 . Stiftungsfestes einen
Ball mit theatralischer und komischer Unterhaltung im „ Römer - Saal "

. Das
- Nr Aufführung gelangende Theaterstück „ Drei Paar Stiefel " ist ein sehr
amüsanter Schwank in 1 Act , der die Besucher in die heiterste Stimmung
versetzen wird .

* ( Abend - Unterhaltung .) Nächsten Sonntag Abends 8 Uhr
feiert der Mannergesangverein „ Sängerlust " sein 11 . Stiftungsfest durch
Coucert und Ball im „ Saalbau Schirmer " . Das Programm verzeichnet
Chöre , Soli , Quartette rc . und wird bei der von dem Verein gewohnten
eracten Durchführung auch diesmal keinen Besucher unbefriedigt lassen .

* ( Von den Besuchern der Be .rgkirche ) , welche ihren Weg
durch die Schachtstrabe und Steingasse zu nehmen pflegen , wird es bei
regnerischem Wetter sehr unangenehm empfunden , daß auf dem Römerberg
keine gepflasterten Straßer Übergänge bestehen , wie dies bei vielen anderen
macadamisirten Verkehrswegen unserer Stadt der Fall ist . Die Bewohner des
Röwerbergs erblicken darin , daß man ihnen nicht dasselbe gewährt , wie
anderwärts , eine Zurücksetzung , die sie nicht minder lebhaft beklagen als
andere Fußgänger . Vielseitig würde man es der Stadtbehörde Dank wissen ,
w ' nn sie hier abhelfend eintreten würde , wozu die Anlieger des Römer -

bergs zweifelsohne auch die Hand bieten würden , falls mehrere Uebergänge
gepflastert werden sollten .

* ( Der Gottesdienst in der katholischen Pfarrkirche ) ,
welcher auf heute Vormittag angesagt ist , fällt aus , wie « ns Seitens
der altkatholischen Gemeinde mttgetheilt wird .

* ( Ein Doppel - Jubiläum ) , das Fest der silbernen Hochzeit und
die 25jährige Dienstzeit als Postschaffner , feierte am 16 . d . M . der Post¬
bedienstete Michel dahier . Hiesige Sänger brachten dem Jubilar und

seiner Gattin Abends ein Ständchen .
* ( Ueberfahren ) wurde inLorch der Bahnwärter Johann Busch ,

so daß sein Tod uach einigen Stunden eintrat . Dem „ Rh . A . " zufolge
war Busch ein nüchterner , treuer Beamter und schon 23 Jahre im Dienste .

* ( Der Kaiser als Pathe . ) In Montabaur wurde der
Schuhmachermeister Wilhelm König vor einiger Zeit glücklicher Vater des

siebenten Sohnes . Auf sein Ansuchen hat der Kaiser die Pathenstelle bei
demselben übernommen und sich als Pathe in das Kirchenbuch eintragen
lasse » .

* ( Lehrerprüfung .) Von den 36 Examinanden , die sich der am
10 . bis 14 . November in Montabaur stattgefundenen zweiten practischen
Lehrerprüfung unterzogen haben , wurden fünf durch die Berechtigung zum
Unterricht an Mittelschulen ausgezeichnet . Alle haben bestanden .

werden zwölf Bilder zur Aufführung gelangen : 1) „ DaS Volkslied " ( Bild ) ,
das hierzu gehörige Gedicht von Victor Strauß , gesprochen von Fräulein
Hell ; 2 ) „ Es ist Alles umsonst "

, für gemischten Chor von I . Maier
( Bild von Rothbart ) ; 3 ) „ Der unerbittliche Hauptmann "

, für Männerchor
von Fr . Silcher ( Bild von Pilvty ) ; 4 ) „Treue Liebe "

, für gemischten Chor
von Neithardt ( Bild von Piloty ) ; 5 ) „ Der Graf und die Nonne "

, für
gemischten Chor von B . Scholz ( Bild von Rothbart ) ; 6 ) „ Wassermanns -
Weib "

, für gemischten Chor von A . Burjam ( Bild von L . Richter ) ;
7 ) „ Landsknechte auf dem Zuge

"
, für Männerchor von B . Scholz ( Bild ) ; _

8 ) „ Weder Glück noch Stern "
, für gewischten Chor von A . Burjam ( Bild

von Kögler ) ; 9 ) „ Die drei Röselein "
, für gemischten Chor von Fr . Silcher

( Bild von L . Richter ) ; 10 ) „Abschied"
, für gemischten Chor von Fr . Silcher

( Bild von L . Richter ) ; 11 ) „ Aus der Jugendzeit
"

, für gemischten Chor
von I . Stern ( Bild von L . Richter ) ; 12 ) „ Der letzte Abend "

, für
gemischten Chor von A . Burjam ( Bild von A . v . Ramberg ) . Dem Bilder -
Cyclus wird das Björnson

'
sche Lustspiel „ Die Neuvermählten " voran¬

gehen . Die Vorstellung findet im Abonnement , jedoch zu erhöhten Eintritts¬
preisen , statt .

— . ( Repertoir - Entwurf des Königlich en Theaters bis
zum 26 . November .) Dienstag den 20 : „ Die Neuvermählten "

. —
( Z . E .) : „ Deutsche Volksweisen in Gesang nnd Bild "

. (Erhöhte Preise .)
Mittwoch den 21 . : „ Die Zauberflöte

" . Donnerstag den 22 . : „ Lucrezia
Borgia " . Freitag den 23 . : Extra -Concert des Violin - Virtuosen Herrn
Brindis de Salas aus Cuba . Samstag den 24 . ( z. E .) : „ Ihre
Ideale "

. Sonntag den 25 . : „ Götz von Berlichingen "
. Montag den 26, ;

II . Shmphonie - Concert . ( Erhöhte Preise .)
* ( Das Repertoir des Mainzer Stadttheaters ) hat eine

Abänderung erlitten und zwar findet heute Sonntag die Aufführung des

„ Bettclstudcnt " statt , während am Dienstag der „ Registrator auf Reisen "

in Scene geht .
* ( Die Oper „ Esmeralda "

) von dem englischen Componisten
Thomas ist im Kölner Stadttheater zur ersten Auffühnrng in Deutsch¬
land gekommen , und zwar nach dem „ Seit . Tagcbl ." mit glänzendem Er¬
folg . Der anwesende Componist wurde durch zahlreiche Hervorrufe geehrt .

* ( Kraszewski .) Der Zustand des in letzter Zeit so oft genannten
polnischen Dichters Kraszewski hat sich letzthin so sehr verschlimmett , daß ,
die ihn behandelnden Aerzte auf das Schlimmste gefaßt sind . ;

Ans dem Reiche .
* ( Der Kronprinz ) trat gestern Früh 83/ < Uhr von Berlin aus

seine Reise nach Madrid an . Die Abfahrt erfolgte vom Anhaltischen
Bahnhof aus mittelst Courierzuges . Das fernere Reise - Programm ist
folgendes : Der Kronprinz reist über Halle - EisenachrBebra , woselbst während
eines Aufenthalts von 12 Minuten der Kaffee eingenommen wird und über
Frankfurt , Abends 8l/ < Uhr , wo das Souper stattfindet , worauf um 9 Uhr
50 Mtn . die Weiterreise über Darmstadt - Karlsruhe -Freiburg zunächst nach
Basel erfolgt . I « Basel ist die Ankunft Sonntag Früh kurz vor 6 Uhr ,
und auch wieder der erste längere Aufenthalt . Während desselben wird
der Kaffee eingenommen und alsdann um 7 Uhr die Reise durch Luzern
zunächst nach Göschenen fortgesetzt . Die Ankunft daselbst erfolgt Mittags
12 Uhr 59 Min . und soll dort bei einem Aufenthalte von 26 Min . das
Frühstück seivirt werden ; alsdann geht die Reise , nachdem der Kronprinz
und die Herren seines Gefolges Göschenen um 1 Uhr 25 Min . verlassen ,
zunächst nach Airolo . Ankunft daselbst Nachmittags 1 Uhr 48 Min ., dann
über Bellinzona - Chiasso , 5 Uhr 25 Min ., woselbst während eines Aufent¬
halts von etwa 49 Min . der Kaffee genommen wird , nach Mailand 7 Uhr
41 Min . und von dort um 7 Uhr 55 Min . nach Genua . In Genua trifft
der Kronprinz und die ihn begleitenden Herren in der Nacht zum Montag
um 12 Uhr ein und findet dort bald nach der Ankunft das Souper statt .
Am Mittage des nächste« Tages dürfte sodann die Einschiffung im Hafen
von Genua erfolgen , worauf dann sofort die Ueberfahrt nach Barcelona
augetreten wird .

* ( Retourbillets .) Laut Bekanntmachung der geschäftsführende «
Direction des Vereins Deutscher Eisenbahn - Verwaltungen ist die während
des vorigen Jahres in das Vereins - Betriebsreglement aufgenommene Be¬
stimmung : „ Ein Retour - oder Rundreisebillet , mit welchem eine Fahrpreis¬
ermäßigung verbunden ist , ist zur Rück - bezw . Weiterreise nur für diejenige
Person gültig , welche mst demselben die Reise begonnen hat "

, wieder
gestrichen worden .

Krmft rmd Wissenschaft .

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Au die Fraire « !
Schon öfters haben wir Frauen und Mädchen klagen hören , daß nach

Gebrauch dieses oder jenes empfohlenen Mittels anstatt Linderung ver¬
mehrte Schmerzen eingetreten seien . Aus diesem Grunde möchten wir
hiermit alle Diejenigen , welche nöthg haben , eröffnende Mittel anznwenden ,
davor warnen , zu scharfen , abführenden Salzen , Wässern , Pillen oder
Mixturen ihre Zuflucht zu nehmen , sondern nur die von den erste «
medizinischen Autoritäten als angenehm und sicher empfohlenen Apotheker
R . Brandt ' s Schweizerpillen , welche a 1 Mark in den bekannten Apotheken
erhältlich find , anruwenden . ( M .-No . 2300 .) 311

* ( Merkel ' sche ! Kunst - Ausstellung ( neue Colonnade ,
Mittelpavillonj ). Neu ausgestellt : Dameu - Portrait von F . Rögels
in Barmen ; „ Hervstabend in der Mark " von C . Ockel in Berlin ;
„Früchtenstück

" von F . Frey in Freiburg ; „ Nach der Jagd
" von Hugo

Mühlig in Düsseldorf ; Herbstlaudschaft von E . I . Müller in Frank¬
furt a . SJl .

— . ( König ! . Schauspiele .) Ueberworgen — Dienstag — bringt
die hiesige Bühne eine „ Novität "

, und zwar „ Deutsche Volksweisen "
,

durch „ lebende Bilder " illustrirt , zur Aufführung . Lchtere , deren
Anordnung Herr Oberregisseur Schultes nach verschiedenen Meistern
bewirkt , werden von sämwilichen Künstlern des Schauspiels dargestellt ,
Während der Theaterchor unter Leitung des Musikdirectors Herrn Sedl -

mayr die betreffenden Volksweisen dazu vortragen wird . Im Ganzen . . .. _____ . , . . . . . , „
Druck und Verlag der L . SSellenbergff

'
chen Sof - BuSdruckerei in Wiesbaden . — Mr die Herausgabe veranrwottlud : Louts Schellenderg in Wiesbaden .

( Die heutige Rümmer entyült 40 Seiten und 2 Extra - Beilagen , wovon i nur für die Stadt - Abonnenten . )
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Grosser Weihnachts - Ausverkauf
.

Der allgemeine jährlich bei mir stattfindende

Ausverkauf zurückgesetzter Kleiderstoffe und

Confections hat begonnen .

j
.

Hertz
,

langgasse
18 .

11831

J
. C . Böhler

,

‘ "

.

“ T
Färberei und ehemiscbe Was eh - Anstalt *

= Prompte Lieferung . — Billigste Preise . = 12366

Zur bevorstehenden Festeszeit erlaube mir , mein

reiches Lager in

Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
bestens zu empfehlen . 11509

Bestellungen finden sorgfältige und pünktliche Ausführung .

J . M . Heimerdinger ,

Königl . Hof - Juwelier ,

32 Wilhelmstrasse 32 .

= Trauringe . =
Bestecke , sowie einzelne Löffel , Messer , Gabeln etc .

in allen Mustern und Preisen .
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149Tanzgeld 50 Pfennig .

2 «J

H . Matthes
.st . , KlMrmachtt ,

2512Bei Flaschen :

Mk .Mk .Mk .
21022075

I" 236225 I ReichafforttrteS Musikaiien - Lager und
1878r Medoc

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
17

m . Gl .

1151220

Cantenac . . 57

77
77

77
77

77
77

135

180

260

350

77
77
77

77
77
77

290
310

340
330
450
450

>575

77
77

300 !

330 I

360
360
470
470

600
720

SS
SS

Listrac . .
1875r St . Julien .

»nm Verkaufen und Bermiethsn .

WS F . Wagner . Lanagafie 9 . zunächst der Poft .

1874r St . Estephe . . .

1878r Liberal Pauillac

1875r Dulamont Blan -

quefort ......
1870r ChäteauLdoville
1875r Chateau Prieure

1878r Bourgeois Cussac

1878r Moulin ä vent .

1878r Bosq . Arnaud

Webergasie 4 . PianO - Magazin . Webergafle 4 .

Reichhaltiges Lager in Pianino ’ s berühmter Fabriken :

Bich . Lipp & Sohn rc . re .

Reparatur - Werkstätte . — Stimmungen . 104

105
115

135
135
170
170

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Geschäftsaufgabe gebe alle auf Lager befindlichen

Maaren zum und unterm Einkaufspreis ab . als : Hauge -,

Tisch - und Wandlampe « , alle Lampentheile , sowie Küchen -

SftttllMttt IVcyothtile
Heute Sonntag , Nachmittags 4 ' st Uhr ansaugend :

Mk .
20
20
25
28
30

36
36
48
48

60
70

95

Mk .
10
10
12
14
15

18
18
24
24

30
36

48

„ Dreikönigskeller
"

,

— ,---- 33 Bierstadterstraße 23 ,

empfiehlt ein gutes Glas Mer ' st At « ^
12 Pfg .

Geheizte Loealitäten . — Prachtvolle Ausstcht . 8811

Sonnenberg .

Heute findet Tanzmusik im „ Nassauer Hof -6 statt .

6332 J » Stengel ,

Mk .
38
40
50
55
58

70
70
90
90

1000 y

25 Tannusstratze 25 §
~

( in der Nähe der Trinkhalle ) . * A

Große Auswahl von Pianinos und 8D
Flügel « nur eigener Fabrikation . & Z

Piano - Berleih - Anstalt . Reparaturen ZZ
und Stimmungen . 104 r » r »

1880r Begadau ..... o . Gl .

1878r Bibiau Moulis

8 “ Tife „ Zur Eule "

,

8 ” Tfic

Großes Komiker - Conrerl .
^

Anfang 4 Uhr . - Glas Bier 15 Pf . 8079

Flügel und Pianinos
sou C . Bechstei « und W . Biese rc . empfiehlt unter mehl '

jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 ^
Reparaturen werden bestens auSgeWrt . IQ !

50 100 300 SL

(Verkauf & Miethe ) .

Alleinige Niederlage der rühmlichst anerkanntet

Flügel und Pianinos aus der Hof - Pianofortefabrik von

Robert Seitz in Leipzig . Ausserdem Auswahl aus

anderen renommirten Fabriken .

Adolph Abler ,
Taunusstrasse 26 .

105 Stimmungen & Reparaturen .
______

A . Schellenberg ,

HT Mrchgafse 33 . 103

Piano - Magazin & Musikalienhandlung
nebst Leihiuftitut »

All einige Niederlage Blüthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Znstrumente aller Art zum Berkansen und Permiethen .

| 0 . Mand , Hof - Pianosorte - FLhrlk ,
Z |Hotel Nassau .

Freunden und Gönnern , sowie dem geehrten Publikum von

Wiesbaden die ergebene Mittbeilur . g , daß nunmehr auch die

neu herqerichteten Restauratious - Loealrtaten rm Hotel

geöfiaet sind und ein Dorfelder
' fches Billard ausgestellt ist .

Um aeoemten Zuspruch bittend , zeichnet
Biebrich , 1 . November 1883 . Hochachrungsvollst

11142
1S .HPOM *

Bordeaux - Preise
für Wiederverkäufer pro 1883 .

Flaschenbier I . Qualität Em gutes Billard

„ ft , y . tM . BJg & a S
Zeitenbau . 8862 Ein sehr gut erhaltener , leichter Krankenwage « ist zu ,

dorsdorfer Aepfel zu haben Feldstraße 6 . 12029 | verkaufen Louisenplatz 3 .

1869r und 1870r diverse Schloss - Abzüge berechne ich

« CÄ - s « . I SSxWÄ WLS
Jacob Staber , Weinhandlung ,

“ ' “
^ ger

, » « » . Sommer , S » *
10172

_______
LH

" » Neugasse 3 . -MW
^ 942 ___________

MamitiuSpiatz 6 . __________ _
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Herbe und süsse

67

117696 .

A « . Schmitt , Metzgergasse 25 .103 9260

« U . C . Borgener8382

e « .

J > € . Börgener10309

11889

104

’
11573

in vorzügliche » Qualitäten zu de » billigsten Preisenst .

empfiehlt 9856

8

er ,

ist

on
ras

jel
wir

«St
rrrehr «

a .
101

14 .

Een :

ichen
ige -/
chem
i nut
rkaus

’
m

Knoblanchwnrst ,
Cervelatwurst ,
gek . Flanke « ,
Bökelfleisch ,
Ochsenroulade ,
Zungenwurst

Chocolade und Cacaopulver
aus den ersten deutschen , französischen und

holländische » Fabriken ,
sowie

E . Boebns ,
Taunajfstrasse 25 .

Eduard Kräh , Theehandlung ,
Marktftraße 6 ( „ zum Chinesen " ) .

Mart . Lemp ,
Ecke der Friedrich - u . Schwalbacherstraße .

ÄK . Voltz , Grabenstraße 8 ,
nächster Mhe der Marktstraße .

9 Hellmundstratze 9 .

Vorzügliche Block - Choeolade per Pfd . 90 Pfg . , bei
5 Pch . 84 Pfg . , empfiehlt

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Frische Cervelatwurst
per Pfd . 1 Mk . 20 Pf . empfiehlt

Augast Bellend :
, vorm . A . Schirmer

,
Bahnhofstraße 8 . Bahnhofstraße 8 .

Als sehr guten und billigen Trank empfehle meinen stets
frisch gebrannte » Honduras - Kaffee per Pfd . 1 Mk . 20 Pf . ,

sowie Java - Perl - Kaffee „ „ 1 „ 30 „
in bekannt guter Qualität .

Alle übrigen Qualitäten trotz Aufschlag zu den seitherigen
billigen Preisen . Hochachtungsvoll

Grosses Theekager :
Souchon g , Congo und Peeco

m großer Auswahl per Pfund von 2 b >s 8 Mark ,

= Ungar - Weine
,

=

Erlauer , Ofener Adelsberger , Carlo wltzer ,
Raster , Tokajer etc . , per Flasche ( s/* Ltr .) von Mk . 1
an excl . Glas empfiehlt

Um heutigen Tage übertrugen wir den Alleinverkauf
•A unserer pasteurisirten Flaschenbiere ( Export - und

Bockbier ) für Wiesbaden dem Herrn J . C . Burgener
daselbst .

Einbeck , den 22 . October 1883 .

Domeier & Boden .

Auf Obiges Bezug nehmend , empfehle ich mein Lager
pastmrchrter Flaschenbiers ; dasselbe wurde mit den ersten
Preis ?« auf den Ausstellungen 1878 in Hannover , 1879 in
Sydney und 1881 in Porto Alegre prämiirt . Von ärzt¬
lichen Autoritäten ist der Genuß dieser Biere vermöge ihres
hohen Malzgehaltes , namentlich Reconvalescenten und Schwäch¬
lichen ganz besonders empfohlen .

Exvortbier in »/• L .- Fl . 25 Pfg . per Flasche .
Bockbier „

»/• „ 25 „ „ „
kxcl . GlaS . frei in die Wohnung geliefert .

sowie Theespitze » per Pfund 1,50 bis 4 Mark empfiehlt
loses Chr . Keiper , Webergasse 34 .

von jetzt an stets vorräthig bei
H817

_________ _____
A . Schott , Michelsberg 4 .

V anille - Block - Chocolade
garaniirt rein , d . h . nur Cacao , Lucker und Vanille enthaltend ,
vorzüglich im Geschmack , per Pfund 1 Mark 20 Pfg . , bei
Mehrabnatzme bedeutend billiger , empfiehlt

Kaffee - Lag ers
eigener Brennerei 9911

von

Bernhard Sterner , WörthftraßelS ,
empfiehlt rohe Kaffee ' s von 85 Pt . bis 1 Mk . 80 Pf

gebrannte „ „ 1 Mk . „ 2 „ — „

in größter Auswahl z « billigste « Preise « bei

C . Baeppler ,
F 11964 Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adolphsallee .

"

Feinstes Tafelobst ,

— — : Wette Hülsenfrüchte , Sauerkraut , Salzgurken ,
i iqögf « > T abgebrühte Bohnen , ital . Maronen , Pfälzer1 Etoffel » empfiehlt A . Schott , Michelsberg 4 . 11818

empfiehlt billigst Mart . JLemp5
11881 Ecke der Friedrich - u . Schwalbacherstraße .

Matiirlicher , weisser

BörseMeberihran
von Heinr . Meyer , Christiania ( Norwegen ) , ärztlich
empfohlen , prämiirt mit der goldenen Medaille Berlin 1880 .
In Wiesbaden bei •

9875 E . Moebus , Taunusstrasse 25 .

Gelbe und blaue Sandkartoffeln liefert im Malter billigst
11582 Hch . Eifert , Schulgasse 9 .
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von B . Ganz & C0 ’ Mainz ,
18 Flachsmarkt 18 .

Niederlage Teppiche , Nebelstoffe und Gardinen 3814

L . Specht Königl . Hoflieferanten .

Zu Weihnachten ,
i

oTöIpToToToToIoToTo

SoTo .

© gggggq ^ ggggggggg

o Wfton 1

Werkstätte für Anfertigung von neuen Sehmuckgegenständen .

Repaiaturen , Vergoldungen und Versilberungen .

Heinrich Lieding ,

Juwelier , « old - und Silberarbeiter ,

MM 56 Ellenbogengasse 16 .

Reichhaltiges Lager in Gold - und Silberwaaren
,

Bestecks , sowie einzelne Löffel . =

G welche so nahe hevorstehei ® 5

8 empfehlen wir unsere grossartige , reichhaltigste Auswahl in allen

$ unseren Artikeln und laden zum Besuche ergebenst ein .

I E . L . Specht & <
■" "

m Mainz , Holzstratze 7 . __
ünterzerchtete empfiehlt sich tm Aedernreinige « tu w ]

außer dem Hause . Lina Löffler , Sterngasse 5 .

| tirosser Ausverkaufs
0 aller vorräthigen Waaren Q
0 zu bedeutend herabgesetzten JPreisen .

0 Vom 1 . Januar an befindet sich mein Geschäft 41 I ^ anggasse 41 im G

g „ Hotel zum Bären66 . — „ n
8

i Bina Baer
,

8

Seite 13

Sehr billige Preise !

Modewaaren - Handlung ,

14 & anggasse 14 .

0000 © 0G © 0O0G0G00 © 0G0OOO8

0
11706 £ rar .i»? ndO Königl . Hoflieferanten . H

eeeee ® eeee ® @ ® ee » eeeeoeeeeieo ® eeeeeOieeeeefl
finden freundliche Aufnahme unter strengfil

It Diseretiou bei Hebamme Anna Heitel
- - ■ - - - -rtfic 7 . 94

'
M

________
No . 370

Prompte Bedienung !

Mlle Weitznähereie « und Kinder - Kleidchen werden
4A schnell und tMg beforst Watrawstraße 35 , Parterre .

Daselbst werden auch fcköne Ueberjäckchen aes - rrckr . 11501

Getragene Kleider , Weißzeug , Möbel und Bette «
werden zum höchsten Preise üngekaust 52 Webergasse 52 . 11743
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empfiehlt zu den billigsten Preisen für die

Herbst - und Winter - Morson
eine großartige Auswahl in allen Nouveautes vom einsachsten bis

feinsten Genre .

Damen - Mäntel
, Umhänge , Jacguets ,

Monden
,

Regenmäntel und Pelzräder ,

sowie

5 WM Gk . Burgstraße

• ® IC 111 No . 4 ,

in jeder Größe und Fa ^ on .

W Anfertigung nach Maatz . 10312

GxyeditiMr H » NKMM W &* ZI - Seit - 13

für Milch - und dergl . Transport ( gebrauchte )
Äd | | vW zu verkaufen Metzgergasse 36 . 10302

I Ausverkauf g
8 trübgewordener Wäsche 8
O w zur Hälfte des Preises -

s * 0

0 vom 15 . November bis 15 . December . 0

o A . Maass » 2
2 ueoa Langgasse 10 . q

6G0000000 © 0CCCCOCCO
~

all . Art w . bill . geflocht . . repar . u . pol . b . Ph .

Karb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 4131

MM Decatiren werden angenommen

VlOUO Mühlgafss 7 , 2 . Etage . 7468

11037

Ludwig Ganz tn Mainz ,

HM
°- Die Firma hat in Wiesbaden keine Filiale .

Vorhänge , Teppiche , Möbelstoffe .

Reichste Auswahl . — Billigste Preise .

eine Nähmaschine
lOSßc zu kanfsn beabsichtigt ,

soüre nicht , versäumen , sich
d e Pfaff - Maschine ( aus der

Fahr t von G . M . Pfaff in Kaisers -

lästern ) vorerst wenigstens einmal an »

zusehen und von den bedeutenden Vor¬

zügen derselben Kenntnitz m nehmen . —

Durch äußerst saubere , präeise Ausführung ,

große Dauerhaftigkeit und Leistungsfähigkeit
verdient dreies Fabrikat warme Empfehlung als das

Beste und Gediegenste , das die Nähmafchmen - Judustne

zu bieten vermag . Reichhaltiges Lager bei

Carl Kreide ! » Mechaniker ,

4098 Wiesbaden , Webergasse 42 .
oToIoToIololoioj
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Rathd Milchrur - Anstalt ,
15 Moritzftratze 15 ,

unter Controls der amtlichen Lebensmittel - Unter ,
suchnngs - Anstalt . — Trockenfütternug zur Erzielung
einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .

Die Milch wird Morgens von 6 — '
71/ , Uhr und Abends von

k — 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro Literglas kuhwarm
verabreicht und zu folgenden Prisen auch in verschlossenen
Flaschen rn ' s HauS geliefert : 1 und 2 Liter ä 40 Pf . , 3 und
4 Liter ä 35 Pf . , 5 Liter und mehr ä lO Pf . pro Liter . 1982

Jeinster Tafel- Einmach - Esfig .

Prämiirt auf der Amsterdamer Welt - Ansstelluug 1883 .

II II

II H

1
1

n
w

10
20
30

8 .—

5 .—

7 . —

1 Korbflasche mit 5 Liter . . Mk . 1 .80

Rein gehaltene Korbflaschen
werden zu je 50 und 75 Pf . , sowie
1 Mk . und 1 Mk . 50 Pf . zurück -
genommen .

1

— = Für Haltbarkeit der Waare
wird garantirt . = = —

Alleinige Niederlage bei

J ^ e Gottwald
,

9527 Marktstrasse 13 .

Honigkuchen
in großer Auswahl zu billigen Preisen zu haben Schiller platz 3 ,
Thmsabrt , Hinterhaus . 12049

bei

11882

I " Emmenthaler (vollsastig ) per Pfd . 1 Mk . 10 Ps .

ditto (saftig ) per Pfd . 1 Ml .

MEart . Lemp ,
Ecke der Fr edrich - u .. d Schwalbacherstraße .

< v . W *

Universal - Beiiiigiiiigssak ,
seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und

'

billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf ,
'

Verdauungsschwäche und andere Magenbeschwerden , in >
Orrginal - Paqueten von x/i , V» und */* Pfd . echt und unver¬
fälscht zu haben bei Ed . Weygandt in Wiesbaden ,

!

L « Braun in Biebrich , I . Scherer in Oestrich ,
G . Altenktrch in Lorch . 133

vH .SARDEMÄNNinEiyiMERICHa/Rb,

DORSCH

in seiner Güte u . Wirksamkeit
erprobt u . seit Jahren im In - u .

Auslande ärztlich empfohlen .
Nur ächt in Originalflaschen ä

1 Mk , 60 Pf ., 1 Mk , 25 Pf . und 80 Pf .

Derselbe eisenhaltig
ä 1 Mk . 40 Pfg .

in Wiesbaden

bei

A , Schirg ,
Königlicher Hoflieferant ,

und

Ed . Weygandt .

313

flieht ist nur Apotheker Badlauer ’ s Special -
mittel gegen Hühneraugen , Hornhaut und

Warzen ; tausendfach bewährt und begutachtet , bewirkt
in kürzester Zeit schmerzlos radicale Beseitigung durch blosses
Ueberpinselu . Carton mit Flasche und Pinsel — 60 Pf . —
2 ) Badlauer ’s rühmlichst anerkannter Coni -
ferengeist zur Desinfection , Erfrischung und Ozonisirung
der Zimmerluft . Flasche 1,25 Mark , Zerstäuber 2 Mark .
Badlauer ’ s Rothe Apotheke in Posen . Depot in Wies -

baden bei Louis Schild , Langgasse 3 ._______
6396

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■■ ■ ■■ MaeHenHmseeBaaaannHsnHMäHnewB

Mack ’
s Hoppel - Stärke

zu haben in allen grösseren Colonialwaaren - , Droguen - und
275 Seifengeschäften . ( Stg . 23 »/in .)

IT Lutze - Cigarren ,

Bremer Fabrikat .
Beliebt - , jedem Raucher einer feine » , milde » Cigarre

bestens zu empfchlende Qualitäten in der Preislage von 50
b s 120 Mk . per Mille .

Niederlagen in Wiesbaden bei 11379
Bernh . CJratz , Michelsberg 2 .
Job . € v. Schneider , Marktstraße 8 .

W
*

Ausverkauf -
WS

bei Frau Martini , Mauergasse 15 .
Wegen Uebergabe meines Hauses verkaufe ich sämmtliche

Mobel ganz billig , nämlich : 40 vollständige Betten , auch
Deckbettkifle « , Seegras - und Roßhaarmatratze « ,
Strohsacke , enuslne Bettstelle » , Kommoden , Consolen ,
Schreib - und Waschkommoden mit weißen Marmorplatten ,
dito Nachtschranke , nußb . Bettstelle » mit und ohne hohem
Haupt I Schlafztmmer - Einrichtung , schwarze Salon -
nnd Speiseztmmer - Einrichtuvg in Eichen geschnitzt , Alle «
sehr schon und gut , sodann Spiegel mit Trumeaux und
Marmor , Iletne ovale Spiegel , Speisestühle in Eichen und
Nunbaum , Barok - , Rohr - und Strohstühle , Holzstühle ,
8 Auszieht,sche , ovalrunde , viereckige Tische , Küche » -
schranke , Anrichte » , Kleiderschrävke in Mahagoni « nd
Nußbaum , Buffetschrankche » , Bertieows , Ripp .
Llschchtt », Stummer Diener , Kleiderständer , Hand¬
tuchgestelle , Bilder , 8 Secretäre , schöne Uhren , Gar -

tn Plchch und Rips , L Sopha in Plüsch , 20 Sopha ' s
und Seflel , Borhänge und Teppiche .

_______
5248

5
Hausstands - Waagen ,

Tafel - Waagen ,
eiserne

Decimal - LCentestmal - Warge »
in allen Größen

liefert unter Garantie

Justin Zintgraflf ,

____________________
3 Bahnhofstraße 3 , 224

Zu hohen Preisen
kauft getr . Kleider (gute Sachen ) , Möbel , Gold - und Silber -
wchen rc .

___________ Eevitta , Goldgafle 15 , 3138

t .J ^ <ir8ce Eauarieu mit schönen Hohltouren und Flöre «
billig abzugeben Jahnstraße 15 im Seitenbau , 2 St . h . 9522
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8841

O . WreHSCti Adolphstrasse 3 .9943

ZK » Jungjf , Langgasse 9 .10927

19 .50& die Stadt -
19 .50

15 Elleubogengaffe 15 .« 843

28 .50

I * Ruhrkoblen I

empfiehlt
224 ____

la stückreiche Ofeukohle » .

la Stückkohle » . . -

in 4 Gröhe »

Justin Zintgraff ,
3 Bahnhofstraße 3 .

Willi . Linnenkohl
15 Ellenbogingaffe ifi .

bester Qualität , per Fuhre ( 20 Ctr . ) über die Stadtwaage

stanco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 16 Mk . 50 Pf . ,

empfiehlt A . Eschbacher , Biebrich ,

7212 Adolphstraße 10 .

prompt » » d billigst zu liefern und bitte um ge¬

neigte Aufträge .

Willi . Linnenkohl9

Amerikanische Oefen ,

Eegnlir - Fiill - Oefen mit und ohne Kochvorrichtung

von 20 Mk . an , ovale Sänlen - Oefen , Koch - Oefen ,

sowie die so sehr beliebten Lohnhold ’ S Patent - Oefen ,

fortwährend brennend , wie die amerikanischen Oefen , ferner

alle Sorten Feuergeräthe , Kohlenkasten , Kohlen¬

eimer , Füller etc . etc . empfiehlt billigst

H » Frorath , Eisenwaarenhandlung ,

6473 Friedrichstrasse 35 . ___

fluArAoAlen
in bester , stückreicher Qualität , la gew . Nußkohlen ,

buchene Holzkohle » , kiefernes ff . Anzüubeholz , sowie

buchenes Brennholz , Lohkuche » und Schnellzünder
empfiehlt Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 . 6299

la fette Nußkohle » ( gr . Sorte ) . ä

la Anthraeit - Nußkohle » . . ä

Amerikanische Oefen
verbesserte » Systems ,

Glanzblech - Füllöfen

Kohlen , I * Qualitäten,

in Wagaonladungen ä 200 Ceutaer empfiehlt zu billigsten

Preisen Otto Laux , Alexandmstraße 10 . 2409

Coaks per Centner 1 Mk . 5 Pfg . ,

mittlere Sorte , aus gewaschenen Kohlen gemacht , sehr

rein und staubfrei , empfiehlt

Brannkohlen - Briquettes
von der Gewerkschaft des Braunkohlen - Bergwerks

und Briquetten -Fabrik „ Brühl "
,

Straßburg 1881 , „ prämiirt " Amsterdam 1683 ,

empfiehlt als geruchlosen , vortheilhaften Stuben - und Küchen «

brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang das Feuer .

Verbesserte Amerikaner - Oefen
( Patent : Lonholdt - Buderus )

in grosser Auswahl und zu ermässigten Preisen auf Lager bei

« MS * * Zu kaufen gesucht mehrere Waggons

Rindvieh - Strohdünger . Preisofferten franco

Waggon , ab einer Station der Nassauischen Eisenbahn , unter

j . H . 13 in der Spedition d . Bl . abzugeben . 11970

la Scheitholz in bei . Größen . ä

Bei Abnahme von 10 Fuhren 71/a ° /o Rabatt .

----------- -------
s. <x Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,

alle beliebten Sorten für Ofen - und Herdbrand tn prnna g ^ ggaffe 20 ._______________ _
99

Qualitäten . Anglist Koch , Ein wenig gebrauchter,kleiner , transportabler
10978  4 Mühlgasse 4 . Herd mit Kupferschiff ist billig zu verkaufe »

SäS » 15 “ " SWÄssir ;
O . Wenzel , AdolVWratze3 ,

b - ft - rft -

9944 Vertreter von „ Kohlscheid ----- Nß Auch werden Pflanzungen übernommen und

» bestens au ! geführt . Der Obige . 11863

Waage und bei

9i ra Baarzahlung
21 .50 Hy Pf . pn 20
28 .50 Ctr . Rabatt .

Die 8503 j Fvs, , j . , und fein gespaltenes An «

Porzellanofen - Fabrik I
Fr . Kappesser , Adolphsallee 3 .

von I ---- ---- ---- — ---
f

---- ------------------

Louis Hartmann , Emserstraße 75 , M V h t Ltt p

empfiehlt weiße und farbige Oefen zu bedeutend er - 1 toto0M gewaschene melirte Stück - u . Nußkohlen la Quali -

mäßigten Preisen . Tragöfe » , fertig , t - ansportabel , zu töten au § bem Ruhrbecken , als auch gew . Authracit - und

Kohlenfeuerung oder Regulireinnchtung , halte stets auf Lager . I
Mamm - Würfel - Kohlen , von der Vereinig . Ges . zu Kohl -

Reparatnren werden schnell und aus s Billigste besorgt . I
^ eiJ ) ^ rect jejogen , bringe in empfehlende Erinnerung .

« r I Willi . Linnenkohl ,

4 6 11 U 9 V l Kohle » - , Coaks - und Bre » « holzhandl » » g .

Durch Vergrößerung meiner Holzzerkleinerungs - 10304 Comptoir : Ellenbogengasse 15 .

Anstalt , sowie durch günstige Einkäufe großer Vor -
MM * ML - « UM

räthe in trockenem BnÄeu - und Ktefern - Breunholz O jMLOHltylle

Di -

prompt und billigst zu liefern und brtte « m ge - | offernt franco Haus Wiesbaden .

. . ä M . 16 . 50 per Fuhre von
-- 20 Ctrn . uber
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„ Wer ? " fragte Frau Bernhard .
Er hörte nicht darauf , sondern fuhr fort : „ Aber der Traum

war fchön und so lebendig . Wenn es in dem armen Kops tobte
und hämmerte , dann strich sie mit die bösen Geister mit der Hand
sinweg , wenn mein Auge fieberheiß brannte , kam fie , und es
chloß sich zum sanften Schlummer . Wenn ich erwachte , saß fie

an meinem Pfühl . — Als aber meine Träume lichter wurden ,
verschwand fie , nur manchmal war es , als fühle ich ihren Athem
mich umwehen , dann lag ich ganz still und rührte wich nicht , daß
ie mir nicht entschwinde . Und nun ist fie doch fort , es war ja

nur ein Traum , den Gott dem Kranken schickte, damit er genese ,
und ich bin nun gesund . "

( 49 . Forts .) Erzählung von F . Arnefeldt .

XV .
Der Herbst war in ' S Land gekommen , ehe der Arzt die

Erlaubniß gegeben hatte , daß Fritz Behnecke das Bett verlassen
durfte , und ebenso lange hatte ihm jede Mittheilung und jeder
Besuch fern gehalten werden müssen , die ihn hätten aufregen oder

erschüttern können . Selbst der Director hatte nur selten und nur

aus Augenblicke das Krankenzimmer betreten .
An einem klaren , würzigen September - Morgen saß der

G - nesene nun endlich in einem bequemen Lehnstuhl , mit einer

weichen , wollenen Decke über den Knieen , am geöffneten Fenster
seines Zimmers und schaute hinab in den im herbstlichen Schmucke
prangenden Garten , den feine fleißige , sorgende Hand so lange
gepflegt hatte .

Eine wohlige Mattigkeit , eine süße Wehmuth durchströmte
ihn , er versank in tiefes Sinnen . Wäre da unten nicht der
Garten gewesen , in dem er jeden Baum und jeden Strauch kannte ,
wäre nicht hinter den fich entblätternden Bäumen die hohe , kahle
Mauer zum Vorschein gekommen , er hätte geglaubt , er habe in
einer langen Krankheit im Fieberwahn Alles geträumt : den Brand
von Harnisch ' s Haus - , Elsen ' s Rettung , seine Verurtheilung , seinen
Aufenthalt im Zuchthaufe und die Vorgänge daselbst . Und noch
jetzt wußte er nicht , was Traum , was Wilklichkeit war , zu sehr
floß beides ineinander .

Der Eintritt der Directorin riß ihn aus seinem Brüten . Er
wollte sich erheben , aber schnell war fie an seiner Seite , drückte

ihn sanft in die Kiffen deS Lehnstuhls zurück und sagte munter :

„ Halt , halt , machen Sie mir nicht solche Streiche , so viel hat der
Doctor noch nicht erlaubt . Sie werden fich hübsch bequemen
müffen , die Besuche , welche fich heute bei Ihnen einstellen werden ,
fitzend zu empfangen .

"

„ Besuche ? " wiederholte Fritz zweifelnd .

„ Warten Sie es ab, " lachte fie , „ ich ei öffne den Reigen , um

mich zu überzeugen , ob Ihre Salons auch für den Empsang ein¬

gerichtet find, " fügte fie hinzu und ließ die Blicke umherschweisen .
Das Bett und der davor befindliche Krankentisch standen in einer

tiefen Nische , die nun durch den heruntergelaffenen Vorhang ver¬

hüllt war . Blendend weiße Gardinen schmückten die Fenster ,
blühende Topfgewächse standen auf deren Gesims , die mit buntem ,
geblümten Kattun überzogenen eichenen Möbel , der gebohnte Tisch
mit den gedrehten Füßen und der Schrank mit den blanken ,
mesfingenen Griffen glänzten vor Sauberkeit . Die einzigen Sachen ,
die auf einen neueren Ursprung hindeuteten , waren der auf dem

Fußboden ausgebreitete Teppich und der Lehnstuhl , in dem der

Genesende sich befand .
Die Directorin zog einen Stuhl heran und ließ fich neben

Fritz nieder . Er ergriff ihre Hand und sagte mit einer Stimme ,
durch welche die tiesste Rührung zitterte : „ Jetzt bin ich ja noch
der Kranke , den Ihre Güte in weiche , hübsche Kleidung gehüllt
und in dieses schöne Zimmer gebettet hat . Lasten Sie mich noch

vergessen , daß ich der Sträfling bin und Ihnen , ehe ich mich
wieder in meine graue Hülle einspinne , so danken , wie eS der

freie Mensch vermag . "

Er führte ihre Hand mit Inbrunst an seine Lippen . Sie

entzog fie ihm nicht , sagte aber abwehrend : „ Plagen Sie fich jetzt
nicht mit solchen Gedanken . Zunächst find Sie noch mein Gefan¬

gener , dazu habe ich Sie mir nicht gesund gepflegt , um Sie sogleich
wieder drüben abzuliesern .

"

„ Sie haben mich gepflegt wie eine Mutter , ich weiß es , und

die alte Pflegerin , die stets um mich war , auch fie war sehr gut
gegen mich , aber bitte, " suhr er , näher rückend , flüsternd , geheim -

nißvoll fort , „ war nie noch eine andere Pflegerin da ? "

„ Wer sollte dagewesen sein ? "
fragte die Directorin aus¬

weichend dagegen .
Er seufzte tief . „ Ich wußte wohl , es war ein Traum , es

konnte ja nicht » Anderes sein . Sie hat mich längst vergessen .
"

Er schien die Anwesenheit der Directorin ganz vergessen zu
haben und mit fich selbst zu sprechen .

„ Lieber Behnecke, " sagte fix leise , „ ganz und gar mag
' s wohl

doch kein Traum gewesen sein , ich habe eine junge Freundin im
Hause , die ich zuweilen mit an Ihr Krankenlager brachte .

"

Er suhr auf . „ Frau Dircctor , wäre es möglich , um Gottes -
willen , sagen Sie mir , wer ist die Freundin ? "

„ Ruhig , ruhig , junger Freund , Sie sollen es erfahren, "

mahnte sie .

„ Ich bi » ruhig , ganz ruhig , o , sagen Sie mir das eine
Wort : heißt sie Else ? "

„ Else , Ihre Else, " sagte die gute Frau , selbst so tief ergriffen ,
daß fie kaum sprechen konnte . „ Ich wollte Sie auf das Wieder -
fchen vorbereiten , Sie sind mir entgegengekommen . Sind Sie
stark genug dazu ? "

„ Ich bin es ; ich bin es , die Freude tödtet nicht ! " tief er ,
» führen Sie sie zu mit , da ich selbst sie nicht aussuchen darf .

"

Die Directorin wollte fich erheben , aber Fritz hielt sie fest :
„ Nein , nein , bleiben Sie , holen Sie sie nicht ; ich vergaß , ich
vergaß ! "

seufzte er .

„ War denn ? Was ist Ihnen ? Fühlen Sie fich wieder elend ? "

fragte Frau Bernhard , die sich in diesen plötzlichen Uebergang von
jubelnder Freude zu tiesstem Weh nicht , sogleich zu finden vermochte .

„ Sie sprechen es aus , ich sühke mich elend , elend über alle
Begriffe ! " versetzte er mit schneidender Bitterkeit . „ Ich bin ein
Sträfling , aus diesem Zimmer geht mein Weg nicht in die Frei¬
heit , sondern hinüber in die Kerkerzelle , ich habe kein Recht , ein
reines , edles Wesen wie Else in meine Kreise zu ziehen . "

„ Quälen Sie sich nicht selbst, " sagte die Directorin ; „ sie
kam zu Ihnen , als Sie krank lagen , al » wir fürchteten — "

„ Daß ich sterben würde, " fiel Fritz ein , „ der Tod versöhnt ,
das Leben ist unerbittlich . Nein , ich darf mir da » Glück nicht
gönnen , fie zu sehen , denn ich könnte schwach sein , und Else soll
nicht vom Arme eines Sträflings umsangen werden .

"

„ Das soll sie nicht , und ich würde es auch nie gestatten,
"

ließ sich von der Thür her die Stimme des Directors vernehmen ,
der unbemerkt eingetreten war und nun näher kam . „ Es freut
mich , daß Sie fo richtig empfinden .

"

„ Herr Director, "
versetzte Fritz mit niedergeschlagenen Augen ,

„ Sie haben so unendlich viel für mich gethan ; halten Sie mich
nicht für so undankbar , zu vergessen , daß es Grenzen gibt . Ich
weiß , daß ich Ihr Gefangener bin .

"

„ Mehr der Gefangene meiner Frau, "
lächelte der Director .

„ Bis ich wieder gesund bin , dann — "

„ Habe ich kein Recht mehr , Sie zu halten, " fiel der Director
ein , „ was Sie hier festhält , ist Ihre Schwäche ! "

„ Herr Director , was heißt das ? " stammelte Fritz . Er wurde
todtenbleich und schloß die Augen .

„ Du bist unvorsichtig ! " schalt die Directorin , „ er verträgt es
noch nicht . "

„ Aber die Anwandlung war schon vorüber .
„ Bitte , bitte , sprechen Sie, " flehte Fritz leise .
„ Der Director zog ein Schreiben mit dem landesherrlichen

Stege ! aus der Tasche , entsaftete es und reichte es ihm hin .
„ Lesen Sie selbst Ihre Begnadigung . Das Schriftstück ist

schon ein paar Wochen alt , wie Sie sehen , erst heute hat mir
aber der Arzt gestattet , es Ihnen mitzutheilen .

"

( Fortsetzung folgt .)
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Oeffentliche Versteigerung .

Montag den IS . November , Bor¬
mittags S "

s Uhr « « fangend , werden in

dem Lade « große Burgstraße No . 3

hier die « och vorhandene « Kleider¬

stoffe , Knöpfe , Litzen re . und verschie¬
dene Regale , Bügelose « , Nähmaschine ,

Tische und verschiedene andere Gegen¬
stände auf freiwilliges Anstehe « öffent¬
lich versteigert .

Wiesbaden , den 15 . November 1883 .

12090
_____________ _ _____

Fein .

Bekanntmachung .

Montag den 19 . November , Vormittags 9 Uhr und

Nachmittags 2 Uhr beginnend , läßt Frau Wilhelm
Wetz Wwe . dahier wegen Aufgabe ihrer Gärtnerei alle
Sorten Gemüse , Gartengeräthe , ca . 503 Stück Bohnenstangen ,
1 Parthie Erbsenreiser , Bäume ( darunter eine größere Parthie
veredelte zweijährige Bäume und eine Parthie Wildlinge ) ,
Gesträuche , ca . 50 Stück Wellen , eine Parthie Dickwurz ,
ca . 100 Stück Baumstützen , sodann eine größere Parthie gute
Lauberde , Mistbeetkasten und Deckladen , Mistbeetfenster , Siroh -

decken , Topfpflanzen aller Art , Rosen rc , an Ort nnd Stelle

öffentlich versteigern .
Die Lanberde , Mistbeetkasten , Fenster , Decken ,

Topfpflanze « re . komme « Nachmittags zum A « s -

gebot .
Biebrich , den 13 . November 1883 .

Der Büraermeister - Adjunci .
11914

_________
Holzhäuser,

______

Portraits für Weihnachten
.

Specialität .

Bei den Herren Moritz & Munzel in der Wilhelm -

Helmstraße und im Conversationszimmer des Kurhauses
habe ich eine Collection meiner gemalten Portraits auf Por¬
zellan ausgestellt ; größere Portraits , in Oel gemalt , stehen in

meinem Atelier zur Ansicht . In distinguirten Kreisen finden
sie große Aufnahme und habe ich über die sprechende Aehnlich -

keit und künstlerische Aussührung Anerkennungsschreiben von
Sr . Majestät dem Kaiser , Ihrer Hoheit der Frau Herzogin
von Nassau und vielen anderen hohen Persönlichkeiten . Die

Aufnahme ist , wie zu einer gewöhnlichen Photographie , auch
sind keine weitere Sitzungen dazu nöthig ; nach Photographien
mit Angabe der Farben werden sie auch hergestellt .

Ich ersuche das Publikum recht freundlich , gemalte Portraits ,
sowie Photographien , die zu Weihnachten bestimmt sind , so
bald als möglich zu bestellen .

Aufnahmen bei jeder Witterung , da sie nur einige
Secnnden währen . Hochachtungsvollst

Ottilie Wigand ,
Malerin und Inhaberin eines Pbotogr . Ateliers ,

1J176 Taunusstraste 57 . __________ _

Bremer Cigarren »

vorzügliche Qualität (Fehlfarben ) , ä 5 Mk . per 10O St .

empfiehlt A . F . Knefeli , Langgasse 45 . 10651

Wiesbadener Fecht - Club .

Zu dem heute Sonntag den 18 . November Nach¬
mittags 3 Uhr in der Turnhalle der Städtische «

Realschule , Oranienstraste dahier , unter gefälliger Mit¬

wirkung des Mainzer Fecht - Clubs stattfindenden

Großen Schaufechten
laden wir unsere werthen unactiven Mitglieder , Freunde und

Gäste ganz eraebenst ein .

117 Der Vorstand des „ Wiesbadener Fecht - Club "
.

'

Central - Krankm - und Sterbe - Kaffe
der Schuhmacher uud verwaudter Berufsgenossen .

Heute Sonntag den 18 . Nov . Abends 8 Uhr feiert

obige Kasse im „ Römer - Saal " ihr I . Stiftungsfest ,
bestehend in theatralischer und komischer Unterhaltung
mit darauffolgendem Ball , wozu sämmruche Schuhmacher ,
sowie Freunde und Gönner freundlichst eingeladen sind .

Entröe 1 Mk . , an der Kasse 1,20 . Damen frei .
Karten stad zu haben bei Herrn Ph . Eul , Heleuenstraße 3 ,
Herrn B . Schnuttchen , Mouergasse 14 , und bei Herrn
Gastwirth Wenzel , Faulbrunnenstraße .
10919

______
Das Comite .

Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Dienstag de » 20 . November Abends

präcis 8 ' / - Uhr : Vortrag des Herrn Curdirectors F . Hey ’ l
über den „ Hansa - oder Hänsel - Orde « in St . Goar "

in dem Gewerbeschul - Gebäude , wozu die Mitglieder des
Vereins und deren Angehörigen freundlichst eingeladen werden !

Für den Vorstand :
26

_________
Ch . Gaab , Vorsitzender .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genoffenschaft .

Die Mitglieder des Vereins laden wir hiermit zu einer

außerordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch de « 21 . November I . I . Abends 8 Uhr
in den „ Saalba « Schirmer " ein .

Tages - Ordnung :
1 ) Wahl eines Ausschußmitgliedes der durch seine Wahl zum

Anwalt der Deutschen Genossenschaften und dadurch ver¬
anlaßten Wegzug nach Berlin ausscheidenden Rechts¬
anwaltes Friedrich Schenck .

2 ) Mittheilungen des Vorstandes und Ausschusses über die

Festsetzung des Zinsfußes in verschiedenen Geschäfts¬
zweigen gemäß § . 38 pos . 4 und 6 des Statuts und

Besprechung hierüber .

Wiesbaden , den 16 . November 1883 .

Der A « ssch « st
des Borschnst - Bereins z « Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .
205

________
F . Schenck , Vorsitzender .

Kranken - Verfichernng .

Kranken - Verein der Stadt Wiesbaden , E . H .
" nimmt jederzeit

entgegen der D rector G . Schäfer , Goldgafse 1 . ( Reserve «

Capital ca . 10,000 Mk .)
________ __________

66

Manergasse 8 , im Hofe rechts , sind alle Sorten Tafel -

Aepfel und Birne « malterweise zu haben . Proben stehen
zu Diensten . Näh . bei Frau Waklon , Hinterh . , 1 St . 10053
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Herren - und Knaden - Anzug -

Herrcn - Palctot -

Damen - Mwtel -

RcM - MänIcl -

von

ff
ff

Herren - Bazar ,

31 Langgasse 31 .

Umhänq -Tücher . >

Plüsch - Tücher ........
Kleine Tücher in Wolle und E -swolle

Pelerine , Trieot - Taille « , Herren - ,
Damen - u . Kinderwesten , Dameu -

und Kinder - Kapntzen ,
Kiuderkleidchen , prachtvolle Dessins .

Herrenhemden in Reinwollen . Halbwolle
Herren - und Damen - Unterjacken .
Arbeiterwämmse .......
wollene Damenhosen
wollene Kinderhose «

Damevstrüwpse ........

Kinderstrümpfe
Socke « ............

Stamm ,

Stepp - OeckeM 107,8

vo « Mk . 5 . 80 ab und höher
in großer Auswahl vorräthig . — Auch schnelle und elegante

Anfertigung auf Bestellung . — ( SIf . Satins und Kattnne

zu Bezügen im Elsässer Zeng - Laden , 1 Mühlgasse 1 .

Garnirte Damen - und Kinderhüte
in geschmackvoller Auswahl empfiehlt zu reellen Preisen

JFe liChmmms

A * Maass9
10 Langgasse 10 ,

schwarze Tuche und Satins
empfehle in reicher Auswahl zu billigen Preisen .

leckt dänische Lederjoppen,

mit Flanell gefüttert .

Alleinige Niederlage bei

Rosenthal & David ,

alle Sorten Handschuhe , Fäustlinge und Pulswärmer ,

ferner große Auswahl in Mantel - 1 * liiscll von

Mk . 4 . 00 an . — Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

StiS
”

Eugros - Lager im 2 . Stock . 11191

Mk . 1 .00 an ,
2 .90

I
Damen - & Kindermäntel .

200 Stück Regen - Mäntel in den neuesten

Fa $ ons , das Stück . . . . von Mk . 9 an .

300 Stack prachtvolle Winter - Mäntel in

allen möglichen Fayons und nur gute , solide

Stoffe , das Stück . . . . von Mk . 11 an . ™

| = Grosses Stoff - Lager . = I
Kinder - Mäntel in allen Grössen und zu sehr £

। billigen Preisen offerirt

Zur gefälligen Beachtung .

Unterzeichneter empfiehlt sich im Aufertige « feiner ,
Herrenkleider noch Maaß zu den denkbar billigsten Preisen . \
Auch empfehle gleichzeitig eine ganz neue Muster - Collection

von in « und ausländischen Stoffen aus einem der größten

Geschäfte Deutschlands und liefere sämmtliche Stoffe zu Fabrik¬

preisen und bin dadurch in der Lage , Anzüge , sowie Winter - 1

Paletots schon für 35 Mk . , hochfeine für 45 — 50 Mk . , einzelne

Hosen von 8 — 18 Mk . zu liefern . ,
6449 J . Weyer , Schneider , Hochstatte 20 . |

Sopha , 2 Sessel , 2 Halbsessel

1 Chaise - longue , neu , in braunem Plüsch
billig zu verkaufen Häfnergasse 4 . H558 >

Transp . Herd , gm heizend , zu verk . Dotzheimerstr . 27 . 1132b

Tuchhaiidlmg
6 kleine Burgstrasse 6

Winter - Buckskin ,

W inter - Paletot - Stoffe ,

Bett - Decken ,

l * ferde - Decken ,

Beise - Blaids von Mk . 10 bis Mk . 42 ,

Heise - Decken von Mk . 6 . 50 bis Mk . 45 ,

Foulards

empfiehlt in grösster Auswahl

9U5 UL ' l . iigenhühl .

Keppel & Muller (J . Wer ) ,

Buchhandlung und Antiquariat ,

W
* 34 Kirchgasse 34 , nahe der Marktstraße .

W Billigste Bezugsquelle für deutsche « ud

ausländische Literatnr . 7835

Speeialitätr Geschenk - und Prachtwerke , Jugendschriften
und Bilderbücher , tadellos neu , zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Nußbaumen , braun - wollener Ueberzug , billig
ölHMJll / abzugeben Häfnergasse 4 . 12092

Das Fabrik - Lager
von

G . Bonteiller
,

" " MT
empfiehlt zur bevorstehenden Winter - Saison :



Ito . 270
Lsugzaffe 9kv S7 Seite IS

| ^ Gravir - und Prägö - Anstalt Nur echt mit dieser Schutzmarke :

diätetischen Geimßmittel bei

10789

■

Begetavilischer
CerichH

5661

8822

12148

Huste - Nicht

' Fin .UTv . ssis .

anerkannt bewährtestes , diätisches Genuß - und Haus¬
mittel für Erwachsene und Kinder , staunenerreaend
ir - seinen Erfolgen bei Huste « , Kenchhusten , Ca -
tarrh , Heiserkeit , Berschleimung , Hals - und
Br « stle,de « rc . ä Flasche Mk . LOO und Mk . 175
allein zu haben bei Louis Schild , H . J . Vie -
hoever , J . C . Bürgener und Fr . Blank . 222

Malz - ExtractundTara -

meHen * ) t>. L . H. PietSOll& C0-

in Breslau .
Die durch zahlreiche Dank¬

schreiben anerkannt be -

Conrad Becker ,
Mty Lanaaasse 53 , am Kranzplatz .

Meinen geehrten Kunden und Nachbarschaft empfehle ich
nebst meiner WU

°
Schweinemetzgerei *

> |
w

Frisch eingetroffen :

Pommerische Gänsebrüste ,

„ Gäusekenlen ,
weftphälische Mettwurst ,
Gothaer Cervelatwurst ,

ächte Frauksurter Würstchen .

Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Vorzügliches

Culmbacher Bier
aus der Erste « Aetie « - Exportbier - Bra « erei

empfiehlt

11862 € . Baeppler , Adelhaidstraße 18 .

Dampf - Etablissement
für

MÄerei , Druckerei
, Wascherei und Appretur

von Willie Bischof
,

gr . Burgstrasse 10 , Wiesbaden , Walramstrasse 8 .

Färberei uud Appretur für seidene , wollene
und gemischte Stoffs , unzertrennte Damen - und Herren - Garde¬
roben , Zimmer - und Decorations - Stoffe rc .

Chemische Wascherei für unzertrennte Damen -
mrd Herren - Garderoben , Gesellschafts - und Ball - Toilette « ,
Decke « , Teppiche , Möbelstoffe , gestickte und wattirte
Gegenstände .

Färben und Waschen von Handschuhe « ,
Strauß , « « d Putzfeder « .

Mache besonders darauf aufmerksam , daß ich in meinem
neuen Hause Walramstraße 8 einen Laden eröffnet habe
und werden sömmtliche Gegenstände daselbst angenommen .

Auch bin ich durch meine neu verbesserte Färberei - Einrich¬
tung in den Stand gesetzt , sömmtliche Gegenstände auf ' s Schönste
herzustellen und in kurzer Zeit abzuliefern . - 8061

währtesteu und beste «

E ^ Earrh , Herserkert , Verschleimung , Hals - und
Brnftleiden , vom einfachsten Catarrh bis zur
Luugenschwrndsncht . — Wir machen darauf aufmerk -
srtUl . — Auser zahlreichen Anerkennungen besitzen wir auch
em Dankschreiben Sr . Heiligkeit Papst Leo XIII .

Extrakt ä Flasche I Mk ., l, ?s u . 2 , so . Caramelle »
a Bemel 80 und SO Vf . — Zu haben in Wiesbaden
ber August Engel , Hoflieferant , in Biebrich bei
A . Vigener , Hofapotheke . 124

von

.
* • Il ^ xamer Wwe . ,• Spiegel te « ( ^ chgang kleine Webergaffe 18 ) ,

SÄ Sckablo / ^ ' ^ lJ0 « Holzschnitten und Cliche ' s

Aeael »
'

MedaM
w Kupfer , Zink und Messing . Wappen ,

SummS ?
“

£ nb Festabzeichen , Bier - und

MBS ' uMchmg und Zink , Firmenstempeln
L “

, .;
“ Kautschuck , Facsimrles , Taschen - und Berloque -

BShtTr ^ b ^ ieuren , Paginirern , Datumstempeln , Selbst -
KJE ? ® rdsen » Wäschestempeln , Dienstsiegeln , Trocken -

© nrfhrfi ? ^ druckpatten , Petschaften , Flaschensiegeln , Faß . und
Äpt ^ n ' Joto,e Gravirungen in Gold und Silber bei
vrmgner Berechnung .

in » rotzer Auswahl , Holz -

schnitzereie « und Korb -
waare « , alle Materialien für Haudarbeite « in bester
Qualität empfiehlt

Brust - Honig
v . S . Goldmann & C1 ®-*

Dresden ,

_ _ Loose Ä 3,25 JPI . der unwiderruflich letzten
19 . Colner Dombaii - Lotterie .

11372 Geldprämien ohne jeden Abzug |

Hauptgewinn 75,000 Mk . ,
empfiehlt u. versendet prompt nach auswärts die mit dem Verkauf der Loose
beauftragte Hauptcollection von

Carl Heintze , Bank - Geschäft ,
Berlin W ., 3 Unter den Linden 3 .

Zweiggeschäfte in Hamburg und Bremen . — Briefmarken u . Couponsnehme in Zahlung . Cautionsföhige Agenten werden von mir überall angestellt .

zum Tagespreis . Fritz Schäfer , Marktstraße 8 , 12027

Frische

Holländer Austern .

12165 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

^ Basson vorzüglicher gelver Pfälzer Kartoffel «
trifft Montag em und nimmt Bestellungen entgegen
12061 Karl Ernst , Steirrgaffe IS .

Bettfeder « und Tannen ,

Artige Bette « zu den billigsten Preisen empfiehlt
Löffler & Schmitt , Steingasse 5 .

Steinerne Emmachstiinder , Gährrohr .
1 ^ 074 H . Jung Wwe . , Elleubogeugasse 3 .
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Sämmtliche Neuheiten der Saison
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41 Langgafie 4111399

11585 12181neue Fa - ons .

11970
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17 — 80 .
10 - 80 .
25 — 150 .

25 — 180 .
25 — 160 .
15 — 200 .
10 — 60 .
15 an .

5 LN .

G . Krauter , Damenschneider ,

Michetsberg 8 , 1 . Stock .

empfiehlt per Stück 2 Mk .

S . Sie * »

• eeeeeeeeeeeeeeeeeee

i Grosser Ausverkauf :

Jaquets in Tricotstoff , Double , Soleil Mk .

Paletots in Double , Soleil , Travers

Paletots in Plüsch und Krimmer . .

Umhänge \ in Double , Soleil , Travers ,
Havelocks ] Ottoman und Plüsch . .

Cachemir , wattirte Mäntel . .

Abendmäntel , Rad - u . Pelzmäntel
Regenmäntel , anschließend . . . .

Regen - Havelocks .......
Kindermäntel in allm Größen . .

für

Herren , Damen und Kinder

als passendes

Gelegenheitskalif.

50 Dtzd . Damen - Bernden von

gutem Renforc ^ , mit leinener Spitze garnirt ,

Haar - Uhrketten
neuester , eleganter Fa ^ ons , Anfertigung von 2 Mk . an , mit

Goldbeschlägen in größter Auswahl von 4 Mk . an , empfiehlt
C . Brodtmann , Frisenr , 3 Grabenstraße 3 ,

nächst der Marktstraße .

Ausverkauf .

Rur noch kurze Zeit .

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäftes , um schleunigst

zu räumen ,

Alles unter Einkaufspreisen .

Weihnachts - Einkäufen .

Puppen & Spielwaaren .

Puppen zum Selbstankleiden . — Puppenköpfe . —

Puppen in hochfeinen Costümen . — Veloeipedes . —

Schaukelpferde . — Pferdeställe . — Puppenstuben . —

Pnppen - Möbel . — Baukasten . — Helme . — Säbel .
— Gewehre . — Trommeln . — Dampfmaschinen - —

Kinder - Eh - und Trink - Serviees . — Kaufmannsläden .
— Kochherde . — Kinderwagen . — Festungen . —

Großartige Auswahl in Gesellschafts - und Unter¬

haltungs - Spielen re . re .

Alles unter Einkaufspreisen .

Jlur noch kurze Zeil
.

1J
.

& Otto Cohen
,

Billigste Preise .
— Reelle Bedienung .

E . Weissgerber ,

5 große Burgstraße , Neubau Jahreszeiten 5 .

Weit unter Preis
eine Parthie

Damenkleider
,

'

und - Jaquets
werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen angefertigt
Auch werden Mäntel modrrnisirt .

Portrattmaler F . Küpper ,
1 kleine Burgstraße 1 .

Portraits nach der Natur , sowie nach Photographe in

Oel gemalt , welche zu Festgeschenken dienen sollen , beliebe man

frühzeitig in Auftrag geben zu wollen .________________
11737

Sperrsitz , Eck - und Nebenplatz , links , sind abzugeben
Adolphstraße 16 . 11486

| zu enorm billigen kreisen . ।

8 Ad . Lange , 8
8 16 Langgasse 16 . se 8
eeeeeeeeeeeeeeeeeeee
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en gros . Umhänge in Double und Diagonal

en detail . |

U S
. llamhnrger

8720

Grösstes I

Lager I
Abend - Mäntel von Mk . 15 bis

Brunnen - Mäntel

linder -

Mäntel

. von Mark 0,75 anfangend ,

10428

Damen

Mäntel

Fabrik

ff
ff

1 . 65

2,65
1,40

von Mk . 15 - 40 .

Soleil und Travers

von Mk . 20 — 150 .

Damasse , Ottomane
von Mk . 50 — 200 .

Pantoffel » .

Sophakiffen .
Eckdretter

Hosenträger .

ff

ff
ff

ff
ff

G . Bonteiller
13 Marktttraße 13 .

Sämmtliche Confections -

Stoffe und Besatz - Artikel
werden auch am Stück

billigst verkauft .

Mk . 80 .

von Mk . 8 bis
Mk . 50 .

Anfertigung nach Maass

ohne Preisaufschlag .

Grosses Lager in Stoffen

und Besätzen .

bis zu den feinsten Dessins , sowie Haussegen und sämmtliche
Gilber - Vtramin - Artikel zu den billigsten Preisen bei

Umhänge ™

UmhängeinFantasie - Stoffen , Plüsch

von Mk . 12 - 150 .

Double , Soleil , Travers

von Mk . 8 - 75 .

. Tricotstoff (engl . Form )
von Mk . 20 — 100 .

. Fantasie - Stoffen

von Mk . 12 — 50 .

zu den

billigsten
Preisen .

Regen - Mäntel (
™ I

Regen - Mäntel (ÄW

Regen - Mäntel ‘ “ ’
m

" Ä .

t » i t . . . 1 ( für Kinder )
Ke ^ en - Mantel zu jedem annehm -

o baren Preis .

Paletots1,1

Holzschnhe , grotze Auswahl , Maurttmsplatz 3 . Ü217

Rotonden " gr5 ” V1Ä “

T ) / -. 4 - zxyi r | n -n wattirt und mit farbigem
JXULU1LUVI1 Futter von Mk . 15 — 75 .

Dr » l A -fnfa in Double , Satin
JlaWLUlö von Mk . 6 — 40 .

Palainfe in Soleil , Travers
rdiyiULö von Mk . 10 — 80 .

Grosse Auswahl
in musterfertigen

Jaquetes

Jaquetesin

Jaquetes "

Mantelets " ™ ‘ chto w . g00 .

Mantelets STiJ "

Mn -nfalafc wattirt in Seide
illallUtJlüLö von Mk . 30 — 200 .

Isurnal ^ UefestrKel .

Abonnement zu jeder Zeit pro Quartal 3 Mk ., 4 Mk . 25 Pfg .
und 5 Mk .

Leihbibliothek .

Abonnement pro Quarta ! 2 Mk . 50 Pfg . , monatlich 1 Mk .

Archer Abonnement pro Band per Tag 5 Pfg .
Jos . Dillmann , Buchhandlung ,

8995
_________

Marktstratze 32 . _______
Billig zu verkaufen ! Reale , Theken , Laden - Glasfchrank ,

Glaskasten , Schaufenster - Einrichtung , Firmenschild , Comptoir¬
pult re . ic . Otto Cohen , Langgaffe 41 . 10951
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Vorzügliches

empfiehlt irr ganzen und halben Flasche »

11963

12122 Louis Schmidt , gr . Burgstraße 8 .

Ellenbogengaffe II 6985

Ecke der Friedrich - u . SÄwalbacherstra >e .11890

M . Stillger , Häfuergaffe 16 ,11845

befindet sich Kirchgasse 47 ( Würtemberger Hof ) . Auch
werden Bestellungen Helenenstraste 34 entqegenaenommen .
10699 Chr . Hardt .

Von heute ab verkaufe ich fSmmtliche Schmucksachen zu
bedentevd herabgesetzten Preisen .

Em gebrauchter Laden - Masschrank zu kaufen gefucht .

Näheres Kirchgasse 23 , Parterre . 10734 -

C . Baeppler ,
Adelhaidstraste 18 , Ecke der Adolphsallee .

Meine Buchbinderei
halte für alle in dieses Fach einschlagenden Arbeiten bestens
empfohlen . Jos . Dillmann , Marklstraße 32 . 11245

Die Kartoffelhandlnug
von Adam Kenner , kleine Burgstraße 1 , empfiehlt sehr
gute Winterkackvffeln , sämmtlich von außerhalb bezogen und

im Sand gewachsen . Probe - Sendungen stehen stets gerne zu
Diensten . A . Renner , ti . Burastraße 1 . 8616

I Repsknche »

per 100 Stück 17 Mk . 50 Pf . , per 1 Stück 18 Pf . bei

Mart . Lemp ,

Brandenburger Kartoffeln ,

die letzte Sendung für dieses Jahr eingetrosien bei

12085 Chr . Diels , Metzgergaffe 37 .

x Gardinen *

M in neuesten Mustern ,

♦ Eogl . Tüll -
, Zwirn - u . Mull - Gaidinen >

M in allen Breiten und billigen Preisen . M

t Sächsischer Bazar . 4

Bier -
,

Wein - & Aepfelweingläser
mit der neuen Aiche empfiehlt

Dlnfang nächster Woche trifft ein Waggon blane und
A blauäugige ächte Pfälzer Kartoffeln hier ein ;

liefere solche zu billigen Preisen franco Haus . Proben in

meinem Laden Michelsberg 4 . A . Schott . 11819

Empfehle eine reiche Auswahl

Fr . Thormann
Wiesbaden ,

Moritzstratze 13 ,
Vertreter mehrerer engt .

Netocived -Habriken .
> Mehrere Exemplare

zur Ansicht auf Lager .

15462 iönder - Tricycles
in verschiedenen Größen und Bauarten . Tricyele zu veiumethLN .

6 Eichenholz - Speisestühle zu verkaufen . N . Exp . 11858

X4X0X4X4XWX < X < X < X4X
Fristet & Rossmann ’

s

Singer -

Nähmaschinen ,
schon mehrmals mit der gol¬
dene « Medaille prämiirt ,
ebenso wieder auf der Amster¬
damer Ausstellung mit der

goldenen Medaille
gekrönt , empfiehlt

E » du Euis5
Mechaniker ,

2 Faulbrunnenstraße 2 ,

alleiniger Vertreter für Wies¬
baden und Umgegend . 8055

H zahlen wir Dem ,

1OOO Mk .
, : -

Goldman »
'
» Ka ller - Zahnwasser

ä Fl . 60 Pf . und 100 Pf . jemals wieder Zahn¬

schmerzen bekommt .
S . Goldmann & V » ® - » Dresden .

Zu haben bei H . J . Viehoever , Z ’ou *s Schild ,

Droguerie , E . Koehns , Fr . BlaC » und bei

J . 6 . Bürgener . 222

Bücher - Ankauf .

Einzelne Bücher wie ganze Bibliotheken , ferner Bilder ,
Kupferstiche , Haudzeichnungeu re . werden fortwährend
zu den höchsten Preisen angetauft in der Buch -, und Antiquariats -
Handluna von Jacob Levi , alte Colonnade 18 . 109

Zm Weifmadtlei » /
Puppeuperrücke « werden , wie alljährlich , dauerhaft und

schön angefertigt nicht mehr Nerostraß - 8 , sondern Nero¬

straste 11 bei J . Schmitt , Friseur .
Bitte , genau ans die Firma zn achte « ! 10257

zu billigsten Preisen . Moritz Koch , Spengler ,
11835

__________
3 Faulbrnunenstraste 3 .

David Perabo , Dachdecker ,
Böderstrasse 33 ,

übernimmt die Ausführung von Asphalt - Arbeiten jeder
Art . Ferner Eindeckungen von Dächern mit Dach¬

pappe oder Holzcement . Asphalt - Parquet - Böden ,
absolute Sicherheit gegen Feuchtigkeit . 2934



Gesuche :

Gesucht wird von einer Familie von zwei
Personen zu Ostern 1884 oder früher eine herr¬

schaftliche Wohnung von 6 bis 8 Zimmern und Zubehör .

Gef . Adressen unter B . B . werden an die Expedition d . 58L

erbeten . 12143

Gesunde Wohnung gesucht
von 3 — 4 Zimmern rc . im Preise bis höchstens 500 Mk . per
1 . April 1884 . Offerten sub H . 34 an die Exped . erb . 11893

Angebote :

— C . IE . Schmittus , Bahnhofstraße S . —

Villa , mödlirt , unmöblirt zu vermiethen . 11726

Billa , Haus mit Garten , billiger Gelegenheitskauf .

Adolphsallee ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zubehör
zu vermiethen . Näheres Albrechtstraße 23 , Parterre , bis
10 Vs Uhr Vormittags und von 3 — 4 Uhr Nachmittags . 2925

Bleichstraße 16 schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 12020

Große Burgstraße 4 , I . , elegant möbl . Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermiethen . 11604

Elisabethenstraße 13 sind schön möblirte Zimmer , auf
Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 1486

Elisabethenstraße 17 möblirte Zimmer zu vermiethen . 2194

Faulbrqnnenstraße 6 ein auch zwei möblirte Zimmer zu
vermiethen . 6612

IFamilien - Pension
Friedrichstrasse 2 , 1 . Etage , am Curpark . I

i Herrschaftlich möblirte ger . Familien - I
I wohnung xns . od . gethellt zu verm . Ein - |
I zelne Zimmer . Badeeinrichtung . 11155 I

Geisbergftratze 10
zu vermiethm . 8790

Geisbergstraße 24 sind gut möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension auf gleich oder später zu vermiethen .

Kirchgässe 21 zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh .
im Laden rechts . 6461

Leberberg 7 , Villa Frorath ,
Möblirte Wohnungen mit Pension oder Küche . 10269

Villa Roseakrantz , Leberberg 12 .

Schön möblirte Familien - Wohnungen und einzelne Zimmer
( Parterre ) mit Küche oder Pension . 11847

Louisenstrasse 15 Zimmer mst Küche und Zube -
hör oder mit Pension zu vermiethen . 10426

Louisenstraße 18 , Bel - Etage , ist ein schön möblirtes

Wohnzimmer nebst Schlaf - Cabinet für monatlich 35 Mk .
zu vermiethen . 11063

Mnnzklstraßc 3 » " K
Mainzerstrasse 6

^ ^ bnhaus ) , Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 1474

A elegant möblirte Zimmer mit oder

vivVViyui t ohne Pension zu vermiethen . 423

Neugasse 7 , 2 . Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 10926

1 ( 1 möbl . Wohnung mit Küche oder
Iw Zimmer zu vermiethen . 5025

Rheinstraße 33 , Seitenbau , möbl . Zimmer mit Alkovon
mit oder ohne Pension zu vermiethen . 9433

Rheinstr atze 36 , eine Stiege rechts , ist ein großes , möblirtes

Zimmer zu vermiethen 9905

Stiftstraße 5
,

II . Etage ,

5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden und Zubehör zum
1 . Januar 1884 zu vermiethen . Die Wohnung kann

eventuell schon am 15 . Deeember 1883 bezogen
werden . Befichtiguug vo « 10 — 12 Bormittags . 829

Wilhelmstraße 36 möblirtes Zimmer mit Cabinet mit oder
ohne Pension zu vermiethen . Räh . im Cigarrenladen . 11093

Möblirte Parterre - Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 16 . 6993

Zwei ineinandergehende möblirte Zimmer zu vermiethen
Schwalbacherstraße 3 , Bel - Etage . Räh . Parterre . 10296

Ein gut möblirtes Wohn « und Schlafzimmer ist zu dem Preise
von 36 Mark per Monat sofort zu vermiethen . Näheres
Expedition d . Bl . 11597

Eine möblirte Hochparterre - Wohnung von 5 — 8 Zimmern ,
Südseite , ist zu vermiethen Louisenstraße 3 , Gartenhaus . 11672

Ein schön möblirtes Parterre - Zimmer ist zum 1 . Decmber

zu vermiethen . Nähres Adlerstraße 17 . 12174
Ein möblirtes Zimmer mit Kost an 1 oder 2 Herren zu ver «

rniethen Bleichstraße 9 , Hinterhaus , Parterre . 12138
1 — 2 gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu ver -

miethen . Näheres Weilstraße 5 , 1 . Etage . 11577
Tin möbl . Zimmer zu vermiethen Feldstraße 3 , II . 6743
Möbl . Parterre -Zimmer a . e . Herrn zu verm . Karlstr . 44 . 6486

Wilirtc Billen - Wohnung mit Küche ,

dicht am Curhause und Park , enthaltend 6 Zimmer , Man¬
sarden rc . Näheres Grünweg 4 . 8170

Möblirte Zimmer zu vermiethen Querstraße 1 , II . 11685

Hochparterre 6 Zimmer mit allem Zubehör -und Garten

zu vermiethen in dem neu erbauten Landhause Walkmühl -

stratze 13a . 5612
Ein möbl . Zimmer an einen oder zwei anständige Herren zu

vermiethen verlängerte Adlerstraße 60 , 2 St . h . l . 11887
Eine möbl . Mansarde b . zu verm . kl . Webergaffe 11 , 2 St . 12034

stnd zu vermiethen . NähereL im
4 - UVVU „ Englischen Hof "

. 3716

Zwei anständige , junge Leute können schönes Logis haben
Webergaffe 46 , 2 Stiegen hoch . 12137

Arbeiter erhalten Kost und Logis Wellritzstraße 15 . 12014

Biebrich am Rhein .
Möblirte , sowie unrnöblirte Wohnungen mit schöner Aussicht

auf den Rhein sind mit und ohne Pension vom 1 . October
ab zu vermiethen . Näh . Rheinstraße 8 in Biebrich . 1105

Billa „ Carola "

,
- UM I

Familien - Pension .
Neu und comfortable eingerichtete Zimmer , elegante I

Faunüenwohnungen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 16204 I

Ein bis zwei Schüler oder Schülerinnen finde » in einer ge¬
bildeten Familie hier Wohnung und Pension . Näheres
Bleichstraße 15 a , 3 . St . 11860

Die seit 1878 in der „ Billa Carola " Wilhelms -
platz ^ bestandene

IW
*

Fremden - Pkilston
"

WD
befindet sich seit dem 1 . October in 11598

„ Billa Margaretha "

, Gartenstraße 10 .

Elegant und einfacher möblirte Familienwohnungen und
einzelne Zimmer mit hübscher Aussicht auf das Gebirge .
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Was ift stilvoll ?

keineswegs sympathisch und Mancher fragte erstaunt : „ Das sollen wir nun

keine rechte Renaissance . Die Höhe der Geschosse , die

die Dispofitionen und wer weiß welche Einzelheiten

Sprache bei allen den gleichen Einfluß der moderne »

modernen Anschauung . Die Meister der Renaissance

rechte Antike und

Fensteröffnungen ,
zeigen in beredter
Cultur und der

In Berlin hielt dieser Tage Professor Lessing einen Vortrag über

dieses zeitgemäße Thema , dem wir die folgenden Ausführungen entnehme » .
Die Frage gehört zu denjenigen , sagt u . A . Professor Lessing , die

heute die ganze Gesellschaft beschäftigen ; sie unterscheidet sich aber von de «
anderen dadurch , daß sie uns bis in unser Haus und unser alltägliches
Lebe « verfolgt . Wir können kein Sopha , keinen Briefbogen , keinen Lampen -

fuß anschaffen , ohne daß uns die Frage peinigt , ist es auch stilvoll ?

Früher fragte man , ob es gefällt , und konnte man sich auf seinen Geschmack
nicht verlassen , so fragte man , ist es modern ? Unsere Zeit verlangt
gebieterisch , daß wir uns stilvoll einrichten , und doch fragt Jeder vergeblich ,
was ist stilvoll ? Jede Zeit hat in den Formen eine characteristische Aus¬

drucksweise . Bestimmte Formengesetze kennen wir als den „ Stil " einer

Zeit und unterscheiden wir von denjenigen anderer Zeiten . Und überall ,
wo neue Formen zur Herrschaft gelangte » , verband fich dieser Umschwung
mit großen Bewegungen auf politischem , religiösem oder sozialem Gebiete .
So war die energische Rückkehr von den üppigen Formen des Roccoco zur
strengsten eiufachsten Antike im Louis XVL und in der Kunst der Republik
die Folge und der Ausdruck der großen Umwandlung in den sozialen und

politischen Anschauungen jener Zeit , die , von der Frivolität des Adels

empört , fich den bürgerlichen Tugenden der alten Republik zuwandte .
Jede Zeit hat ihre characteristische Formensprache und nur unser Jahr¬

hundert tappt nun schon 80 Jahre suchend umher . Man hat das Bedürfniß

nach einem eigenen Stil gefühlt . Zuerst trat dem Classtcismus der gothische
Stil entgegen mit dem Anspruch , der eigentliche nationale deutsche Stil zu
sein . Für den Kirchenbau hatten diese Bestrebungen große Erfolge , an der

llebertragung auf den Profanbau aber scheiterten sie . Das führte zu dem

EkletticiSmus . Man meinte , ebenso wie sich der gothische Stil vorzugsweise

für Kirchen und Rathhänser eigne , so sei die Renaiffance für Palast - Archi -

tectur , das Roccoco für Boudoirs u . s. w . der geeignetste Stil . Aber das

war eine moderne Erfindung und historisch unwahr . Im Mittelalter waren

auch die Frauengemächer gothisch ausgestattet ; im vorigen Jahrhundert

wurden Kirche « im Roccoco erbaut und bei Renovattonen scheute man sich

nicht , die Kreuzgewölbe gothischer Kirchen mit Amouretten zu schmücken .

Jede Zest hat die ihr eigene Formensprache auf alle Gegenstände der

Architectur und des Handwerks gleichmäßig übertragen . Endlich fand das

Suchen nach einem neuen Stil in den Bestrebungen des Königs Ludwig

von Bayern und in den Bauten der Maximilianstraße seinen entschiedensten ,
aber auch verfehltesten Ausdruck . Nie ist etwas dem Geist und dem Gefühl

unserer Zeit Unsympathischere » geschaffen worden , als dieses wunderbare

Gemisch von Gothik und Renaiffance . Seit zwanzig Jahren nun ertönte

ein neuer Schlachttuf : Renaissance ! und speziell deutsche Renaissance .

Wenn man nun einmal etwas Neues nicht zu schaffen vermochte , so

sollte wenigstens die Kunst einer Zeit , die in ihren Ueberlieferunge « und

ihren Anschauungen der unserigen am nächsten stand , mit wohlerwogener

Abstcht und in rationeller Weise wieder in ' s Leben zurückgerufe » werden .

Unterstützt von der nationalen Bewegung der letzten Jahrzehnte , hat diese

künstliche Reproductton der deutschen Renaissance auch wirklich eine in alle

Kreise de » Volkes gehende Verbreitung gefunden . In alle Verhältnisse ,
selbst in unsere Gebräuche ist fie gedrungen , und der Scherz eines Witz¬
blattes , das den Familienvater auf die Frage des kleinen Sohnes , warum

er jetzt immer bei Tisch bete , antworten läßt , das gehöre fich so in der

neuen Einrichtung und sei stilvoll , characteristrt ganz richtig den großen

Einfluß , den diese neue Richtung gewonnen hat . Man könnte sagen , damit

sei das Problem gelöst : wir haben jetzt , was wir suchen , einen volksthüm -

lichen Stil . Aber ttotz der weiten Verbreitung ist diese Geschmacksrichtung

doch nicht unbedingt den Gefühlen und Anschauungen unserer Zeit ent¬

sprechend , so wenig wie sie aus denselben hervorgegange « ist . Sie ist nur

äußerlich , sie ist eine Sache der Mode . Wir werden es erleben , daß die

Bewegung nicht stehen bleibt . Schon zeigen fich die Zeichen , daß wir dem

Barock zusteuern , und die Avantgarde ist schon mitten üppigster Roccoco
angelangt . Dann könnten wir wieder umkehren und mit der Antike von
Neuem beginnen . Wir haben dann die Entwickelung von drei Jahr¬
hunderten in drei Decennien zurückgelegt .

Mit dieser Erkenntniß würden wir auf einen eigenen characteristische «
Stil unserer Zeit verzichten , wenn wir wirklich den alleinigen Werth dieser
Bestrebungen in der äußerlichen Wiederbelebung einer früheren Formen -
sprache erblicken wollten . In diesen Bestrebungen jedoch liegen Keime
und zum Theil auch erfreuliche Resultate , die geeignet sind , uns die ganze
Frage in einem anderen Lichte und weniger hoffnungslos erscheinen M
lassen . Nachdem man fich lange Jahrzehnte gewöhnt hatte , die Welt der
Forme « als eine abstracte , in fich begründete und berechtigte zu betrachte «,
ist man jetzt auf die Bedeutung des Materials , der Technik und des Zweckes
aufmerksam geworden . Noch vor wenigen Jahrzehnten benutzte man die
Fayence nur , um Porzellan schlecht zu tmitiren . Dann hat man gefunden ,
daß die Fayence ihre eigenen besonderen Vorzüge hat und seitdem sind wir
wieder im Besitz der Majoliken . Das Messing hatte man als MateM
der Kunstformen ganz vergessen . Als man begann , ihm nach dem Beispiel
der früheren Zeit die ihm eigenthümlichen Formen zu geben , schuf man
bald die vollendet schönen Sachen , die man jetzt mit dem thörichten Name »
criivre poli bezeichnet . Als diese für unsere Zeit ganz neuen Gegenstände
des Kunsthandwerkes zuerst auftauchten , waren sie dem großen Publikum

wieder schön finden ." Jetzt haben sich diese Messingarbeiten und die Ma¬
jolika die Gunst der ganzen Welt erobert , weil das Verständniß für die
Technik und das Material wieder erwacht ist . Was Semper früher
tauben Ohren gepredigt hat , daß jedes Material seinen eigenthümlichen
Stil hat , ist uns nun mit einem Male so klar geworden . Die Formen bet
antiken Architectur sind nicht abstract nothwendig und in sich berechtigt .
Sie sind es nur für den Marmorbau der Alten . Die Säule aus Eise «
muß andere Proportionen habe » . So sehr auch die schlanken constructtv
correcten Eisenstützen in der ersten Zeit unserem Gefühl widersprechen , so
sympathisch find sie uns jetzt , wo Gewohnheit und Erfahrung uns mit bett
Stabilitätsv erh ältnissen des Eisens rechnen gelehrt haben . Zu MateM
und Technik gesellt sich als dritte Voraussetzung der Form das Bedürfniß ,
der Gebrauch . Und wie jeder Gegenstand seine ästhetische Form nach Maß¬
gabe des Zwecks erhalten soll , so wird auch gerade der Geist der Zest
durch die Eigenthümlichkeit ihrer Bedürfnisse und ihrer Lebensgewohnheite «
allen Gegenständen ein characteristisches Gepräge geben , mag man die for¬
malen Vorbilder im Einzelnen suchen , wo man wolle .

Betrachten wir unsere antiken Museen , unsere gothische « Rathhänser ,
unsere Renaissancepaläste , im Grunde ist cs doch keine rechte Gothik , keim

JSTacli Amerika
befördert Auswanderer und Reisende über
die Seehäfen Hamburg , Bremen , Rotter¬

dam , Amsterdam , Antwerpen , Liverpool , Havre re .

zu den billigsten Preisen W . Biekel ,
4483 Agent in Wiesbaden , 20 Langgasse 20 .

hatten die Absicht , antik zu bauen . Wie deutlich sehen wir , daß sie etwas i

Anderes , etwas Neues schufen . Vielleicht werden spätere Geueratione »

auch in den scheinbar so divergirenden Bestrebungen unseres Jahrhundetts
den gemeinsamen Charakter klarer schm als wir . Man kann nicht er¬

warten und nicht verlangen , daß vor uns neue , von dem Alten und Gc -

wohnten absolut verschiedene Formen entstehen . Das ist nie geschehe «.

Wir würden sie nicht verstehen . Wir müffen die uns Alle » geläufige u »b

bekannte Formensprache beibehalten , den Character , den Stil legen wir

von selbst hinein . Wir glauben , daß die Einrichtungen , die uns jetzt als ,
stilvoll bezeichnet werden , gute deutsche Renaissance sind . Das ist nicht

wahr . Sie sind modern trotz der alten Motive , sie würden uns sonst
nicht sympathisch sein . Nun soll nicht gesagt sei « , daß wir wirklich einen

Ausdruck der Form gefunden haben , der dem Geiste unserer Zeit entspricht
und ihn kennzeichnet . Aber wir sehen den Weg , den wir zu gehen habe «.

Aus den Eigenthümlichkeiten und Bedürfniffen des modernen Lebens , deS

Materials und der Technik , die unserer Zeit eigenthümlich sind , müsse »

wir das Prinzip der Form nehmen . Wir mögen uns auf die Vorbilder

früherer Zeiten stützen , so weit sie unserem Gefühl conform sind . Aber

wir sollen uns die Geschmacksrichtung auch nicht aufnöthigen lassen . Nicht

nach der Angabe des Dccorateurs sollen wir unsere Einrichtungen „ stilvoll
"

schaffen , sondern nach unserem individuellen Geschmack . Jeder Einzelue

muß an der Fortbildung der Kunstform Mitarbeiten , wie er unbewußt a»

der Fortbildung der Sprache mitarbeitet . Das Wort : „ der Stil ist der

Mensch " muß auch in der Kunst , in der ästhettschen Gestaltung unsere

Wohnung gelten , wie es für den Brief gilt .

Mo . 2 70 )
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nächste » 6 Woche « abzugebea . Näh . in der Expedition
dieses Blattes . 12139

Ein ausgezeichneter Schweißhund , 1 ’/ * Jahr
alt , zu verkaufen . Näheres bei Jagdaufseher Panli ,

Platterstraße 14 . 12064

uns Weißwaaren
zu außerordentlich billige « Preise « .

Adolph Dams
» Königl . Hof - Lieferant

9 grosse Burgstrasse 9 .

M . Wolf
„

Zur Krone “

W eihnachts - Ausverkauf .

Am 5 . November eröffnete « wir « nsere « Ausverkauf

MUlKgesetzter Kleiderstoffe , Kidenstoffe

■ s “ eigener Fabrikation = -

nach , selbstentworfenen Zeichnungen ausgeführt .

Decorationen in geschmackvollsten Arrangements .

Uebernahme vollständiger Einrichtungen .

Kanarienvögel ,

i ^ hine Schläger , habe ca . 12 Stück zum Verkauf .
11581 Hch . Eifert , Schulgasse 9 .

Anfertigung von Möbeln nach jeder Zeichnung und zu älteren

Einrichtungen genau passend .

Billigste Preise ! — Garantie für beste und solideste Ausführung !

B ib . BeUage znm WiesSadever Lagblatt , Ro . 270 , Sonntag 18 . Rovemder 1883 .
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12192

gewirkt hat .

empfehlen .

HtoetermUMe .

empfiehlt
12202

Ein neuer Trauerhnt billig zu verkaufen Stiftstraße 24

Parterre .
12213

gegen Baarzahlung verkauft werden .
Wiesbaden , den 13 . November 1883 .

-----
Königliche Regrernug

Berlin . Alexandrinenftraßs 123 , im Mai 1883 .

Nachdem mein Sohn vor einiger Zeit mit einem be¬

denklichen Husten belastet war , kann ick co statiren , daß

sich der Husten jetzt nach dem Genuß Ihres Malzextrakt -.

Gefundheitbieres vollständig gelegt und auch sonst Ihr
Malckier auf den Gesudheitszustand meines Sohnes gut

Angast Irmert ,
Kanzleidiener im Kriegsministerium .

Bier , Wein , Aepfelwei «

Geheizter Saal .

Berlin , Neue KönMstraße 80 , den 7 . Mai 1883 .

Ihr schönes Ma ^ extract iS Allen a s ein probates
Mittel gegen Appetitlosigkeit und Magenschwäche nur zu

Bud . Feldt , stall , med .

Allen Kranken , welche am

Magen und an der Lunge ,

an Blutamuth , Erkältung ,

Heiserkeit , an Bleichsucht

und Härmnrrhoiden leiden ,

kann geholfen werden .

Berlin . Weißenburgerstrsße 24 , den 4 . Mai 1883 .

Seit dem Gebrauch Ihres berühmten Malzbieres ist

mein Apv - tit vollständig wieder hergestellt und kann ich
den Genuß des Malzbieres einem Jeden nur empfehren .

A . Drose .

Hausmacher Wurst .
12215

Aug . Boss , Feinbäcker ,
SS Kirch rasse SS .

August Poths
’Mhe

Rum -
,

Arrac - und Auanas - Punsch - Syrope ,

itt ganze « und halben Flasche « ,

sind zu haben in allen besseren Colsnialwaare « - , Deliea «

teste « - und Drognen - Handlnnge « , sowie in Cou -

ditoreie « .                12201

Niederlagen in Wiesbaden bei H . Wen » ,

Spiegelgasse 4 , A . Schirg , Schillerplatz 2 , und F .

A . Müller , Adelhaidstraßr 28 .

MT Weitere Niederlagen werden

in allen Orten errichtet . 57

Aetenverkanf .

Mittwoch den 21 . November I . Js . Vormittags
10 Uhr sollen in dem Geschäftslocale der Königlichen Re¬

gierung an der Bahnhofstraße durch den Boteumeister etwa

25 Centner Acten zum Einstümpfen an den Mistbrerer -den

Elsässer Neuheiten .

Schürzenstoffe in Satins , Crepes , Cattvnen mit Watteau - ,

Cale - , Grenwey - , Kinder « und Blumen - Bordüren u . f. w . >n

großer Auswahl im Elsässer Zeuglade » von

12 -229 Carl Perrot , 1 Mühlgasse 1 .

Restaurant Leop . Kahn ,

Häfnergaffe 5 .

Von heute ab empfehle ein vorzügliches DluH

Lager - Bier aus der Brauerei Henninger &

Sohne in Frankfurt a . M . 11803

Koffer « ud Schulranzen ,

selbsivrrfertigt , bei Zingel , Sattler , Schulgasse . 12 >. 91

Mürbe Elberfelder Corinthenplätze ,

unmürbes Elberfelder Feinbrod

Regenschirme
von Mir . 1 . 30 anfangend ,

reinseidene von Mit . 5 . 50 anfangend ,

empfiehlt in grosser Auswahl und

billigst 12184

P . Peaucellier
,

Marktstrasse 24

Hammelfleisch 40 Pi . . Dörrfleilck 70 Pf . p Pst . Steing . 23 . 12198

Beste , gelbe Speisekartoffel « -yer Kumpf 17 Pfg . - « n

Malter billiger , zu haben Goldgasse 15 . na6 °

Ourhaus zu Wiesbaden «

Montag den 19 . November Abends 8 Uhr :

Vierte öffentliche Vorlesung .

Professor Friedrich von Hellwald aus Stuttgart .

Thema :

„ Rom in Vergangenheit und Gegenwart
“

.

Reservirter Platz S Mk ., nichtreservirter Platz 1 Mk . SO Pf . —

Billets (nichtreservirt ) für Schüler hiesiger höherer Lehranstalten
und Pensionate 1 Mk . Der Cur -Director : F . Hey j «

Notizen .
Morgen Montag den 19 . November , Vormittags 9 Ubr : ,

Versteigerung aller Sorten Gemüse , Gartevgeräthe re . , m der Gärtnerei der

Frau Wilhelm Wetz Wittwe zu Biebrich . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 9 ' / - Uhr : .

Versteigerung von Kleiderstoffen . Knöpfen , Litzen , einer Nähmaschine re .,
in dem Laden große Burgstratze 3 . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 3 Uhr : .
Versteigerung eines sehr schweren , gutgenährten Gememdebullen , auf der

Bürgermeisterei zu Bierstadt . ( S . Tgbt . 269 .)
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2201
# *

. C . Itoth
,

rechts vor dem neuen Friedhof .u9

od

6 Frie - richstraße 6
firL !o (^ lbe Möbel durch Gelegenheit zum Verkauf aus --
grfteut , als :

Sehr schöne , elegante Salon - und prachtvolle Schlaf -
zrmmer - Einrichtuuge « , Buffets , Auszieht - sche ,
Stühle , Garnituren in Plüsch , Phantasie und Rips ,
Berticows , einzelne Sopha ' s , ovale Tische , voll¬
ständige Bette « , Roßhaarmatratze « , Oberbette « ,
Plnmeaux und Kiffen , Kommode « , Wasch -
kommode « , Nachttische , ein Mahagoni - Bett ,
Waschkommode « m . Toilette , große Spiegel , schwarze
Berticows , eine prachtvolle Herrenzimmer - Ein¬
richtung , einthürige , polirte Kleiderschränke ,
Bücherschränke , Phantasietifchche « , Sessel , eh
® d ) c « rdhnd , ein Spiegelschrauk , Dieuerschafts -
bette « , Kuchenschräuke .

Auch sind inmer sehr gute , gebrauchte Gegenstände
zu verkaufen .

339 Ferd . Friedrichstraße 6 .

i^ n gefiedert , zuchtfähig und gesund , Paar 10 Mark ,mit Verpackung , lebende Ankunft garantirt .

12178 € L Voss , Köln , Elogiusplatz 5 .

Grab - Monumente
Granit , Syenit und Sandstein von der

kmfachsten bis zur reichsten Ausführung ,

Grab - Einfassungen und Gitter
Bedienung

" firÖ6ter bei Prompter , billigster

Bekanntmachung .

Den Herren Pferdeöesitzern die Mirtheilung , daß eine
Schrotmühle zum Schroten von Hafer , Gerste rc . bei mir
bereit steht und empfehle solche zur häufigen Benutzung .
12187 August Zintgraff , Dotzheimerstraße 43 .

12198

, im

.1966

Backsteine .

giäfc Brände ( 152, ( CO und 106,COO Stück ) zu verkaufen .
Stemgasse 3 .

__________________ 11927
' feftn !? öae Pompadour - Garnitur mit Fantnsiestoff isti l-r billig zu verkaufen Hochstätte 31 . 12C81

WesfoNru , die sich aahieiea :

« -Z ' a ^ dMer n sucht einige Tage in der Woche Beschäftigung .
Näheres Hellmundstraße 5a ; auch wird daselbst eine möblirte
Mansarde abgegeben . 12170

Eine geübte Büglerin sucht Beschäft . N . Moritzstr . 40 . 11756
Eme gutempf . , unabhäng . Wittwe sucht Beschäftigung im

Waschen , Putz ' N u . Bügeln . MH . Walramstr . 29 , Dachl . 12204
Em runacs Mädchen , welches Hausarbeit versteht und etwas

nähen kann , sucht zum 1 . December Stelle , auch bei Kirdrrn .
Rah -

d Taunusstraße 21 , Parterre rechts . 12197
Eine Haushälterin , welche in der feine « Küche

ganz selbstständig ist , sucht Stelle . Näheres Bahnhof¬
straße 18 , 2 . Stock . 12176

M ?k!
"

-« ^ '
« Vi °

dr ° dchen gesetzten Akters sucht Stelle .
Nab . Grabenstraße 18 bn Metzger Hofmann . 11895

» v ? as? ^ s
. Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen

oder als Mädchen allem tn einen ruhigen Haushalt . Mäh .
rOranrenstratze 15 , Parterre . 12185

Em älterer , ruhiger Mann , Gärtner , in der Kravken -
PW , im Hausdlenst , Servilen , Umgang mit Pferden gänzlich
erfahren , mit den beste « Zengniffeu versehen , sucht Stelle ;er wurde sich redem Geschäft willig unterziehen Näheres
in . der Exped . d . Bl . 12183

Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht ,
sucht Stelle . Näheres in der Expedition d . Bl . 12233

Em gut empfohlener , junger Mann , 18 Jchre alt , gelernter
Kellner , aus Norddeutschland , sucht als solcher sofort Stelluna
oder auch als Herrschaft ! . Diener . N . Feldstraße 4 , III . 12004

jung . Tast ' zier sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 12225

VssWASR , dis ZefUcht IseVdes r
L e h fctoä d ch e u ( ch cistlich ) aus anständiger Familie mit

noihigen Soyulkenntnifsen gesucht . Näheres zu erfragen Mühl -
gasse 1 int Elsässer Zeugladen .

'
12230

Em Mädchen gesucht für ein Kind Nachmittags auszutraaenOtt « Cohen , Langgasse 41 im Laden . 12200
SIetcf )ftto6e 15 a wird ein gesetztes , williges Mädchen zum24 . November gesucht .

*
, £ 0

Gesucht Mädchen , welche bgrl . koche « k . , « folrtn *
sür nur Häusl . Arb . d . Fr . Schag , Hochstätte 6 i3o
.

Ein Mädchen für Hausarbeit , welches bürgerlich kochen kann ,wich sogleich gesucht im Metzgerlade » Marktstraße 8 12150
Gesucht em braves , williges Mädchen . Näheres

straße 29 , 2 Stiegen hoch links .

ftiÄ * 6 , $ « t . 12196

4WÄÄJSS ff ” » " *

“ eI <W g

ft lunger Mau » zum Briefschreiben

™
Nachmittags . Adressen unter P . 0 . 14

an die Expedition d . Bl . erbeten . 11675
Ein Fuhrkuecht wird auf Weihnächte « gesucht .

Fr . Bücher , Bierstadt . 12110

Wasche zum Waschen und Bügeln , sowie auch Monat -
wasche wird angenommen und gut und billig besorgt Adler -
straße 11 , Hinterhaus , 1 . Stock . __________ 12190

,
Em seiner , schwarzer Herreurock und eine Sieaelsamm -

lung zu verkaufen Karlstraße 82 , IV .
H '

12212

_ 31 st ^ d
^

8 gute Bettladen , einige hübsche
© Hfrer , sowie 2 Kncheutische Wegzugs halber billig zut)Cti iufcn . 12211

(Sine geübte Kleidermüchenn empfiehlt sich tm Ausertigen
von Kleidern rn und außer dem Hause . Näh . Kxped . 12219
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Um unseren welchen Abnehmern die Einkäufe für Weihnachts - Geschenke schon frühzeitig zu
ermöglichen , unterstellen wir von heute ab unser ganzes Lager in Kleiderstoffe « , Leinen - und Baumwollen »
Waarerr , schwarzen Seidenzeugen und Sammete » , Vorhängen , Möbelstoffen , Teppiche « , Tisch¬
decke « , Reisedecke « , Schlafdecken re . einem

VW
" Total - Ausverkauf .

" W
Wir geben hierdurch nicht nur Gelegenheit zu sehr billigen Einkäufen , sondern bieten effeetiv das Neueste ,

was die Mode für de « Herbst und Winter 1883/84 gebracht , in Folge sehr bedeutender Posten - Einkäufe ,

für die Hälfte des Herstellungswerthes .

68/60 Ctm . breite Stoffe : Vigogne Cassinett , vorzüglich zu Hauskleidern , in glatt und kleinen CaroS ,
Meter 25 Pf . Lama tweed , unverwüstlich im Tragen , in schönen neuen Streifen nnd Caros , Meter 30 Pf .
Armure Caro » , hochelegant , den theuersten elsässer Dessins copirt , Meter 45 Pf . Cheviot moulinä ,
für Herbst « und Winterkleider , in geschmackvollen mille - caros und jaspe , Meter 50 Pf . Cachemir Serge ,
einfarbig feiner Cöper aus Cachemir - Material , Meter 55 Pf . Ulster Cloth , dicker , schwerer , gewalkter
Winterstoff in neuen kleinen CaroS und Streifen , sowie soliden Melangen , Meter 60 Pf . Changeant rayd ,
elegantes Straßenkleid in dunklen Streifen , Meter 65 Pf . Tnch - Foule , einfarbiges , tachartigeS Gewebe in
dunklen Tuchfarben , Meter 70 Pf . Reinwollene Cachemir caros , ein schönes Sortiment in mittleren
und kleinen Caros , Meter 80 Pf . Biaritz Cachemir , „ reine Wolle "

, äußerst elegant , aus feinstem
Kammgarn - Material , festgeschlossene Serge . Bindung , Meter 90 Pf . Drap Velonr , Soleille und Travers ,
„ ganz Wolle "

, Haute nouveaut <5, in nur ganz avarten neuen Farben , Meter 1 Mark .
100/120 Ctm . breite Stoffe : Chevron Beige , wollreichks , starkfädigeS Gewebe in dunklen Melangen ,

Meter 75 Pf . Crepe caros , ein großartiges Sortiment in neuen , großen Dessins , Meter 90 Pf . Armnre
caros , hochelegante Dessins und vorzügliche Qualitäten für Plisseröcke und ganze Kleider , Mete ( 1 Mark 20 Pf .
Armnre raye und chind , das Neueste für diese Saison , mit kunstvoll durchzogenen bunten Effecten und auch
soliden Chine - Geschmack , Meter 1 Mark 40 Pf . Beinwollene farbige Cachemirs , „ 110 Ctm . effektiv
breit "

, feinfädig und vom besten Material in allen neuen Farbentönen , Meter 1 Mark 50 Pf . Reinwollene
Cachemir - Caros , hochelegante Dessins in schönen Falbenstellungen , Meter 1 Mark 7 .5 Pf . Reinwollene
Tuch - E ' ould , tuchartige Qualität in aparten dunklen , neuen Tönen , Meter 2 Mark . Eil ä Eli changeant ,
» ganz Wolle "

, neuester Geschmack für die Wintersaison in nur ganz neuen Farben - DiSpositionen , Meter 2 Mark
30 Pf . Crepe Virginle und Voll , „ reine Wolle "

, eine Farben - Auswahl , welche den theuersten Seiden -
Nüancen entnommen , „ für die Abendtoilette "

, 68/60 Ctm . breit , Meter 80 Pf . bis 1 Mark .

25 Serien feinste 110 Ctm . breite , reinwollene Hautes Nouveautes ,
wobei insbesondere die neuesten grauen Nüancen sehr reich vertreten sind , in Velour changeant , TricotS
foule , Canevas rayd , Travers rc . , welche nicht einzeln aufzuführen sind ,

anstatt 2Vs 3 .— 3Vs 4 — 5 . — 6 — Mark .

___________________
für l1/ » 2 — 225 2Vs 275 3 . — Mark .

______________

110/120 Ctm . breite , schwarze , reinwollene Cachemirs unter Garantie für gutes Tragen ,
anerkannt beste Fabrikate , Meter IVs , 1 . 75 , 2 — , 2 . 20 und 2 . 50 Mark . 110/120 Ctm . breite , schwarze
Donble - Cachemirs , tuchartige Qualitäten , Meter 3 .— , 3 V« , 3 Vs bis 4 Mark .

Schwarze , reinseidene Kleider - Taffete , griffige Qualität , Meter 2Vs Mark , schwarze reinseidene Faille -

Grosgrains , Meter 2 Mark 80 Pf . , schwarze reinseidene Satin Merveilleux , Snrrah , Bhadamßs ,
Varsovie re . , Meter 3Vs , 4 .— , 4Vs , 5 . 20 , 5 70 bis 7 .25 Mark . Schwarze und couleurte Seiden - Sammete zu
Taillen und Mänteln , Meter 4 Vs bis 17 Mark . Gepreßte und gestreifte Sammete , Meter 5 Mark 50 Pf .

P

1KAA Stück fertige Damen - Unterröcke von Filz und Velour , in grau und modefarben ,
Ivvv sowie neuesten , dunklen uui - Tuchfarben , als schwarz , braun , marine , rothbraun , olive rc .

mit einfachen und hocheleganten Garnirungen , „ enorm billig "
, das Stück 3 , 3Vs , 4 , 5 , 8 Mark .

Stepp - Röcke von ganz Atlas , Velour mit Atlas - Anfatz und Zanella , durchweg warm gefüttert
und solid abgearbeitet . Schwarze Lnstre - und Cachemir - Schürze » , gewöhnliche nnd römische
Fagon , einfach und hochelegant , Stück 80 Pf . , 1 . - , IV «, 2 — 3 Mark .

W
"

Reste von allen Stoffen in den Vormittagsstunden fehr billig ! ! - w
Schlafdecke « , Reisedecken nnd Reiseplaids in größter Auswahl .

S . ( xuttniann & C ° ” Wiesbaden
, WeS ^ Tse

m
NB . Zanella - Regenschirme für Herren und Damen , Stück IVs , 2 . — , 3 — 4 Mark . Halbseidene

Regenschirme m Gloria unb Cöte Satin , Stück 6 - 6 Vs Mark . Reinseidene Cöte - Satin - Regenschirme ,
Stück 7 .— , 8 — , 9 - 11 Mark . Reinseidene Herren - und Damen »Cachenez , Stück von 75 Pf . bis 4 Mark . 80
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Für die innige Theilnahme , welche mir bei dem plötzlichen Tode meines theuren Mannes ,

11659

9979

Wäsche - und Ausstattungs - Geschäft ,

32 Langgasse 32 im „ Adler "
.

Die Beerdigung fand am 14 . November in München statt .

Die tiefgebeugte Wittwe :

Louise Zimmermann , geb . Ortloph .

meines Ausstattungs - Geschäftes verkaufe ich meine

Corsetten anerkannt beste Pariser Facons
vollständig aus und zwar bedeutend unter den Einkaufspreisen .

Rentier Friedrich Zimmermann
,

erwiesen wurde , sage ich allen Freunden und Bekannten hiermit meinen wärmsten Dank .

Pelzreparaturen besorgt billigst Frau Eckhardt ,

Atarklstraste 18 . ______________ _____________
12046

Ein gutes Pianino von Biese zu vermiethen . Näheres
Taunusstrahe 49 , Parterre . ___________

H648

Etn gebrauchtes , bequemes Kanape ist billig zu verkaufen

Adelhaidstraße 42 bei A . Leicher . 11809

Schillerplatz 4 sind ein Hühnerhaus , Tanben - Mnghaus
und Tauben avzugeben . _

1184J

Ein HühuerftaU , ö Meter lang und circa 1 Mm ' r vreit .

ist abzugeben Emserstraße 7 . •

Stockfinkeu , Buchfinken , Girlitze und Rothketzlchen

empfichlt als unübertrefflich billig :

Winter - Handschuhe , gefüttert Damm .
'

.
* ' *

Vorzügliche Qualität wollene Trieot - Handschuhe { Damen

Lauge , seidene Damen - Handschuhe , gefüttert
Seidene Damen - Handschuhe mit Pelz und Mecham ! • ■

,
• • , • •

Schwerste , wollene , gestrickte Herreu - Socken , Paar 30 , 65 , 90 Pf . , 1 Mk . und 1 Mk . oO Pf

Gestrickte , schwere Damen - Strümpfe , reelle , gute Qualität

Große , schwere Bigogne - Herren - Unterjacken , farbig

Größte und schwerste Bigogne - Damen - Unterjacken , farbrg

Beste , merino - wollene Damm - Unterjacken . . . • • . •

Schwerste Herren - Unterhosen mit festem , haltbarem Futter , werß und farbig

Große , reinwollene Herren - Uuterhosen ( schwere Qualität ) . . • • •

Schönste Kinder - Capotte , aus einem neuen Stoff gefertigt

Feine Kinderkleidchen , aus bestem Garn gehäkelt *

Schwere , gestrickte , wollene Damenröcke

Jagdwesten in den schönsten Rüstern und Farben von Mk . 2 . 50

f neueröffnete Strümpfwaaren - und Tricotagen - Geschäft
von

11 Webergasse , W . Thomas , Webergasse 11 ,

Paar
tf
ir
ir
ir

Stück

Mark — .20 .

an . 8916

w

w

ff

- .30 .
— .40 .
— .60 .

1 . 25 .
1 . 70 .

— .85 .
1 .20 .
1 .20 .
1 .70 .
1 .25 .
3 .75 .

1 .60 .
3 .20 .
3 .50
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Das Hans Schillerplatz 4 ist zu verkaufen . 11850
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An - und Verkauf von Herr Schafts - und Land -
gutei n/Forstparzellen , Villen , Bauplätzen etc .
besorgt discret Fr . Mierke im „ Schützenhof “

. 2179

• Hans , 2;
S Hotel garni , zu verkaufen .

. V . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 11428

m
Specht , Wilhelmstraße 40 .

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .
^ sEthung von Billen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .
Hauptagentur d . FemrAeH- Geseüsch . . Deutscher Phönix " . Z

- " Franks . LebenZversicherungZ - Gesellschaft . ~

Ka
e. !
12 .
10 .
sch!
Sa
des

Fr
löh
Ta

Ro
Loi

Sd
7.
Mi
e.
mc

Landhaus mit großem Gart - n für zwei Familien , 46,000 Mk .W . Halberstadt , Schwaldacherstraße 32 . 11951

Billen zu verkaufen :
^ ^ ^ urterstraße , Bierstadtkrstraße , Blumenstraße , Grün ,

weg , Parkstraße , ^ onueubergerstraße , Geisberaftraße
Nerotbal . Elisabetbenstratze u . w . m

'

Rah . bei Chr . Falker , Saalgasse 5 . 9727

Eme gebildete , jur ge Engländerin erthe -li guten Unter -
l® l/er Mutersprache oder liest vor . Offerten unter

H . L . 44 an die Expedition d . Bl . erbeten . 11034
. f « lass und er a Cambridge graduate can be

joined . Fees 1 . 50 M . per hour .

, T . i
J '

, Heisbergstrasse 4 . 11650

VflChhil fo fnc Ghmnaftasteu und Realschüleru £ mGaei ; . ^ l ° ffen nach bewährter Methode .

M M « . to S " ‘ " " 6 ® ” rfe

» . tag . S
fervalorium , wün -cht zu mäßigem Preise Mnfik - Uvterricht
zu ertherlen . Die besten Empfehlungen stehen ihr zur Seite .
Offer en unter MT40 an

.
die Exped . d . Bl . erbeten . 7615

® nfsyn grünlichen , billigen Klavier - Unterricht , sowie
Schul - Unterricht in allen Fächern . Räh . Exped . 1489

Clavier - Ulltcrricht zu mäßuem Preise
erth . eine Dame . Näh . Röderstraße 28,1 Tr . , v . 2 — 4Uhr . 5741

» SL * « leicht faßlichen und praktischen Methode
ethetlt

A . von Goutta , TaunuZstraße 24 , III . 9698
© tne Dame ertheilt gründlichen Mal - und Zeichen -

un ® Chromo - Glasmalereien .
Nah . Weilstraße 18 . 2 St . 16891

Eine gebildete Dame sucht als Borleserin in der deutschen
Sprache ( sowie auch in der französischen ) täglich eine , auf
Wunsch auch zwei Stunden gegen mäßiges Honorar zu besetzen .
Näheres m der Expedition d . Bl . 12008

10 Minute « von Biebrich ,
Ön

van «
Schierstem gelegen , ist ein kleines Land .

Hans , enthaltend 5 Zimmer , Küche rc . , nebst ’/2 Morgen
zu verkaufen . Näh . bei dem Eizen -

thümer W . Schmidt , Bauunternehmer , Marktstr . 6 6601

Villa MS ÄV5 .

h " -

’

a
ÄÄÄ “ ■ * * « * S

ei,n£ fe% günstige Kausgelegenheit nachgewiesen

Ki » ? » U Schwalbacherstraße 32 . 11952
HU - * - Ein sehr gutes Spezerei - Geschäft in verkebr -

sicher Straße ist wegen Krankheit bald zu ver -
Off . un er A . 400 bef . b * ® rößb h 11 qqh

® in
, sangbares Geschäft , 25 Jihre mit günstigem Erfolgebetrieben , ist mrt Inventar und Wohnung per 1 Avril 1884
p vermirthen . Offerten unter H . 8 . B . 25 beliebe man bei

, „
der Expedition d . Bl . niederzulegen .

“ Si
n

° 00aIS zweite Hypotheke (nach der

O
^

ffttten
^

unter
'

M
^ ^

g
^

27
^^!,

Iei6en « esucht .

guter s28, ( 8KS
11 KÄo

'
A

bte Spedition d . Bl . erbeten . 2622’
x ® 0 Mark gegen Doppelte Sicherheit sofort gesucht .

4 46 nnn ^ m1 , ? UI ?pel ’ Römerderg 1 . 12079

Ä “ £ - u * sei *

90 « 0 Mark auf 1 . Hypotheke auszuleihen . N . Exp . 11851

Lehrens A
°
ugus ? '

J ? g, ° /26 "
J

^
W T

^
-

'
Am m 3M W * bf

Nk4 S
“Ä0121 “ “

-
“

am i6
&

wDb4nhn88r“ ‘68 Ar " « ,vmBonbors !.
'

L °r °̂ D . LmaL ^ chü^ lt
°

66^ " nd Ober -

« önigzfche » « ta » d »- nmü

Nnnge meine HolzT ^ d ^ MemHE ^ g iB emv ' .
__ — Erinnerung . C . Hohn , kl . Schwalbacherstr . 4 . 10137

zwersch -äfige nuMaum - lackirte
Spruugfederrahme ( ober auch Oberbettund Klsten ) . billig zu verkaufen Adlerstraße 13 , Parterre 12 ! 82

---- ------- ------- Ks . 270

K bec Taunusstraße , w^ lch ^^ ffchH ^ Ge .

unte ? ^ ^ oE ^ ®^ . lst preiswüidig zu verkaufen . Offertenunter 8 . B . 2o an die Expedition d . Bl . erbeten . 11 ^ 7
8rüi >e8 ^ audhaus in schöner Lage ist unter guten

__ Bedingungen zu verkaufen . Räh . Expedition . W

“ Ia " " 3 ®
8,t « suiteu ; waragg

üia ! S « » eetale »
“

« in Mann empfiehlt sich im Ausfahren
'

und zur Be -

Dn ?3rfl &pnvorhanden .
^

Näheres«- >lai,ienstraße 6 , Vorderhaus , 3 Stiegen hoch .__ 12172

^ 02510 ) n Unterv . (bi rm Glanzbügelu wird bet billigemHonorar, .ertgeilt Adlerstraße 1 , Parterre . 11967

Das Anwesen Aarstraße No . 5
, fl ÄSW * * ä “ « » ■«

Sa ? Cr n öPe ,
Sasen und Größen , darunter günstige

durch dstTntur » S We " frei u - chgewiesen

_ _ _ _ _
E * Weitz , Michelsberg 28 . 1487
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Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 17 . November 1883 .)
Adler t

Katz , Kfm ., Nürnberg .
Celalselier Hsfi

v . Bratzen , Lieut ., Düsseldorf .

Einhorn :
Selbach , Kfm ., Kaiserslautern .
Merz , Kfm ., Kaiserslautern .
Jacobuwitz , Kfm ., Zeitz
Rapp , Kfm ., Frankfurt .
Feyber , Kfm ., Frankfurt .
Arheilgen , Kfm ., Frankfurt .

Eisenbahn - Hoteli
Collette , Fabrikbes . , Lüttich .

« riiner Wald :
Kalbfuss , Kfm ., Heidenheim .
Grumbacb , Kfm ., Frankfurt .
Brauns , Kfm ., Köln .

Hotel „ Zum Hahn “ i
Müller , Strassburg .

Goldene Kette :
Laube , Bent ., Rüsselsheim .
Enderich , Frl ., Würzburg .

Goldene Krone i
Meier , Kfm ., Deutz ,

Xonnenhof :
Hirsch , Kfm ., Berlin .
Haubach , Kfm, , Ludwigshafen .
Brandt , Kfm ., Westerburg .
Assenmacher , Kfm ., Usingen .

Wassauer Hof :
Grund , m . Fr . , Breslau ,
Agath , Fr . , Breslau .
Gregoire , Aachen .

Hotel du Kord :
Fock , Bent ., Hamburg .
Mandl , Bent ., Paris .

Har . Pagensteelier ’ n
Augen - Klinlk :

Hirsch , Fr . , Limburg .
Wolff , Frl ., Mannheim .

Pfälzer Hof :
Welbaum, - Telegraphen -Beamter ,

Frankfurt .
Hhein - Hotel :

Lors - Hole , Bent , Bristol ,
v . Alten , Capt . m . Fr , Hannover .
Miller , Stud ., Biebrich .
Kunth , Fabrikbes ., Minden .

Hose :
Schneider , m . Fm . u . B ., London .

Belte tiizen hof i
Tauber , Rabbiner DrJ , Brüx .

Waunns - Hotel :
Antoni , Dr . med m . Fr .,Heidelberg ,
Winter , Bent . m . Sohn , Altenkirch .
Classen , Kfm . , Aachen .

Hotel Weins :
Mozer , Frl . Pianistin m . Begl ,

Karlsruhe .

A « sz « g aus de « Civilftands -Regifter » der

Nachbarorte .

Biebrich - Mosbach . Geboren : Am 7 . Nov ., dem Maschinisten
Karl Wilhelm Schneider e. T . — Am 9 . Nov .. dem Taglöhner Karl Bierod

e T . — Am 10 . Nov ., dem Taglöhner Adam Bermbach e. T . — Am
12 Nov , dem Taglöhner Hieronymus Belz e. S . — Verehelicht : Am
10 Nov ., der bette . Fabrikarbeiter Johann Georg Sprenger von Unter «

schönmattenwag im Odenwald , ivohnh . dahier , und Marie Margarethe
Sauer von da , wohnh . dahier . — Gestorben : Am 10 . Nov ., die Wiitwe
des Schuhmachers Friedrich Hollmann , Caroline , geb . Stritter , alt 73 I .
— Am 13 . Nov ., Elisabeths Dorothea Louise , Tochter des Landmanns
Friedrich Stritter 6r , alt 21 T . — Am 14 . Nov ., Jacob , Sohn des Tag¬
löhners Jacob Riehl , alt 2 I . 6 M . - Am 16 . Nov ., die Ehefrau des
Taglöhners Bernhard Kötschau , Elise , geb . Balz , alt 44 I .

Dotzheim . Geboren : Am 7 . Nov , dem Ofensetzer Reinhard
Ross l e. T ., N . Pauline Louise . — Gestorben : Am 16 . Nov ., Emilie
Louise , unehel ., alt 2 M . 23 T .

Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 6 . Nov ., dem
Schuhmacher Heinrich Becht zu Rambach e. S -, N . Karl Ludwig . — Am
7. Nov ., dem Taglöhner Phllipp Tresbach zu Sonnenberg e. S -, N . Karl
Moritz . — Am 7 . Nov ., dem Tüncher August Peter Zerbe zu Rambach
e. T .. N . Emilie WUHelmiue . - Verehelicht : Am 11 . Nov ., der Land¬
mann Philipp Ludwig Christian Schwein und Christine Louise Catharine

Serbe, Beide aus Rambach und wohnh . daselbst . — Am 1L Nov ., der
astwtrth Philipp Wilhelm Christian Sohl aus Wambach , wohnh . daselbst ,

und Christiane Wilhelmine Caroline Schneider aus Sonnenberg , bisher
wohnh . daselbst . — Gestorben : Am 12 . Nov ., Caroline Emilie , unehel .
Pflegetochter , zu Sonnenberg , alt 3 M . 14 T .

Bicrstadt . Geboren : Am 12 . Nov ., dem Taglöhner Heinrich
Weiland e. S ., N . Heinrich Wilhelm . — Gestorben : Am 9 . Nov ., Marie
Margarethe , geb . Senlberger . Wittwe des Zimmermanns Philipv Bernhard
Becker , alt 84 I . 7 M . 20 T .

Bericht über die Preise für Naturalien und andere
Lebensbedürfnisse z « Wiesbaden

vom 10 . bis 17 . November 1883 .

I , Hruchtmarki .

Weizen . . per lOO Kgr .
Roggen . . . 100 „
Hafer . . . . 100 „
Stroh . . . . 100 .
Heu . . . . . 100 ,

II . Pichmarki .

Fette Ochsen :
1. Qual . p . 100 Kgr .

n . . . ioo .
Fette Schweme p . Kgr .

in . Kiciualienmarki .

Kartoffeln p . 100 Kilo
Butter . . . . per „
Eier . . . per 25 Stück
Handkäse per 100 .
Fabnllase . 100 .
Zwiebeln „ 100 Kgr .
Blumenkohl , per Stück
Kopfsalat . . ,
Gurken . . .
Grüne Bohnen p . Ar .
Wirsing . . . p . Stück
Weißkraut . . „ .

. p . 100 Stück
Rothkraut . . „ „
Gelbe Rüben „ Kgr .
Wnße Rüben „ ,,
Kohlrabi ( obererd .) St .
Kohlrabi . . per Kgr .
Preiselbeeren p . Schpp .
Traubin . . . p . Kilo
K,letschen p . 100 Stück
« SQunuffe
Kastanien .

"
p . Kgr .Eine Gans ......Eine Ente

er « Ä ” ......

Siebt .
Preis .

Ein Hase .........
Aal ..... per Kgr

KN - . . . per Kgr .
BaLstsch . . . „ „
IV . Prod und Mehl .
Schwarzbrod :

Langbrod per 0, » Kgr .
„ „ Laib

Rundbrod „ 0,6 Kgr .
„ „ Laib

Weißbrod :
a . 1 Wafferweck p . 40Gr .
b . 1 Mllchbrod . 30 .

Weizenmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
H . , „ 100 ,

Gewöhnt , ( sog . Weißm .)
p . 100 Kgr .

Roggenmehl „ 100 „
V . Neisch

Ochsenfleisch :
v . d . Keule . . p . Kgr .
Bauchfleisch . . . .

Kuh - o . Rindfleisch . .
Schweinefleisch . . .
Kalbfleisch ..... .
Hammelfleisch . . . .
Schaffleisch . . . . .
Dörrfleisch . . . . ,
Solberfleisch .
Schinken . . . . . ^ .
Sp . ck ( geräuchert ) „ ,
Schweineschmalz . .
Nierenfctt . . . . . ,
Schwartcnmagenr

geräuchert .....
Bratwurst . . . . . „
Fleischwurst . . . „ ,
Leber - u . Blutwurst :

frisch ...... p . Kgr .
geräuchert .....

Sieb :
Prüi

*
21

15
7
8

154
147

1
1
1

5
2
2
8
5

18

12

1

7
2

2
2

25

201
60

28
42

8
40
32

50
40
50

40
8

10
14

25
9
6
4
5

40

40
60

60
70

*
21

10
6
6

150
144

1
1
1

3
2
1
7
3

16

6

4
2

1
1

4
25

80

86

40
20
75

50

20
5

4
7

15
7
5
2
4

50

25
36
50
40
55
10
30

N
4
3
2

44
42

38
30

1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
1
1
1

i
i
i

i

4
25
60
80
id

15s
57
14
51

3
g

52
32
20
40
40
40

60
40

80
60
20

60
84
60
60

* |
3
2
2

40
36

32
28

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

!

1

1

4
50
80

50

13,
53
13,
50

3
3

40
20

32

80
40
32
80
60
60

60
80
60
38

96 i
80 ?

Fremdes - Führer .

Küniglleiie Behau spiele . Heute Sonntag : „ Die Jüdin “ .
Csrhosa . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4Uhr : Symphonie -

Concert des städtischen Cur - Orchesters Abends 8 Uhr : Coneert .
Morgen Montag Nachmittags 4 Uhr : Coneert . Abends 8 Uhr :
Vierte öffentliche Vorlesung des Herrn Professor Friedrich von
Hellwald aus Stuttgart .

HerkeVsche HsuaetaueetelleBg ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

GemBlde - Gallerle des Maes . Mueistverelue (im Museum ),
Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zu machen .

A14 ® r6hums - Mäosbi » ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Kifuigl . Hiaudeshlbliotfaek . Geöffnet : Während des Sommere
täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr )

PrateBtajatisehe Eäauptkivclie ( am Markt ) . Küster wohnt in
der Kirche .

Protest . Bergirfrefee ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische BlotWkircta ® ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1883 . 16 . November .
6 Uhr i

Morgens .
2 Uh r

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mtttel .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung n . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenmenge pro □
' in par . Cb . '

* ) Die Barometer - Angabe n

753,8
2,0
4 .5

85
W .

( . schwach ,

bedeckt .

sind auf

753,2
4,8
4,6

71
W .

s. schwach ,

heiter .

i° E . reduc

753,9
1,2
3,9

78
W .

schwach ,

völl . heiter .

irt .

i

I

1

Frankfurter Conrfe tzs
Geld .

Holl . Silbergeld — Rm . — Pf .
Dukaten . . . 8 . 70G . u . f .
20Frcs .- Stücke . 16 . 16 - 19 ,
Sovereigns . . 20 „ 23 - 33 .
JnwerialeS , . 16 , 69 - 74 .
DsSars in Gold 4 . 18 — 22 „

m 16 . November 1883 .
Wechsel .

Amsterdam 168 .30 bz .
London 20 .345 dz.
Paris 80 .70 bz.
Wien 168 .55 bz .
Frankfurter Bauk - Disconio 4% .
ReichSbank - Disconto 4 °/».
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Literatur - Wilder .
*

Von Fr . Bouffier .

I . Göthe und Suleika , und der westöstttche Divan .

Wenn der Name Suleika allseitig einen so hochgefärbten poetischen

Anklang gewonnen hat , so ist eS fast weniger durch die betreffenden

Dichtungen deS . westöstlichen Divan " selbst , als durch die Mendels -

sohn ' schen und Schubert ' schen Suleika -Lieder . Diese letzteren wurden mit

zauberhaftem Effecte allenthalben gesungen , als die GZthe ' schen orientalischen

Dichtungen mehr noch die specifisch literarische und Gelehrtenwelt in An¬

regung versetzten , als das große Publikum , und lange vorher , ehe das bis

zum Tode der Marianne v . Willemer und selbst noch darüber hinaus mit

der strengsten Pietät gewahrte Geheimniß des wahren Ursprungs der

isuleika - Lieder die größere Oeffentlichkett erreichte imb man erfahren , daß

gerade die von Mendelssohn und Schubert in fö wunderbare Musik ge¬
kleideten Texte , die berühmten Sehnsuchtslieder . Ach , um deine feuchten
Schwingen " und „ Was bedeutet die Bewegung ? " nicht Göthe ' s Feder ,
sondern derjenigen Mariannens entflossen sind . Selbst die berühmte

Sängerin Anna Milder - Hauptmann wußte nicht , als sie diese Lieder in

Concerten so glanzvoll vortrug , daß deren Texte von ihrer früheren

Freundin stammten . Erst mit dem Aufsatze Hermann Grimm ' s in den

„ Preußischen Jahrbüchern
" ( 1869 ) wurde das Verhältnis ; Göthe ' s zu

Marianne v . Willemer öffentlich erörtert / und etwa zu derselben Zeit das

seit Mariannens Tode ( 1860 ) auf der Darmstädter Bank deponirte Ver -

mächtniß derselben , die Correspondenzeu mit Göthe , seinem Verschlüsse ent¬

zogen , um in dem Ph . Cretzenach '
schen hochinteressanten Werke „ Brief ,

wechsel zwischen Göthe und Marianne v . Willemer " einer authentischen

Publikation zu dienen . Während die Sesenhetmer Friederiken - Episode in

ihrer lieblichen Jdyllik die ganze deutsche Nation durchklingt , ist die Suleika -

Liebe des großen Dichters fast ausschließlich im Privileg der literarisch
Gebildeten verblieben , und es dürfte darum eine mehr entwickelnd ge¬
haltene Schilderung derselben auf jedwedem zartbesaiteten Gemüthe
sympathisch anklingen .

Im Jahre 1798 , zur Weihnachtszeit , traf mit der Truppe des Ballet¬

meisters Traub , in Begleitung ihrer Mutter , der Wittwe des Jnstrumenten -

machers Matthias Jung in Linz , eine jugendlich reizende Erscheinung von
14 Jahren , Marie Anna , in Frankfurt ein , um auf der dortigen
Bühne zu debutiren . Sie erregte sofort die Aufmerksamkeit des Publikums
und erzielte als „ Sira " in Winter 's „ unterbrochenem Opferfest " am
26 . December ihre ersten Erfolge und ward auch ferner in Jffland ' s

„ Herbsttag
" als „ Ernestine "

, in der Operette „ Die kleinen Matrosen " als

„ Pächterstochter "
, in Paör 's „ Camilla " als „ Adolph "

, in Wranitzki 's

„ Oberon " als „ Titania " re . sehr freundlich ausgenommen . Von Hause aus

musikalisch und auch literarisch vorgebildet , ward es ihr leicht , sich in die

theatralische Kunst hereinzufinden , und da eine eigene Grazie ihre ganze
Erscheinung umwob , konnte es sich nicht fehlen , daß manches Auge mit

Wohlgefallen auf derselben ruhte , vor allem das des edlen Frankfurter
Patriziers und Bauquiers Geheimrath Johann Jacob Willemer ,
der 1800 in die Theater - Direction eintrat . Eine seiner ersten Maßnahmen
in dieser Stellung war , die 16jährige reizende Jungfrau dem glatten und

gefahrvollen Boden der Bühne wieder zu entziehen , und so trat er mit der
Mutter in Unterhandlung , um diese für den Ausfall der Unterstützung
seitens ihrer Tochter durch eine Summe von 2000 fl , zu entschädigen ,
während er gleichzeitig die ganze weitere Ausbildung der Letzteren als

Gesellschafterin seiner eigenen Töchter übernahm . Hier im Willemer ' schen

Familienkreise blühte das reizende Wesen geistig und körperlich heran , um¬

geben von talentvollen Freundinnen , geleitet von der fürsorglichen Hand
ihres Wohlthäters , und in intimem Verkehr mit hervorragenden Personen ,
wie eine Bettina Brentano und deren Bruder Clemens rc .

Daß der Letztere eine lebhafte Neigung für Marianne faßte , läßt sich
wohl aus seinem phantastischen Liebesliede , in dem er ihre Entfremdung
von der Bühne beklagt , errathen :

„Da seh ich mein Liebchen so weinen ,
Sie sieht zu mir herauf ,
Die Soune will nicht mehr scheinen ,
Die Blumen , sie gehen nicht auf " —

Seine Verehrung für Marianne dauerte auch nach der Scheidung von

* Nachdruck verboten .

seiner zwesten Gattin , Auguste Bußmann , fort , doch liegt keinerlei An¬

deutung vor , daß er überhaupt gedacht hätte , als Katholik in eine weitere

Ehe mit einer Katholikin zu treten . Marianne äußerte sich selbst über

dieses Verhältniß noch in ihrem 71 . Jahre in einem Briefe a «

H . Grimm folgendermaßen :

„ Clemens Brentano , den ich als ein Mädchen von 16 Jahren

zum Erstenmale sah , den ich freilich lieben mußte , ohne zu wissen , daß
er schon lange vorher mich liebte , er hat es mich nie wisse » lasten ,
bis nach Jahren , als ich schon veiheirathet war , ich erfahren mußte ,
daß wir uns unbewußt so nahe standen und scheinbar so ferne .

Mittlerweile entwickelte sich Marianne in dem Willemer ' schen Kreise

zu jener Lichtgestalt , deren Glanz ihr Wohlthäter vorahnend erschaute und

später Göthe Von seinem 66 . Jahre an bis zu seinem Tode gefesselt hielt .

Den besten Meistern war die Ausbildung ihrer Talente anvertraut , so

Joh . Georg Schütz , dem Römer , für Zeichnen , der Milder - Hauptmann für

Gesang rc . rc . und durch einen Cornelius , Teller , den Dichter Wern «

u . A , erhielt sie die lebhafteste Anregung . Ganz besonders zeigte sie sich

als für die Dichtkunst befähigt . Schön aus 1810 datirt sich ihr erstes

Gedicht . Sprachlicher Wohllaut , eiue bewundernSwerthe Diktion , Frische der

Empfindung durchwehen alle ihre dichterischen Gebilde .

Ihr Walten in der Willemerffchen Häuslichkeit war da » eines fegen «

spendenden Genius ; wohin es sich auch erstreckte , blühten unter ihren

Händen Blumen auf . Und so kann es nicht überraschen , daß Willem « ,

der reiche und selbst in seiner vielseitigen Thätigkeit gefeierte Patrizier , nach

dem Tode seiner zwesten Gattin 1814 , also noch in seinem 54 . Jahre ,

diesen Genius unauflöslich an seine Häuslichkeit und Person kettete .

Unter solchen Umständen möchte es befremden , daß aus dieser behag¬

lichen Häuslichkeit heraus sich Mariannens verehrende , ja glühende Liebe

für den von ihr schon durch seine Dichtungen hochgeschätzten großen Meist «

Göthe entwickelte . Allein beachten wir , daß Alles unter den Augen

Willemer ' s vorging , daß dieser in dem reichen Briefwechsel Göthe ' s mit

Marianne Willemer stets in Mitberührung war , daß auch kein Schatten

ehelicher Mißstimmung in das Verhältniß hereinsptelte , so tritt Willem «

in einer seltenen Hochherzigkeit hervor , die ohne Eifersucht seine Eattirr

Denjenigen verehren und lieben ließ , dem er selbst die intimste Freund¬

schaft entgegentrug , und somit ist auch der ganze Suleika - CultuS als ein

idealer gestempelt . Göthe reizte es nicht wenig , sich von einer noch jugend¬

lichen Lichtgestalt noch von seinem 66 . Lebensjahre an so umstrahlt zu

sehen . Bekennt er eS doch ja selbst in den „ Noten "
zum Buch Suleika ,

wo er vom „ genügsamen Derwisch " sagt : „ Eigentlich hat sich unser

( westlicher ) Dichter zu einer freiwilligen Armuih bekannt , um desto stolz «

aufzutreten , daß es ein Mädchen geb -, die ihm deßwegen doch hold und

gewärtig ist . Ihm entwich die Jugend ; sein Alter , seine grauen Haare

schmückt er mit der Liebe Suleika ' s , nicht geckenhaft zudringlich , new ,

ihrer Gegenliebe gewiß . Sie , die Geistreiche , weiß den Geist zu

schätzen , der die Jugend früh zeitigt und das Alter ver¬

jüng t . "

Und im Buch Suleika begegnen wir den Versen :

„ Aber daß Du , die so lange mir erharrt war .
Feurige Jugeudblicke mir schickst,
Jetzt mich liebst , mich später beglückst ,
Das sollen meine Lieder preisen ,
Sollst mir ewig Suleika heißen .

"

Und im Buch des Sängers :

„ So sollst Du , muuterer Greis ,
Dich nicht betrüben :
Sind gleich die Haare weiß ,
Doch wirst Du lieben .

"

Im Zenithe der Liebes - Epoche , bei der Heidelberger Reise , singt

Hatom - Göthe :
„ Du beschämst wie Morgenrothe
Jener Gipfel ernste Wand ,
Und noch einmal fühlet Göthe
Frühlingshauch und Sonnenbrand "

,

worauf Marianne erwidert :

„ Nimmer will ich Dich verlieren !
Liebe gibt der Liebe Kraft .
Magst Du meine Jugend zieren
Mit gewaltiger Leidenschaft !
Ach , wie schmeichelr

' s meinem Triebe ,
Wenn man meinen Dichter preist !
Denn das Leben ist dir Liebe ,
Und des Lebens Leben Geist ."

( Fortsetzung folgt )
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und Bronce . ä Paar von Mk . 8 . 50

circa 600 Paar DamCil - ZugStiefClll in Vachet - K
und laanialeder ä Paar von Mk . 4 . 50 an , 1

circa Paar in schwarz

Als besonders billige und practische Christfest - Geschenke empfehle ich zu sehr
reducirten Preisen eine Partnie

W TISCHZEUGE und HANDTÜCHER "
W

— in ausrangirten Mustern —

ferner

alle von der Saison übrig gebliebenen

W KLEIDCHEN , SCHÜRZEN
, KRAGEN ,

"
W

sowie den Rest der

KLEINE BnST *e ADOLF STEIN
, KLEIVE ® ars >stra88e

Leinenwaaren - und Wäsche - Fabrik . 1
’
2141

nMmiM « imimi » uMMMUHmnnn

i Grosser Ausverkauf I

S Hie Schnh - Manufaetnr 12186 9

g
, ,

V <f . K3T.

St Gebrüder Ullmann
, &

Kaalöau Achirmer .

Morgen Montag den 19 . November Abends
präeife 8 Uhr :

VII . und letzter Vortrag des Herrn Predigers
Voigt aus Offendach .

Thema : Luther und die evangelische Kirche ,

«. ^ ^ . .
^ sireitung der Kosten wird ein Eintrittsgeld von

20 Pfg . ä Person erhoben .

Der Vorstand 66

. fo deutschkatholischen ( freireligiösen ) Gemeinde ,

ßÄr Armen . Angerrheilanstalt 100 Mark von Frau
htih . « r

®rlIoff durch Herrn Dr . H . Pagenstecher k ! halten zu
yaven , bescheinigt mit herzlichem Dank Dr . Schirm . o6

Männergesangverein „ Friede
“

.
Heute Nachmittag 4 Uhr : Gesellige Zusammenkunft

„ Zur Burger - Schützenhalle "
. 277

Wiesbadener Local - Kranken - und
Sterbe - Kaffe ( ($ . H . ) .

Anmeldungen zum Beitritt werden jederzeit entaegengenommen

x^ rrn Drrector E . Meyer , kleine Schwalbacherstraße 7 .
Wir bemerken , daß obige Kasse eine tägliche Unter -

stutzung von 1 Mk . 30 Pf . während 39 Wochen gewährt .
12265

___
Der Vorstand .

© in Matlasse - Paletot , mit schwarzem
Pelzbesatz , billig zu verlausen Nerostraße 22 ,
1 Treppe hoch. 12221
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Polizei - Verordnung .

Unter Aufhebung der § § . 73 und 75 bet Aratzen - Polizei «

Verordnung vom 10 . Juli 1876 wird hiermit auf Grund der
§ § . 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei - Verwaltung vom
20 . September 1867 mit Genehmigung Königlicher Regierung
und nach Anhörung des Gemeinderattzs verordnet , was folgt :

An Stelle der cit . Paragraphen tretensolgende Bestimmungen :
§ . 73 . Wagen und andere Transportmittel , welche zum

Fortschaffen flüssiger oder leicht verstreubarer Gegenstände
dienen , müssen so eingerichtet seit -, daß von der Ladung auf
der Straße nichts verloren gehen kann . Sie müsfen zu diesem
Zweck überall dicht sein ; sind sie nicht dicht bedeckt , so muß
der Rand Sie Ladung so weit überragen , daß kein Theil der
letzteren herabfallen Lmt .

Die Kehrichtwagen müssen ein sauberes Aussehen haben ,
dabei so fest schließen , daß kein Kehricht rc durchfallen dezw .
durchstäuben kann und mit gut schließendem Deckel versehen
sein . Auch darf das Aufladen von

'
Kehricht rc . nur in solcher

Weise geschehen , daß die Vorübergehenden nicht dadurch be¬
schmutzt oder belästigt werde « .

Zur Verhütung des Staubens ist der Kehricht rc . vor der

Aufladung erforderlichen Falles zu begießen .
In der Taunusstraße , Kochbrunnenplatz und Kranzplatz darf

in de « Monaten Mat bis ind . , September nur bis 6 Uhr
Morgens , in den Monaten October bis ind . April nur bis
9 Uhr Morgens , dagegen in der Wiihelmstraße , Rheinstraße ,
Adolpdstraße und AdolphLallee das ganze Jahr hindurch nur
bis Morgens 10 Uhr Kehricht aufgeladen und sortgefahren
werden .

§ . 75 . Gegenstände , welche einen üblen Geruch verbreiten ,
oder einen ekeleregenden Anblick gewähren , inbesondere mensch >

liche oder thierische sxcremente , mit Ausnahme des gewöhnlichen
Stalldüngers , wenn er nicht mit menschlichen Excrementen ver¬
mischt ist , dürfen nur nach vorheriger Desinfection und
vermittelst dicht verschlissener Transportmittel fortgeschafft
werden . Der Transport darf nur in den Stunden von Abends
10 bis Morgens 6 Uhr stattfinden . Während der Zeit vom
1 . Mai bis 1 . October ist das Verbringen des Grubeninhaltes
aus Grundstücke nur dann gestattet , wenn eine vollständige
DesiNfecMn stattgefunden haste . Die gedüngte Fläche muß
jedoch auch spätestens innerhalb der nächsten 24 Stunden um -

gearbettet werden . Während der übrigen Zeit des Jah - eS
ist die Verwendung nicht deSinficiiten Grubeninhalts in vor¬
bezeichneter Weise nur in einer Entfernung von dreihundert
Metern von dem äußersten Wohnhause der Stadt erlaubt .
Die Abtrittsreinigung vermittelst Pumpwerks unter glnchzeitiger
Verbrennung der Gase ist der oben festgesetzten Zeitbeschrän¬
kung nicht unterworfen .

In folgenden Straße « : Metzgergasse , Langgasse , Weber¬
gasse , Michelsberg , kleine Schwalbacherstraße , Kranzplatz ,
Spiegelgasse , Burgstraße und Taunusstraße ist diese Reinigung
auch auf die Rächt von Abends 10 bis Morgens 6 Uhr
beschränkt . Ferner darf in der Wilhelmstraße , Rheinstraße ,
Adolpdstraße und AdolphLallee die Abtrittsreinigung vermittelst
Pumpwerks in der Zeit vom 1 . Mai bis 1 . October nur von
Abends 9 bis Morgens 9 und vom 1 . Octoder bis 1 . Mai
nur von Abends 9 bis Morgens 10 Uhr stattfinden .

Gewöhnlicher Stalldünger , welcher nicht mit menschlichen
Excrementen vermischt ist , darf die Taunusstraße , Kranzplatz ,
Spiegelgasse und untere Webergaffe in den Monaten April
vrs ibcl . September nur bis Morgens 6 Uhr gefahren werden .

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen werden nach
den tm § . 88 der Grraßenpöltzei - Verordnung vom 10 . Juli 1876
vorgesehen en Strafen geahndet . Der Polizei - Präsident .

Wiesbaden , 10 . November 1883 . Dr . v . Strauß .

Meine Holzschnitzerei befindet sich

Ifaulbrttiiiienstrasse 6 «

12264 K * Heimer , Holzbildhauer .

Bekanntmachung .
Die Stadt Wiesbaden hat auf ihre 41/2 °/oige Anleihe vow

1 . Juli 1878 am Schluffe dieses Jahres 69 . WO Mark durch
Rückkauf von Obligationen zu tilgen . Der Rückkauf soll frei¬
händig durch die Sradtcaffe zum Nettopreise von 1013/ * zuzüglich
Stückzinsen vom 1 . Juli d . Js . an bewirkt werden und kann
sofort stattfinden . Die Inhaber von Obligationen der genannten
Anleihe werden hierauf aufmerksam gemacht .

Wiesbaden , 14 . November 1883 . Der Erste Bürgermeister .

___________________________________________
v Jbell . ,

Bekanntmachung .
Die durch Austritt des bisherigen Inhabers zum 1 . Fe ,

bruar 1884 vacant werdende Stelle des Stadtbau¬
meisters hiesiger Stadt soll alsbald durch einen geprüften
Regierungsdaumeister neu besetzt werden . Die Anstellung er¬
folgt auf unbestimmte Zeit , unter dem Vorbehalt gegenseitiger
vierteljährlicher Kündigung . Pensionsberechtigung ist die
Stadt zur Zeit nicht in der Lage zu gewähren . Der Dienst ,
arüritt soll womöglich schon zum 1 . Januar 1884 ftattfinder .

Bewerbungen sind unter Beifügung von Lebenslauf , Zeug -

nißabschriften und Qualificationsnachweisen , und mit Angabe
der Gehaltsaniprüche verletzen , bis zum 1 . December l . Js .
an den Unterzeichne ! en einzvsendm . Bisher war die Stelle
etatsmäßig mit 4800 — 5400 Mark betret .

Wiesbaden , 13 . Nov . 1883 . Der Erste Bürgermeister .

___ ____________ ._________ __________________
v . Jbell ._________

Kohlen . § 8
per 20 Centn « .

la Ofen - und Herdkohleu , 40 — 50 °/o Stücke , Mk . 17 -

la , , „ tf 60 — 70 °/o „ „ 18 —
la Stückkohle « , gesiebte . . . . „ 21 -

la gewasch . u . gesiebte Nußkohlen , 40 — 70 Mm . gr . , „ 21 —
la „ „ . ff 25 — 40 „ „ „ 18 . 50
la Kohlscheider Würfelkohlen für alle Feue¬

rungs - Anlagen ...... „ 24 —

la „ Authraeit für amerik . Oefen „ 23 -

la rhei « . Brannkohlen - Briquettes . . . n 22 -

la Gaseoaks tum Tagespreis .
la kiefernes Auzündeholz per Centner . . „ 2 -

la buchenes Scheitholz , gespalten , per Centner „ 1 .50

la Lohkirchen , große Sorte , per 100 Stück . . „ 1 .60

über die Stadtwaage franco aa ' s Haus , bei Baarzahlung
50 Pfg . Rabatt per Fuhre , empfiehlt

J . L . Krug ,
12279 Comptoir : Neugafse Ro . 8 .
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HHß lle Schuhmacher - Arveiteu werden schnellstens , g »

und billig besorgt , Herrnsohlen und Fleck 2 Man

70 Pfg . , Fravensohlen und Fleck 2 Mark . J . Enkirch
Schuhmacher . Albrechtftrahe srr , Hinterhaus , 1 StiegeJ ;

6) nassanische ( blau und orange ) Fähnchen zu kaufe «

fai gesucht . Offerten unter D . L . 10 in der Exped . erbeten -

ß . L . DAUBE L . Co
'
. |

Central - Annoncen -Expedltion g
Lor deutsch , und ausl . Zeitungen .g
i rpntrftl - Bureau : Frankfurt a . M. H
I ferner Berlin . Cöln . Dresden . |
iHamburg .HannoverJLeWg . London .l

1 München . Paris . Stuttgart . Wien ■

1 Prompte Beförderung aller Art I

I — Anzeigen . — I
I Bekannte liberale Bedingungen .

■ Bei grösseren Aufträgen I
1 Ausnahmeprei e

8 ^ — Annoncen - Monopol der
Bedeutendsten Journale des |

Anslandes .
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eine Harzer prima Sänger find z« verkaufen Sri

J . Enkirch , Aldrechtstraste 28 . Hinterd . , 1 St . 1001

Vom 1 . bis 31 . Deeember l . I .

veranstalte ich zur Gelegenheit guter
und billiger Weihrmchts - Eiu -

Eiukäufe eiueu großen Ausver¬

kauf , umfassend sämmtLiche Artikel
meines Waaren - Lagers .

Zaudert nur und seid nicht eilig
Mit den Einkäufen zu dem Fest ,
Denn zum Schluffe ganz wahrschnnlich ,
Biet ' ich Euch düs Allerbest

'
.

Sind der Ausverkauf ' auch viele

Mir vorausgegargen feier ,
Nur allein in diesem Stiele
Bietet man Michelsberg No . 4 .

Nehmet dieses wohl zu Herren .
Denn die Zeit kommt immer naher .
Glaubet nicht , daß ich zum Scherzen
Euch erzähle hier

' ne Mähr .

4 Michelsberg 4 . 12220

Mit 10 — 12,000 Mark
sucht sich ein gebildeter , tüchtiger Kaufmann an einem soliden ,
guten Geschäft m betheiligen , eventuell ein solches zu
übernehmen . Beste Referenzen . Ges . Offerten snb J . 8 .
1711 befördert die Exped . d . Bl . 12267

Ox . nii ts ^ n tK h

Tiurch die Geburt eines gesunden , kräftigen
U Jungen wurden hocherfreut

Lonis Dieringer und Frau .

Yankton , Territorium . Dakota , 29 . October 1883 . 12179

Todes - Anzeige .

Heute Früh 5 Uhr verschied nach langem , qualvollem
Leiden unsere mmMeliebte , treue , gute Mutter

Elise von Bonhorst
,

geb . Moll le ,
im 65 . Lebensjahre .

Verwandten , Freunden und Bekannten diese traurige
Mitcheilnng mit der Bitte um stille Theilnafeme .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittags pröcrs
I 2 % Uhr vom Leichenhanse äus auf dem alten Fried -

I Hofe statt .
I Wiesbaden , den 16 . November 1883 .
I 12180 Die tiefbetrübten Kinder .

Codes - Anzeige .

Verwandten und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß
unsere inkigstgeliebte Tochter , Schwester und Schwägerin ,

Emma Jung ,
nach langem , schweren Leiden sanft entschlafen ist .

Die Beerdigung findet heute Sonntag Nachmittags
3s/t Uhr vom Sterbedouse , Hellmundstraße 19 , aus statt .

Namens dr trauxrndey Hinterbliebenen :
12195 August Jung , Lehrer .

Codes - Anzeige .
12227

Freunden und Bekannten machen wir die traurige
Msttheilung daß unsere gute Mutter , Großmutter und

Schwiegermutter , Sophie Müller , geb . Ohlgart ,
Wirtwe des Privatiers Johann Müller , nach . schwerem
Leiden sanft verschieden ist .

Im Namen der trauernde « Hinterbliebenen :
Karl Müller , Wellritzstraße 9 .

Die Beerdigung findet Montag Nachmdtags 3 */r Uhr
vom Leichenhause aus auf dem alten Friedhöfe statt .

..... . 1 1 1 ii— —

Todes - Anzeige .

Verwandter , Freunden und Bekannten die traurige
Murheilung . daß e8 Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unsere inmgstgeliebte Mutter , Schwiegermutter - Grotz -

muttec , Schwägerin und Tante , Anna Marie

Neumann , geb . Wagner , heute Morgen 4 Uhr

nach langem schweren Selbe « zu sich zu rufen . Die

Beerdigung findet Dienstag den 20 . November Nach¬
mittags 2 Uhr vom LnchenhiWfe aus state .
12256 Die trauernbeu Hinterbliebene « .

S ns tT ^ v .no ■ ' ■

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem uns so schwer betroffenen
Verluste unseres geliebten Sohnes , Bruders , Enkels und

Neffen , Herrn

Carl Kack ,
so liebevollen Antheil nahmen ; für die ergreifenden Worte

des Herrn Pfarrer Köhler , die liebenswürdige Behand¬

lung der barmherzigen Brüder , die zahlreichen Blumen -

spenden , sowie Denjenigen , welche ihm das letzte Geleite

gaben , sprechen wir hiermit den tieffühlendsten Dank aus .

Wiesbaden , den 18 . November 1883 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

11931 8 . Back , Wwe .

x £ av ,

Ein Korallen - Armband wurde am Freitag
Abend vom Kurhause dis in ' s Nerothal verloren .

Abzugeben gegen Belohnung in der Expedition . 12214

/ jßin halbseidener Regenschirm am Freitag Nachmittag
Mb am Atelier des Herrn Bornträger in der Wilhelm -

straße stehen geblieben . Man bittet um Abgabe gegen Be¬

lohnung NeugaFe 4 , 2 Stiegen hoch links . 12849
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Dreckarbeiten für die Weihnachtszeit

Mässige

Preise !

Grossartige
Auswahl !

QnalltÄten
^ 81 ^ 681 ^ a * er ™ Kragen , Manschetten in den neuesten Faxens und besten

Wilhelm Wolf Nachfolger
( jF . iTl ittf e r } ,

♦ Als sehr praktisches Weihnachts - Geschenk

Herren - Cravatten .

fertigt in eleganter Ausstattung die

T - Schellknberg ' ^ ' Hof - Buchdruckerei ,
Wiesbaden

,

Langgasse 27 .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Samstag den 24 . November Abends 8 Uhr :

Reunion dansante *
Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abend¬

essen , das Couvert zu 2 Mk . , statt . Behufs Theilnahme
an demselben müssen vorher Karten gelöst werden ,
welche bis Samstag den 24 . November Mittags
1 Uhr bei dem Restaurateur zu haben sind .
£JL _ _______________ _ ________

Der Vorstand .

Katholischer Kirchenchor .

Zur Feier seines XXI . Stiftungsfestes verunstaltet
» er katholische Kirchenchor Sonntag de » 25 . November
Abends 8 Uhr im „ Römer - Saal " eins mnfikalisch -
theatralrfche Abend - Unterhaltnug mit darauffolgendem
Ball . — Karten (für Herren 1 Mk . . eine Dame frei , jede
wertere Dame 60 Pfg . ) sind zu haben bei den Herren :
Schramm , Schuhwaarergeschäst , Marktstraße 22 , Stassen ,
Crgarrenhaudlung , groß « Bürgst - atze 16 , Sauter , Spengler -
meister Nerostratze 29 , J . Roth , Liihogrgph , Steingasse 22 ,
sowie Abends an der Casse . Zu recht zahlreichem Besuche
lcdet ergebenst ein

______________
Der Vorstand . 251

Verein der Hausbesitzer und Interessenten .
D .e Unterzeichner des Vertrages des Dünger ausfuhr - Unter¬

nehmens werden zu einer Versammlung auf Freitag
~

e ?t November Abends 8 ' /r Uhr m den „ Saalbau
Schnmer '

emgeladen .

. Tagesordnuug : Bericht der Commission über Reformen
deS Düngeraussuhr - Untnnehmens .

Bei der Wichtigkeit des Gegenstandes bittet um zahlreiches
Erscheinen Der Vorstand . 167

Herzlichste « Dank
sprechen wir hierdurch allen Denjeniaen , welche uns zu unserer
am 16 . d . Mts . stattgrhabten filberven Hochzeitsfeier
durch Gratulationen , sowie Geschenke so sehr erfreut haben ,
ferner den Herren Musikern und Sängern für das uns
bei gleichem Anlaß gebrachte Ständchen aus .

Anton Michel . Postschaffner
und Fra « , geb . Fittler .

Wiesbaden , den 18 . November 1883 . 12242

.11 . Kübel
,

18 Michelsberg 18 ,
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in Weitz - und
Wollwaare « , als : Krage « , Manschetten , Cra -
vatte « , Korsetten , wolleve Hemden , Unterhosen ,
Wämmfe , Socken , Stümpfe re . , bei guter Waare
und billigen Preisen . 12208

Frische Egmonder Schellfische
heute wieder einireffend per Pfund 35 Pf . ,

frische Bratbückinge
empfiehlt J . Bapp , vorm . J . Gottschalk ,
12224

__________ Goldgasse 2 .
________

Schönes Maculatur
Mm Einwickeln per Ries Mk . 1 . 20 in ter Expedition d . Bl .
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Teppich - Versteigerung .

Mittwoch den 21 . und Donnerstag den 22 . November

Vormittags von 10 — 1 Uhr und Nachmittags von 2 — 5 Uhr

werden aus einem großen Geschäfte durch den Unterzeichneten

Er eine grosse Parthie Teppiche - 5 ,

(im Werth von ca . 18,000 Mk . )

im

Nömer - Aaal
öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Es kommen zum Ausgebot :

Teppiche am Stück und abgepaßte , Borlage « « « - Porti ^ renstoffe ,

bestehen - in Torney , Velvet und Brüssel ,

und sind dieselben am Dienstag den 20 . JSbvember Nachmittags von

2 — 5 Uhr zur Ansicht ausgestellt .

339 Ferd . Meiller ,
Auktionator .

Die Eröffnung meines

Kurt - & Mo - ewaarengeschäfls
SMF

" 23 Kirchgasse 23

beehre mich hierdurch ergebet :ft anzuzeigen . Große Auswahl
sämmtlicher Novitäten bei billigst normirten Preisen . 12262

Kirchgaste 23 , Th . Koch , Kirchgaste 23 .

Frische , große , fette

Gänseleber « ä Psd . 2 Mk . 80 Pf .

12269
_______________

W . Petri , « ch - M - rs 20 .

Frische Egmonder Schellfische
heute Frühe eingetroffen . Jacob Kunz .

12142
_______________

Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Jtal . Marone « ( größte Frucht )
« er per Pfund 21 Pf . SW

Bernhard ferner ,
11591 16 Wörtstraße 16 .

CD
(N
CO

OTTO ’
s neuer Motor “

( „ Patent “ )
prämiiri mit dm höchst. Ansfeichnmze «, s .A .

„ Goldene Staats -Medaille “ Düsseldorf 1880.
Goldene Medaille Faris 1881.

Billigste Bia mneraste Betriemraft .t>on */„ 1. 2, 4 , 6, 8, in , 12, 16, 20, 25 , 30 , 40 , 50 und mehr Pf - rdkkrast ,
gegenwärtig mehr als 10,000 Exemplare in Anwendung . — Geräuschloser
Gang .

Durchaus zuverlässiger gefahrloser Betrieb . — Geringster G - sconsum . — Kein
Heizen. — « eine beständige Wartung . — Keine Belüftigung durch ausstrahlende
Würme . — Jederzeit ohne Vorbereitung betriebsfähig . — Kein - behördliche Loncession.- Ausstellung in Etagen zulässig.

Gasmotoren - Fabrik Deuts in Deuts bei Cötn .

Gegen Zugluft , Schall re .

an Thüre « und Fenster « empfiehlt die haltbarsten Ver -

dichtungsstrünge , welche das Oeffnen und Schließen nicht stören ,
per Meter 25 Pfg . incl . des Befestigens C . Hiegemann .
Tapezirer und Dekorateur , sowie große Auswahl in soliden
Polstermöbel « zu den billigsten Preisen unter Garantie

MF 4 Häfnergaste 4 .
"

WS 12274

Ia Pomntcl '

sche Gänse ,
sendet unter Nachnahme Max Michel * ( Stettin ) . 27S
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Für Rosen - Liebhaber !
Die Kultur der OM ^ sche « mrit der ViÄen MEia -

Rsfe von der Meßricherstratze « ach Bockenhsim
verlegt .

__
12389

Mn kleiner Täaleüsfe « und s Uvtzlsukafteo , ge -

braucht , aber gut erhalten , werden zu kaufe « gesucht .
Angebote unter A . 8 . 4 durch dis Expedition d . Bl . erbeten .

( Forschung aus der 3 . Beilage .)

Perssueu , die sich « « biete « :
1 Wasch - u . Putzfrau s . Arbeit . R . FEstr . 12 , Dachl 12248
Eine gewandte Kellnerin sucht Stelle durch das Bureau

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 12271

Tine solide , feinbürger - tche Köchin vrjt 3 jährigen Zeug¬
nissen , sowie 1 19Mr . Mädchen - Hannoveranerin ) , perf . im
Rühm u . Bügeln , L St z . Kudern . N . Metzger « . 21,2 Gt . 12247

Ein gewandtes Zimmermädchen , auch für Hotel , sucht Stelle .
Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 12271

Ein kräftiges Mädchen mit guten Attesten wu scht Stell ?
als solches allein . Räß . Schwalbachrrstr . 55 , Varl . 1 12259

Eine feinbürgerliche Köchin , welche etwas Hausarbeit ver¬
richtet , gute Atteste besitzt , sucht Stelle durch das Bureau

„ Germania "
, Häfnergasfe 5 . 12271

Stellen wünschen : 1 selbstst . Köchin , 2 gew . Ladenmädchen ,
1 jüngere Haushälterin , 1 Beschließerin , 5 Mädchen für allein ,
1 j . Hausbursche d . Linder ’ s Bur . , Faulbrunnenstr . 10 . 12260

Gute Herrschaftsköchinnen und Diener empfiehlt das Bureau

„ Germania "
, Häfnergaffe 5 . 12271

Bitter ’ « Bureau , Webergüsse 15 , empfiehlt : 1 Kinder¬
frau , 1 junge , sprach ! Haushälterin , 1 gew . Verkäuferin , 1 sprach ! . ,
ältere Bonne , 1 perf . Herrschaftsköch . , feind . Köchinnen . 12244

Tin junger Mann , gelernter Kaufmann , mit coulanter ,
schöner Handschrift , in Corresvondenz und einfacher Buchführung
bewandert , sucht unter bescheidenen Ansprüchen enispr . Stelle ;
auch übernimmt derselbe das Beitragen von Büchern für Gschästs -
leute . Gsf . Offerten unter A . Z . 500 in der Exped . erbeten . 12272

Diener u . HauLbmfchen empfiehlt Bitter ’« Bmeau . 12244

BsNfs -ALW , He gefttcht mexSsA ;

Ordentliches Laufmädche « gesucht .
Gerson , Webergasse 15 . 12253

KM
"

Ein ordentliches Mädchen wird sofort gesucht
ügF

'
Langgasse 2 . 122/3

Gesucht 1 Krankenwärterin , 1 Mädchen f . allein zu 2 Damen ,
Mädchen , w . kochen k. , 1 Diener d . Linder , Faulbrunnenstr . 10 .

Gesucht : Eme Beschuetzenn , HerrschaftsköchmMn , 1 Bonne ,
1 Mädchen , welches kochen kann , za einer Dame , sowie 1 solider
Diener mit a . Zenan . d . Wintermeyer , Haine rg . 15 . 12250

Gesucht 1 französische Bonne , 1 angehende Jungfer und ein

Mädchen für eine kleine Familie d . das Bureau „ Germania "
,

Häfnergasse 5 . 12271
Ein braves Dienstmädchen , das bürgerlich kochen kann , sowie

alle Hausarbeit verstebt , wnd gesucht . Räh . Langflaffe 80 . 12268
Ei « braves , fleißiges Hausmädchen

mit flutet AMßWsseK zum 1 . D -cemb - r gesucht Soneeuberger -
straße 29 , v , Etage 12241

Eine fsinbürgerliche Köchin ,
de etwas Hausarbeit übernimmt , wird zvm 1 . Decsmber
gesucht Frankfurterstraße 24 . 12216

MF Gesucht 1 HerrschaflSköchm nach Paris , 1 gebildetes

jüngeres Fräulein als Stütze der Hausfrau nach Mainz , 1
sein . Hausmädchen , welches nähen , bügeln und serviren kann »
auf ein Schloß am Rhnn , 1 Hausmädchen , welches schneidern
kann , für hier , 1 Hausmädchen für ei « Hotel , 1 arg . Laden¬
mädchen und tüchtige Mädchen als allem durch Bitter ’«
Bureau , Webergasfe 15 .

'
12244

Saalkellner gesucht durch Bitter ’« Bureau . 12244

^ lX ) '
o li ii en

( Fortsetzung aus der 2 . Beilage .)

Ges « ch,e4
Gesucht zum 1 . April 1884 eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern ,

( Altan erwünscht ) für eine Familie von 2 Personen ; auch
eine Wohnung von 3 Zimmern , womöglich in demselben Hause .
Off -rten unter C . H . 42 werden an die Expedition d . Bl .
ersten . 11565

Zwei Damen suchen znm 1 . April eine freund¬
liche Wohnung von 4 — 5 Zimmern , Küche und
Z -rbehör im Preise von 600 — 700 Mark . Gef .
Offerte « unter Y . Z . 38 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 11938

Gesucht zum 1 . April k. Js . eine Wohnung von 6 geräu -

migen ZiAmern nebst Zubehör . Offerten mit genauester Preis -

angave unter P . P . 13 an die Exv - d . d . Bl . erbeten . 12026

Gesucht 4 ZnuMr , möllirt , 5 Beiten , hohes Parterre oder
1 Treppe . Offerten mit genauester Preisangabe unter L . T .
Ro . 22 an die Expedition d . Bl . erbeten . 12246

Ei « schöner Lade «
mit 2 Schaufenstern und einem daranstoßenden , Hellen Zimmer
in der Langgasse , Webergasfe oder Wilhelmstraße pro 1 . Januar
eventuell 3 . April 18

'
55 von einem feineren , älteren Geschäfte

; « miethe « gesucht .

Die Zahlung der Müthe kann oder ^ » jährig pränumerando
erfolgen . Gef . Offert -M mit Preisangabe beliebe man unter
B . 804 an Rudolf Messe in Frankfurt a . M . zu
richten . ( F . ä 121/11 . ) 275

MKKKdsSKr

Ei « heizbares , müblirtes DachMbche « mit Kost z «

vermiethe « Saälgasse 22 . 12188
Ein möbliries Zimmer zu verm . Neugüsse 17 , 2 . St . 12199
Gin möbliries Zimmer zu vecmiethen Spiegelgasse 3 . 12277

Zwei schöne , möblirte Zimmer mit Porzellanösen und Doppel «

ferfftern zu verwiegen Spiegelgasie 4 . 12278

Zwei Herren Kaufleute können Wohn - und Schlafzimmer
möblirt billig erhalten mit ganzer Pension . 12254

Ein Arbeiter kann Kost u . Logis erhalten Emserstraße 23 . 12206

Die Vererbung der Kurzfichtigkeit .
*

Da die Thaisache der enormen Zunahme der Kurzsichtigkeit während
der Schulzeit sich nicht mehr leugnen ließ , hat man nach Erklärungen für
die Ursache dieser „ Culturkrankheit " gesucht , und es hat nicht an Verthei -

digern der Ansicht gefehlt , welche die Schule gänzlich freisprechen und
nur die Vererbung oder nur die häusliche Beschäftigung als Ursache be¬
schuldigen will .

Die Erfahrung zeigt , daß Kurzsichtigkeit fast immer erblich und dann
auch wenigstens in Folge von Prädisposition angeboren ist , daß sie sich
jedoch auch ohne ursprüngliche Anlage in Folge von übermäßiger Accom -
modations - Anstrengung im emmetropischen Auge entwickeln kann .

Wollten wir über die Erblichkeit Sicheres erfahren , so müßten wir
mit allen Schulkindern auch bete « Eltern persönlich untersuchen . Das ist
bisher nirgends geschehen .

Nach der sehr kleinen Zahl ermittelter Fälle scheint die Kurzfichtigkeit
von der Mutter auf die Tochter , vom Vater auf den Sohn überzugehen .

Bet den kurzsichtigen Mädchen war die Prozentzahl ihrer kurzsichtigen
Mütter etwas größer als bei den Knaben ; allein bei Mädchen und bei
Knaben überwiegt absolut die Zahl der kurzsichtigen Väter , und zwar war
bei Knaben kurzsichtig der Vater in 57 pCt . und die Mutter in 42 pCt . ;
bei Mädchen der Vater in 52 pCt ., die Mutter in 48 pCt .

* Nachdruck verboten .
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als Beweis für die Erblichkeit der Kurzsichtigkeit . Auch Kotelmann legt

großes Gewicht auf die Erblichkeit . 24 Mal fand er beide Eltern kurz -

ichtig , und in 20 dieser Fälle ging die Kurzsichtigkeit auf die Söhne über .

112 Mal war der Vater allein kurzsichtig , in 50 pCt . erbte die Kurzsichtig¬

keit auf die Söhne fort ; 43 Mal war die Mutter allein kurzsichtig , 25 Mal

ihre Söhne .
Javal in New -Jork dagegen legt sehr geringes Gewicht auf die Erb¬

lichkeit . Er meint , daß die amerikanischen Kinder der deutschen Eltern

nicht in Folge von Erblichkeit mehr Kurzsichtigkeit als die Kinder anderer

Abkunft zeigen , sondern weil die Deutschen ihre Kinder viel außerhalb der

Schule , oft Abends bei schlechter Beleuchtung arbeiten lassen . Das kann

wohl sein ; wenn aber Javal behauptet , daß man aus der Zunahme der

Kurzstchtigen -Zahl in den oberen Classen nicht auf Zunahme der Myopie

schließen dürfe , so steht er mit seiner Ansicht ganz isolirt . Er glaubt

nämlich , daß nur die Kurzsichtigen in der Schule bleiben und die nicht

kurzsichtigen Schüler in den höheren Elasten abgehen ; auch hält er es für

eine Ausnahme , daß Kurzsichtigkeit sich nach dem zwölften Jahre entwickelt .

Nagel bemerkt mit Recht hierzu : zwei kühne Behauptungeui

Aus allen mitgetheilte « Ansichten der Autoren folgt nur , daß die

Frage nach der Erblichkeit der Kurzsichtigkeit noch nicht entschieden , daß

die Vererbung der Disposition allerdings sehr wahrscheinlich ist , daß aber

in sehr vielen Fällen ohne jedes erbliche Moment Kurzsichtigkeit durch

andere Ursachen erzeugt wird .

werden müsse .
Pflüger in Luzern folgte dem Winke Nagel ' s bezüglich der Prrallel -

reihen und fand in den öffentlichen Schulen 1 ) in 100 Familien mit

449 Kindern ohne erbliches Moment kaum 8 pCt . kurzsichtige Kinder vor ;

2 ) in 100 Familien mit 395 Kindern mit erblichem Moment 19 PCt .

kurzsichtige Kinder ; 3 ) in Realschulen und Gymnasien in 85 Familien mit

280 Kindern ohne erbliches Moment 17 pCt . Kurzsichtige ; 4 ) in Real¬

schulen und Gymnasien in 55 Familien mit erblichem Moment 26 PCt .

Kurzsichtige .

Im Ganzen also fanden sich bei kurzsichtigen Eltern mehr kurzsichtige

Kinder vor . Pflüger nimmt nicht an , daß in 31 pCt . mehr Fällen die

Gymnasiasten und Realschüler aus den erblichen Familien kurzsichtig werden

müsse » , sondern daß diese 31 pCt . zum Th eil wenigstens nur eine größere

Prädisposition zur Kurzsichtigkeit repräsentiren , welche unter schädlichen

äußeren Umständen zur Entwickelung kommt , unter günstigen Verhältnissen

aber latent bleiben kann . In den unteren und höheren Schulen blieb die

Differenz zu Ungunsten der kurzsichtigen Familien ungefähr dieselbe ,

nämlich 10 PCt . „ Diese Ziffer , 10 pCt .
" meint Pflüger , „ gibt uns annähernd

eine Idee von der Häufigkeit der Erblichkeit der Myopie , soweit dieselbe

sich als unabweisbarer und unabänderlicher Bildungsfehler geltend macht ,
und wenn ein Umstand für die Häufigkeit der erworbenen Kurzsichtigkeit

von heutzutage spricht , so ist es diese Ziffer 10 . Durch diese Untersuchung

ist ein Beweis mehr geliefert für die hohe Wichtigkeit , welche dem Einflüsse

äußerer Verhältnisse , speziell der Schule , auf die Entwickelung der Kurz¬

sichtigkeit zukommt . "

Die Ansichten der Augenärzte über die Erblichkest der Kurzsichtigkeit

gehen übrigens weit auseinander , v . Arlt , dem das Hauptverdienst

für die anatomische Begründung der Kurzsichtigkeit gebührt , sagt sehr

richtig ; „ Als erblich kann nur die Anlage zur Kurzsichtigkeit , nicht diese

selbst , angesehen werden . Es ist nicht erwiesen , daß das Auge vermöge

eines ihm ab ovo innewohnenden Bildungstriebes in den sogen . Langbau

hineinwachse ; die anatomischen Veränderungen , welche im myopischen Auge

mit noch normaler Sehkraft gefunden werden , sprechen gegen eine solche

Annahme ." Als Beweis , daß Kurzsichtigkeit ohne erbliche Anlage erworben

werden könne , führt v . Arlt sich selbst an . Er stammt aus einer Familie ,
in der niemals Kurzsichtigkeit vorgekommen war ; er hatte in seiner Jugend

normale Augen und wurde erst kurzfichttg ( */ « ) , als er vom 13 . bis
16 . Jahre angestrengt studirt hatte .

Loring hält die Erblichkeit ober die Anlage zur Kurzsichtigkeit wenn

auch nicht für statistisch erwiesen , doch für zweifellos ; gleichwohl glaubt er ,
daß ihr Einfluß überschätzt werde . Als eine der wesentlichen „ Veränderungen
der Existenzbedingungen "

, welche die große Masse betrifft , und den Typus
des Auges ändern kann , bezeichnet er den Schulzwang .

Nicati betrachtet seine Befunde in den jüdischen Schulen von Marseille

Medizinische Autoritäten glauben , daß das Ueberwiegen der starken

Chorioideal -Veränderungen bei den Individuen mit kurzsichtigen Eltern

nichts Auffallendes habe , da die schon vererbte Bildungsanlage eines

Organs sich bei der späteren Entwickelung desselben in der Weise bemerklich

wachen muß , daß die Regelwidrigkeit schärfer hervortritt , wo sie zum ersten

Male während des Lebens erworben wird . . . . Wir hätten auf diese

. greife die wenig tröstliche Aussicht , daß nach einigen Generationen die

Europäer , wenigstens die Städtebewohner , alle kurzsichtig sein werden .

Für maßgebend wäre indeß nur eine große statistische Untersuchung

anzusehen , bei der einige Tausend Kinder und ihre Eltern - womöglich

auch ihre Großeltern — auf Kurzsichtigkeit geprüft würden .

Hoffentlich werden in Zukunft .dergleichen Studien von den Behörden

selbst gefördert werden , und sollte dann , was gar nicht unwahrscheinlich ,

die Erblichkeit oder die erbliche Disposition exact uachgewiesen werden , so

hätten wir die doppelte Verpflichtung , Alles aufzubieten , um die Ueber -

handnahme der Kurzsichtigkeit zu verhindern .

Die bisher veröffentlichten Mittheilungen stützen sich auf zu kleine

Zahlen . So fand D o r in der städtische « Realschule zu Bem im Jahre 1875

unter 42 Kmqsichtigen 25 = 59 pCt ., deren Kurzfichtigkeit erblich war .

Schesdiug in Erlangen fand die Kurzsichtigkeit meist von der

Mutter auf die Tochter und von dem Vater auf den Sohn übergehend .

Sehr gewagt jedoch ist , wie Nagel treffend bemerkt , Scheiding ' s Behaup¬

tung , daß bei 76 pCt . der kurzsichtigen Schüler mit Rücksicht auf ihre über¬

sichtigen und emmetropischen Geschwister die Kurzstchttgkeit als erworben

angesehen , während bei den anderen 24 pCt . eine erbliche Anlage mit

Rücksicht auf die Kurzsichtigkeit der Geschwister sicher angenommen Aus dem Reiche .
* ( Der Kaiser ) ist , mit dem Prinzen Wilhelm , dem Prinzen

August von Württemberg und den Ministern v . Bötticher und
Lueius im Gefolge , im besten Wohlsein am Freitag um la/ < Uhr vom
Lehrter Bahnhofe in Berlin nach Springe zur Jagd abgereist . DerKron -

Prinz begleitete den Prinzen Wilhelm zur Bahn und verabschiedete sich
dort vom Kaiser , den Ministern und Generalen in herzlichster Weise , wobei
er die Wünsche für eine glückliche Reise entgegennahm . Von Hannover
wird Prinz Albrecht birect in Springe eintreffen .

* ( Zur Reise des Kronprinzen ) wird aus Genua , 14 . Nov .,
berichtet : „ Die deutsche Escadre , welche den Kronprinzen von Deutschland
nach Bareelona begleitet , ist hier angelangt und wurde mit den üblichen
Salutschüssen empfangen . Es werden auch die zwei spanischen Fregatten
„ Numancia " und „ Saragoffa

" hier erwartet , welche dem Kronprinzen das
Ehrengeleite geben werden . Der Kronprinz wttd hier blos 12 Stunden
verweilen und vom Bruder des Königs , dem Herzog von Aosta , nebst
dessen Söhnen , sowie von dem aus San Remo hier angelangten König
von Württemberg empfangen werden ."

* ( Jubiläum .) Za einer großen militärischen Feierlichkeit gestaltete
sich das am 14 . e. in Potsdam stattgefundene Fest des 75jährigen Be¬
stehens des Garde - Jäger - Bataillons . Nachdem am Nachmittage tot Offizier -

Casino ein großes Festdiner stattgefunden hatte , wurde am Abend für die
Mannschaften und ehemaligen Angehörigen des Bataillons eine Fest -Vor¬
stellung in dem Coloffeum -Theater veranstaltet . Das Fest verlief in
schönster Harmonie und hielt die Theilnehmer bis zum anbrechenden"
Morgen vereinigt .

* (Genugthuung .) Für die Plünderung des an der Küste von
Hainan gestrandeten Flensburger Dampfers „Quinta " müssen die chinesischen
Behörden 40,000 Dollars zahlen , wovon 30,000 bereits entrichtet sind .

* ( Communalsteuern von Pachtungen .) Nach einem Spezial¬
bescheide des Ministers des Innern vom 5 . August d . I . ist die Frage ,
ob der Betrieb einer Pachtung in Hinsicht der eommunalen Steuerpflicht
als ein Gewerbebetrieb anzusehen sei , neuerdings in Anerkennung der in
dem Endurtheile des königlichen Ober -Verwaltungsgerichts vom 31 . Januar
1877 entwickelten Gründe in der Ministerial - Jnstanz constant bejahend
beantwortet worden und hat diese Auffassung auch in den neueren Gesetzes¬
vorlagen , betreffend die Aufbringung von Gemeindeabgaben , ihren Ausdruck
gefunden .

* ( Reichsgerichts - Entscheidung .) Bei der Subhastation
eines Grundstücks übereignet , nach einem Urtheil des Reichsgerichts ,
V . CivilsenatS , vom 3 . October d . I . , das Zuschlagsurtheil das ausgebotene
Grundstück in allen seinen Theilen , also auch in demjenigen Theile , von
welchem weder dem Bieter noch den anderen Interessenten bekannt gewesen
war , daß es einen Theil des versteigerten Grundstücks bildet . Hat bei¬
spielsweise der Vorbesitzer des Grundstücks einen Theil desselben an einen
Nachbar zur Bebauung verkauft , ohne es ihm förmlich aufgelassen zu
haben , so erwirbt der Adjudicator ohne Weiteres auch diesen von der
Subhastation nicht ausdrücklich ausgeschlossenen Theil , und dem bisherigen
Besitzer desselben erwächst hieraus nur ein persönlicher Entschädigungs¬
anspruch gegen den Vorbesitzer , welcher ihm das Theilstück in nicht form -

gültiger Weise verkauft hatte .
* (Waarenproben in Rollenform .) Nach einem Erlasse des

Staatssecretärs des Reichspostamts soll es von jetzt ab versuchsweise ge¬
stattet sein , Waarenproben in Rollenform zur Beförderung mit der Brief -

| post gegen Entrichtung des für Waarenproben - Sendungen festgesetzten
» ermäßigten Portos bei den Postanstalten einzuliefern .
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* (Reichskassenscheine .) Der Bundesrath beschloß , den Umlauf
der Reichskaffenlcheine in Abschnitten zu 20 Mark vorläufig nur auf 20
Millionen herabzusetzen .

△ ( Noch einmal die Fremdwörter .) Aus Westphalen ,
13 . Nov ., wird uns geschrieben : . Mit großer Freude haben wir die Nach¬
richt Ihres Mitarbeiters „ Vom Rhein " gelesen , daß auch die Provinzial -
Schul -Collegien und wissenschaftlichen Prüfungs - Commissionen gegen die
Fremdwörterseuche in den Schulen einen ernstlichen Kampf beginnen , der ,
beharrlich geführt , von Erfolg begleitet sein muß . Ihr Mitarbeiter hat
mit Recht schon den Vorschlag gemacht , daß an die Stelle des Wortes
„Abitnrientenexamen

" der gute deutsche Ausdruck „ Abgangsprüfung
"

gesetzt
werde . Gerade an unseren höheren Schulen gibt es bezüglich der Benennung
der Einrichtungen eine große Menge „ entbehrlicher " Fremdwörter , an denen
gleichwohl mit einer eines besieren Zweckes würdigen Zähigkeit sesigehalten
wird ; denn daß sie sich durch gute deutsche Ausdrücke ersetzen lassen , ohne
daß man in den Fehler der widerwärtigen Sprachreinigungssucht verfällt ,
mag Ihren Lesern das folgende Verzeichniß von Wörtern zeigen , die an
der Anstalt , an welcher Schreiber dieses unterrichtet , seit langen Jahren
an Stelle der üblichen Fremdwörter in Gebrauch sind . Bei uns steht an
der Spitze kein Ordinarius , sondern ein Klassenlehrer , der den Schülern
am Schluß nicht des Semesters , sondern des Schulhalbjahres die
Zeugnisse , nicht die Censuren , ausfertigt , nachdem der Director nicht
in der Aula , sondern im Schulsaal nicht chie Ascensionen , sondern
die Versetzungen verkündigt hat . In diesem Schulsaal findet an vater¬
ländischen (nicht patriotischen ) Gedenktagen eine Festfeier (kein AktnS )
statt , bei welcher ein Lehrer der Anstalt nicht vom Katheder , sondern
vom Redner - ( in der Klasse Lehrer - ) Pult aus die Festrede hält . Die
Schüler führen in der Klasse kein Diarium , sondern ein Tagebuch ,
schreiben auch keine Dokima kttka , sondern Probearbeiten , zu welchen fie
das im Unterricht Durchgenommene zu wiederholen , nicht zu repetiren
haben , wie fie sich denn auch auf neu Hurchzunehmendes nicht zu
präpariren , sondern vorzubereiten haben . Wer letzteres nicht zur
Genüge besorgt , wird nicht mit Arrest , sondern mit Nachsitzen bestraft ,
wovon die Eltern durch einen Zettel benachrichtigt werden , den der Schnl -
dtener , nicht der Pedell * zu besorgen hat . Die Lehrer endlich treten
nicht zu einer Conferenz , sondern zu einer Berathung zusammen , in
welcher ebenfalls die entbehrlichen Fremdwörter vermieden werden . Man
wird uns zugeben , daß kein einziger dieser deutschen Ausdrücke etwas Ge¬
zwungenes hat ; wir füllen uns im Gebrauch derselben recht wohl und
haben nur den Wunsch , daß mit den von den alten Lateinschulen über¬
nommenen recht gut entbehrlichen Fremdwörtern bald überall tabula rasa ,
will sagen , daß ihnen recht bald der Garaus gemacht werde .

"

* ( Der Auf st and in Serbien .) Das „ Amtsblatt " der serbischen
Regierung veröffentlicht ein Communique , welches die vollständige Be¬
wältigung des Aufstandes constatirt und mittheilt , daß nunmehr die Unter¬
suchung betreffs der Ursachen und Urheber des Aufstandes beginnt .

Handel , Jadaftrie , Statistik .

△ ( Vom deutschen Colonial - Verein .) Frankfurt a . M ,
16 . November . Herr Handelskammersecretär Dr . Timotheus Fabri
tritt theils wegen Uebernahme eines neuen Amtes , thetls weil sich aus der
weiten Entfernung seines Wohnsitzes vom Sitze des deutschen Coloyial -
Veretns (Frankfurt a . M ) mannigfache Schwierigkeiten und Unzuträgltch -
keiten ergaben , von der Redaction der „ Colonialpolitischen Correspondenz "

zurück . Von Mitte Decembcr an gibt der deutsche Colonial -Verein eine
monatlich zweimal erscheinende „ Colonialzeitung

" heraus , deren
Redaction Herr Richard Lessep in Frankfurt übernommen hat . Dies
Blatt soll in Originalberichten eine genauere Kenntniß der überseeischen
Länder in allen ihren Verhältnissen zu verbreiten suchen , eine Auslese der
transatlantischen Presse zur Characteristik der politischen und socialen Zu¬
stände der betreffenden fernen Länder bieten , die im Auftrage des deutschen
Colonial -Vereins gehaltenen Vorträge möglichst ausführlich veröffentlichen ,
endlich auch Besprechungen der neuesten und wichtigsten literarischen Er¬
scheinungen , sowie einen Sprechsaal für

"
alle in das Gebiet des Colonial -

Vereins einschlägige Fragen von allgemeinem Jntereffe enthalten . — Die
Generalversammlung des Vereins findet am Sonnabend den 5 . Januar
1884 Nachmittags 5 Uhr im Saale der Polytechnischen Gesellschaft statt
und wird außer geschäftlichen Gegenständen namentlich die Maßregeln zur
Förderung der Agitation zum Gegenstände haben .

Verwischtes .
— (Mordversuch .) In Mainz wird ein Attentat viel besprochen ,

das auf den Inhaber eines Privat -Pfandleih - Geschästes , den Jonas
Landau aus Weisenau , von dessen eigenem Sohne verübt worden ist .
Der älteste Sprößling dieses Mannes , der in Darmstadt etablirt ist und
dort ein Geschäft betrieb , feuerte daselbst auf seinen Vater eine geladene
Pistole ab und brachte demselben eine leichte Verletzung bei ; wegen Versuch
eines Mordes ist der junge Mann von der Darmstädter Polizeibehörde

verhaftet worden .
— ( Ein Glaubens bekenn tn iß .) In der ehemaligen Weinstube

von Maurer L Brecht in der Brüderstiatze in Berlin kamen wöchentlich
einmal Lessing , Mendelssohn und der Buchhändler Nicolai zn -

* Ich weiß recht wohl , daß gerade dies Wort deutschen Ursprungs ist
und von „ Büttel " herkommt ; aber das Wort in seiner jetzigen Form ist
eben nicht mehr deutsch .

sammen , um fich gegenseitig mit dem , was sie inzwischen geschrieben , bekannt
zu machen . Eines Abends las Mendelssohn den Freunden seinen „ Phädon ,
Über die Unsterblichkeit der Seele " vor . Es befand sich außer den Dreien
noch ein Gast im Zimmer , ein gewisser Grützmacher , seines Zeichens
ein Pulvermüller , von dem ein sandiger Landstrich bei Berlin noch jetzt
den Namen trägt . Er saß abseits und trank seinen Wein für sich. Als
Mendelssohn seine Vorlesung beendigt hatte und auf das Urtheil der
Freunde wartete , ließ fich plötzlich Grützmacher vernehmen : „ Ick glaube
nid ) an ihr ." — „ Woran nicht , Herr Grützmacher ? " fragte Lesstng , der den
Mann kannte . — „ Nu , an der Unsterblichkeit ." — „ Warum denn nicht ,
Herr Grützmacher ? " — „ Ja , seh ' n Se , wenn ick d ' ran glaubte und se
kommt nicht , dann ärgerte ick wir ; wenn ick nich d ' ran glaube und se
kommt ooch nich , so finde ick weiter nischt dabei ; wenn ick aber nich d' ran
glaube und se kommt , so fteue ick mir ; merkste wat ? D ' rum glaube ick
nich an der Unsterblichkeit . "

— ( „ Ein herrschaftliches Gericht ." ) Auf einem Rittergute in
der Nähe von Glogau hat sich der Wirthschaftsinspector bei Uebernahme
des ihm zu seinem Gebrauche angewiesenen Gartens verpflichten müssen ,
keine Spargeln darin zu baue « — weil Spargcln ein herrschaftliches Gericht
seien . Eine Aristokratie der Gemüse , deren Genuß bürgerlichen Zungen ver¬
sagt bleibt , — ist in der That einer Erfindung des neunzehnten Jahr¬
hunderts würdig .

— (Die Pensionirung eines Esel - Veteranen .) Das „ B . J ."

in New - Aork schreibt : „ Man macht fich gern über die deutsche Bnreaukratie
und Kanzlei -Schreibseligkeit lustig , aber so ganz frei von bureaukratischer
Umständlichkeit sind wir auch nicht . Um die soeben verfügte Pensionirung
eines Esel -Veteranen im Militärdepartement des Südens ist just so viel
Papier verschrieben worden , wie um die dreiviertel Pfund amerikanischer
Wurst , die man in Deutschland int Koffer eines Reisenden vorfand . Zum
Militärposten Mount -Vernon , Alabama , gehört ein Maulesel , deff -n Alter
auf 45 — 50 Jahre geschätzt wird , den unsere Truppen bei ihrer Rückkehr
aus Mexiko entweder mitgebracht oder gar wohl schon ftüher besessen , und
der seit jener langen Zeit int Militärdepartement unausgesetzt treue Dienste
geleistet , jetzt aber zu alt und schwach geworden , um noch ferner benutzt
werden zu können . Eine Anzahl Oifiz ' ere verwendeten sich nun in einer
für den Esel höchst schmeichelhaften Bittschrift um seine Pensionirung . Das
Document hatte alle Instanzen zu durchlaufen und in jeder wurde ein
eigenes Gutachten abgegeben , das jedoch stets beistimmend lautete . General
Sherman unternahm eine eigene Jnspecttonstour , um den Pensions -
Candidaten zu besichtigen und erstattete darüber einen Bericht an den
Kriegssecretär , der mit den Worten anhob : „ Ich habe den Esel gesehen, "

sich weiter über deffen Verdienste verbreitete und die interessante Notiz ent¬
hielt , daß der General in ihm einen alten Bekannten wiedergefunden zu
haben glaube , dem er bereits int Jahre 1842 im Dienste begegnet . Darauf
endlich verfügte der Kriegssecretär : „ Man behalte den Esel int Departement
und verpflege ihn gut bis an sein Ende ." Das war ein gerechtes Er -
kenntniß . Auf einen Esel weniger oder mehr kommt es Onkel Sam ja
nicht an . ___________

— ( Der verborgene Nagel .) Der Herr Bürgermeffter von
Dinkelstedt ist beim Herrn Stadtverordneten -Vorsteher auf Besuch und
nimmt dessen kleines Söhnchen auf den Schooß . Das Kind kraut sofort
eifrig in den Haaren des Gastes herum . „ Aber Karlchen , was machst Du
denn da ? " fragte Mama , ärgerlich über diese Unart . — „ Ich suche nur
den Nagel ! Papa sagt doch immer , der Herr Bürgermetster habe einen
Nagel im Kopf ."

— ( Ein mörderischer Ehrgeiz .) Die Frau Oberst hat einen
neuen Bohner kommen lassen . „ Machen Sie Ihre Sache aber auch gut ? "

— „O gnädige Frau , gehen Sie nur nebenan zum Commerzicnrath und
erkundigen Sie sich. Auf dem Parquet des großen Saales haben sich im
vergangenen Winter fünf Personen den Fuß gebrochen und eine Dame
ist die große Treppe hinuntergestürzt . Und Saal und Treppe hatte ich
gebahnt . "

Räthsel .

Es liegt noch tief im Schacht begraben ,
Mit Mühe wird es ausgebracht ;

Doch ist es erst zu Tag gefördert ,
So wird es froh bekannt gemacht .

Im Schachte war sein Werth verborgen ,
Am Lichte wird er offenbar ;

Und hielt es erst die Feuerprobe ,
So blickt es euch in ' s Auge klar .

Doch sprecht mir nur nicht von Metallen ,
Von Gold und Silber und sofort ;

Es ist nicht alles Gold , was glänzet ,
Und noch im Schachte liegt mein Wort .

Nicht Knappen sind es , welche suchen ,
Es find ja meistens schöne Frau ' n ;

Auch liegt der Schacht nicht in der Erde ,
Er liegt in ihren Köpfen tran ' n !

I . G . Moser .

Auflösung des Räthsels i« No . 264 : Der Diamant .

Die erste richtige Auflösung sandte Lina Weygandt, . Metzgergaffe6 .
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